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KOSTENLOS

Links oben: Die Gauschützenkönige.
Rechts oben: (v.l.) Raymund Aigner, Stadt-
schützenkönig Werner Brand, Schützen-
meister Peter Schweiger, Stadtjugendkönigin
Simone Kreitmayr und GSM Nik. Wittmeir.

Fotos: Echter
Mitte von links.: Gaumeister Zimmerstutzen:
Johann Ernst (Wildschütz Blumenthal).
Gaumeister Junioren Armbrust: Alexander
Hörmann (Gemütlichkeit Todtenweis).
Gaumeisterin Luftpistole: Brigitte Gabriel
(Huberuts Walchshofen).
Unten: Damenschießen, links: GSM Nik.
Wittmeir, rechts Gaudamenleiterin Anni
Birkmeir. Fotos: Eibl

U1  08.02.2005  11:35 Uhr  Seite 1



2 Sport-Schützeninformation 2/2005

– 
A

b
sc

h
lu

ss
ta

b
e

ll
e

 –

Gauoberliga A
1. Willprechtszell 9131 12:0
2. Eisingersdorf 9084 7:4
3. Sulzbach 9082 6:6
4. Gallenbach 9074 6:6
5. Mauerbach 9040 6:6
6. Todtenweis 9013 4:8
7. Sainbach 8832 0:12

Gauoberliga B
1. Mainbach 7525 10:0
2. Unterbernbach 7474 6:4
3. Rehling 7441 4:6
4. Aichach 7436 4:6
5. Schönbach 7371 4:6
6. Hollenbach 7390 2:8

Gauliga, Gruppe 1
1. Obergriesbach 7417 10:0
2. Kühbach 7383 8:2
3. Blumenthal 7357 6:4
4. Inchenhofen 7342 4:6
5. Eisingersdorf II 7329 2:8
6. Igenhausen 7292 0:10

Gauliga, Gruppe 2
1. Edenried 7407 8:2
2. Oberbernbach 7362 8:2
3. Willprechtszell II 7335 6:4
4. Haunswies 7296 6:4
5. Aichach II 7297 2:8
6. Sulzbach II 7328 0:10

A-Klasse, Gruppe 1
1. Mauerbach II 7350 10:0
2. Griesbeckerzell 7161 6:4
3. Osterzhausen 7132 6:4
4. Sainbach II 7238 4:6
5. Baar 7198 4:6
6. Igenhausen II 6989 0:10

A-Klasse, Gruppe 2
1. Oberwittelsbach 7309 10:0
2. Todtenweis II 7180 8:2
3. Obergriesbach II 7171 4:6
4. Sulzbach III 7142 4:6
5. Hollenbach II 7102 4:6
6. Ecknach 7085 0:10

B-Klasse, Gruppe 1
1. Gallenbach II 5527 8:2
2. Klingen 5392 7:3
3. Mauerbach III 5406 6:4
4. Schönbach II 5350 5:5
5. Rehling II 5360 4:6
6. Oberbernbach II 5250 0:10

B-Klasse, Gruppe 2
1. Sielenbach 5410 8:2
2. Walchshofen 5385 8:2
3. Unterbernbach II 5361 6:4
4. Unterschneitbach 5331 4:6
5. Sulzbach IV 5156 2:8
6. Oberbernbach III 5049 2:8

C-Klasse, Gruppe 1
1. Untergriesbach 5401 7:3
2. Inchenhofen II 5370 7:3
3. Hollenbach III 5306 4:6
4. Allenberg 5263 4:6
5. Gallenbach III 5259 4:6
6. Mainbach II 5251 4:6

C-Klasse, Gruppe 2
1. Edenried II 5412 10:0
2. Zahling 5373 8:2
3. Unterwittelsbach 5283 6:4
4. Sulzbach V 5297 4:6
5. Haunswies II 5236 2:8
6. Unterbernbach III 5131 0:10

D-Klasse, Gruppe 1
1. Willprechtszell III 5206 8:2
2. Rapperzell 5243 6:4
3. Gallenbach IV 5265 5:5
4. Haunswies III 5215 5:5
5. Schönbach III 5142 4:6
6. Ecknach II 5097 2:8

D-Klasse, Gruppe 2
1. Igenhausen III 5227 10:0
2. Oberwittelsb. II 5240 8:2
3. Eisingersdorf III 5252 6:4
4. Todtenweis III 5155 2:8
5. Willprechtszell IV 5103 2:8
6. Sulzbach VI 5046 2:8

E-Klasse, Gruppe 1
1. Neukirchen 5225 8:2
2. Untergriesbach II 5214 8:2
3. Blumenthal II 5279 6:4
4. Sainbach III 5168 6:4
5. Sielenbach II 5021 2:8
6. Schönbach IV 5080 0:10

E-Klasse, Gruppe 2
1. Kühbach II 5160 8:2
2. Mainbach III 5104 8:2
3. Rehling III 5083 6:4
4. Petersdorf 5047 6:4
5. Allenberg II 4987 2:8
6. Walchshofen II 4973 0:10

F-Klasse, Gruppe 1
1. Aichach III 5235 10:0
2. Gallenbach V 5266 6:4
3. Inchenhofen III 5246 6:4
4. Klingen II 5165 4:6
5. Haunswies IV 5165 4:6
6. Sainbach IV 5024 0:10

F-Klasse, Gruppe 2
1. Mauerbach IV 5164 10:0
2. Todtenweis IV 5243 8:2
3. Edenried III 5105 5:5
4. Klingen III 5083 5:5
5. Oberbernbach IV 4797 2:8
6. Großhausen 5080 0:10

G-Klasse, Gruppe 1
1. Griesbeckerzell II 5118 8:2
2. Edenried IV 5112 8:2
3. Obergriesbach III 5019 6:4
4. Baar II 5065 4:6
5. Schönbach V 5003 2:8
6. Osterzhausen II 1015 2:8

G-Klasse, Gruppe 2
1. Kühbach III 5032 8:2
2. Baar III 5075 6:4
3. Sulzbach VII 5049 6:4
4. Unterwittelsb. II 5001 4:6
5. Blumenthal III 4950 4:6
6. Unterschneitb. II 4940 2:8

H-Klasse, Gruppe 1
1. Hollenbach IV 5092 10:0
2. Aindling 5059 6:4
3. Blumenthal IV 4951 6:4
4. Mainbach IV 5001 4:6
5. Rehling IV 4906 4:6
6. Petersdorf II 4789 0:10

H-Klasse, Gruppe 2
1. Zahling II 5081 6:4
2. Neukirchen II 4968 6:4
3. Igenhausen IV 4802 6:4
4. Schiltberg 5026 4:6
5. Sainbach V 4974 4:6
6. Willprechtszell V 4899 4:6

I-Klasse, Gruppe 1
1. Aichach IV 3985 6:2
2. Oberwittelsb. III 3983 6:2
3. Klingen IV 3798 4:4
4. Großhausen II 3885 2:6
5. Ecknach III 3771 0:8

I-Klasse, Gruppe 2
1. Neukirchen III 3990 8:0
2. Mauerbach V 3891 6:2
3. Unterwittelsb. III 3823 4:4
4. Igenhausen V 3713 2:6
5. Aichach V 3837 0:8

Jugend, Gruppe A
1. Todtenweis 4114 10:0
2. Sulzbach 4013 8:2
3. Obergriesbach 3924 6:4
4. Schönbach 3831 4:6
5. Hollenbach 3863 2:8
6. Inchenhofen 3268 0:10

Jugend, Gruppe B
1. Osterzhausen 3802 8:2
2. Kühbach 3778 8:2
3. Rehling 3760 6:4
4. Klingen 3582 4:6
5. Sainbach 3496 4:6
6. Gallenbach 3482 0:10

Jugend, Gruppe C
1. Griesbeckerzell 3803 10:0
2. Aichach 3837 6:4
3. Eisingersdorf 3759 6:4
4. Haunswies 3723 6:4
5. Hollenbach II 3534 2:8
6. Allenberg 3389 0:10

Jugend, Gruppe D
1. Willprechtszell 3816 10:0
2. Unterschneitb. 3665 8:2
3. Oberbernbach 3574 6:4
4. Todtenweis II 3692 4:6
5. Haunswies II 3543 2:8
6. Unterbernbach 3524 0:10

Jugend, Gruppe E
1. Neukirchen 2975 8:0
2. Schönbach II 2890 6:2
3. Sulzbach II 2734 4:4
4. Mainbach 2779 2:6
5. Sainbach II 2582 0:8

Jugend, Gruppe F
1. Hollenbach III 2676 8:0
2. Blumenthal 2691 5:3
3. Aindling 2616 5:3
4. Allenberg II 2285 2:6
5. Schiltberg 2311 0:8

Jugend, Gruppe G
1. Kühbach II 2792 6:2
2. Rehling II 2640 6:2
3. Willprechtszell II 2631 6:2
4. Gallenbach II 2344 2:6
5. Oberbernbach II 2217 0:8

LP-Gauliga
1. Oberwittelsbach 7216 8:2
2. Hollenbach 7104 8:2
3. Eisingersdorf 7080 4:6
4. Aichach 7051 4:6
5. Oberbernbach 6713 4:6
6. Rehling 7023 2:8

LP-A-Klasse
1. Neukirchen 7019 10:0
2. Todtenweis 6984 8:2
3. Walchshofen 6982 4:6
4. Blumenthal 6935 4:6
5. Kühbach 6891 4:6
6. Inchenhofen 6868 0:10

LP-B-Klasse
1. Hollenbach II 6897 8:2
2. Aichach II 6855 8:2
3. Willprechtszell 6850 6:4
4. Todtenweis II 6741 6:4
5. Klingen 6650 2:8
6. Oberbernbach II 6361 0:10

LP-C-Klasse
1. Sulzbach 5479 6:2
2. Eisingersdorf II 5328 6:2
3. Kühbach II 5273 4:4
4. Rehling II 5029 4:4
5. Aindling 4895 0:8

Halbzeit-Tabelle

Sch lossp la tz  6  ·  86551 A ic hac h
(Nähe S t ad tp far rk i r c he)
Te le fon  0  82 51 /  10 80

Te le fax  0  82 51 /  5  06 47

Beratung · Verkauf
Elektroinstallation

Kundendienst für alle Fabrikate
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Liebe Schützenbrüder und
Schützenschwestern,
liebe Schützenjugend,
mit dem 1. Januar 2005 steht
uns wieder einmal eine Bei-
tragserhöhung ins Haus. Ge-
nauer gesagt eine Erhöhung
der Verbandsabgabe. Dies ist
nicht,  wie in den meisten Ver-
sammlungen vom Kassier vor-
getragen, ein „Gaubeitrag“,
den der Sportschützengau von
den Vereinen für die Abwick-
lung seiner Geschäfte abbucht,
sondern eine Abgabe an den

Bayerischen Sportschützen-
bund. Dieser verteilt den Ge-
samtbetrag dann an die einzel-
nen Einrichtungen (siehe Ta-
belle unten). 
Diese neuen Beitragssätze
wurden beim Bayerischen
Schützentag in Lindau be-
schlossen und haben nun in al-
len Bezirken und Gauen des
BSSB Gültigkeit. In dieser
Übersicht, wird besonders
deutlich, wer und mit wieviel
Euro die einzelnen Einrichtun-
gen finanziert werden. Es wird
aber auch deutlich, dass die

Gauanteile sehr gering sind,
und im Zuge der Beitragser-
höhung nicht erhöht wurden.
Nutznießer dieser Aktion sind
vor allem der Deutsche Schüt-
zenbund und der BSSB. Diese
benötigen nach Aussage des
DSB- und BSSB-Präsidenten
Josef Ambacher die Erhöhung
zur Deckung der Unkosten bei
internationalen Meisterschaf-
ten, Olympiaden usw. sowie
zur Sanierung und Modernisie-
rung der Olympiaschießanlage
in Hochbrück, mit Blick auf die
Weltmeisterschaft 2010. 
In Hochbrück sind wir schon
heute Nutznießer, da dort auch
unsere weiterführenden Mei-
sterschaften ausgetragen wer-
den. Nachdem wir Schützen
zudem eine Solidargemein-
schaft sind und uns in entspre-
chenden Fällen auch gegensei-
tig unterstützen, sollten wir
diese Erhöhung akzeptieren.
Ein Älterer Schützenkamerad
hat einmal festgestellt, daß
auch in schlechten Zeiten der
Beitrag immer bei einer „Maß

Bier“ im Monat lag (ca. 4  €).
Da die meisten Vereine mit
Ihrem Jahresbeitrag davon im-
mer noch ein Stück entfernt
sind, sollten wir die Erhöhung
akzeptieren und unseren Ver-
band mit seinen Einrichtungen
bei der Verwirklichung seiner
Ziele unterstützen. Unterstüt-
zen wir damit auch unsere Spit-
zensportler und freuen wir uns
gemeinsam über ihre Erfolge.

Nikolaus Wittmeir,
Gauschützenmeister 
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Schützen Junioren Jugend Schüler
Neuer Beitragssatz 11,40 9,10 5,50 5,50
jährlich in €
Gau 1,50 1,05 0,35 0,35
Bezirk 1,05 0,70 0,30 0,30
Verwalt. Kosten 0,13 0,13 0,13 0,13
Bezirk
Deutscher 2,80 2,55 1,80 1,80
Schützen-Bund
Deutscher 0,05 0,05 0,05 0,05
Sportbund
Versicherung 0,71 0,71 0,71 0,71
BSSB 5,16 3,91 2,16 2,16

Kommentar des Gauschützenmeisters zum Thema Betragserhöhung

Plakate
Einladungen
Postkarten

Grafik
Bildbearbeitung

Digitaldruck

Bücher
Geschäftsdrucke

Kataloge
Zeitschriften

Einer für Alles –
Alles bei einem

MAN KANN PAPIER BEDRUCKEN ODER >>

>>...WERKE ERSCHAFFEN

BALLAS
VerlagsdruckMB

MB Verlagsdruck Max Ballas
Gaisbergweg 4
D-86529 Schrobenhausen

Telefon: 0 82 52 - 8 91 60
Telefax: 0 82 52 - 8 91 62
ISDN: 0 82 52 - 8 91 61

www.mbverlagsdruck.de

»Ihr Buch«
in Kleinstauflage

Festschriften
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Der Gauschützenball gehört zu
einen der schönsten  Bälle in der
Aichacher Narrenhochburg, der
TSV-Turnhalle. 24 Königspaare
von den Gauvereinen waren heu-
er wieder eine Augenweide für
alle Ballbesucher. Seit 44 Jahren
ist er nach wie vor Dreh- und An-
gelpunkt im gesellschaftlichen
Leben der Schützen im Gau
Aichach. Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir freute sich,
dass sich die Würdenträger der
Vereine herausgeputzt haben.

Angeführt wurde der Zug der
Könige vom Gauschützenkönig in
der LG-Schützenklasse, Michael
Hammer und seiner Liesel Hilde-
gard von Wildschütz Mainbach.

Gefolgt von Gaujugendkönig Tho-
mas Braunmüller mit seiner Liesl
Veronika Birkmeir von Almen-
rausch Willprechtszell-Schönlei-
ten. Der dritte königliche Reprä-
sentant des Schützengaues war
Gauluftpistolenkönig Martin Hai-
der mit seiner Liesl Christine.

Hahn im Korb beim Gauball war
zweiter  Gauschützenmeister An-
ton Schmalz aus Klingen, der
denn Gaulieseln nicht nur den
obligatorischen Blumenstrauß
überreichen durfte,sondern auch
das dazugehörende Busi.

Nach dem Einzug der Schüt-
zenpaar und Ehrentänze war das
Tanzparkett frei für das närrische
Schützenvolk.

GGaauusscchhüüttzzeenn

Gauball  08.02.2005  10:27 Uhr  Seite 4
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Um den Aufmarsch der Königi-
nen und Könige nicht zu verpas-
sen, drängten sich bereits vor
Ballbeginn zahlreiche Gäste in
die Aichacher Narrenhochburg
der TSV-Turnhalle. Seit über vier
Jahrzehnten ist der Gauschüt-
zenball ein Magnet für die Schüt-
zen der Gauvereine. Besonders
freute sich Wittmeir, dass Ehren-
mitglied und jahrzehnte langer
zweiter Gauschützenmeister
Hans Kirchmeir zum Ball mit Frau
Rita gekommen war. Er  dürfte
der Rekordhalter der Gauballbe-
sucher sein. Von den 44 Bällen
war er bei 42 dabei. „Gefeiert ha-
ben wir immer zünftig“, meinte
er,und kann noch so manche lus-

tige Geschichte aus den Anfän-
gen mit dem damaligen legen-
dären „Gaus-Sepp“, so nannte
man unter Freunden Gauschüt-
zenmeister Josef Baudrexl aus
Ecknach, erzählen.

Gegen Mitternacht stürmte die
Aichacher Faschingsgesellschaft
Paartalia mit Prinzessin Simone
und Prinz Stefan den Saal um ihr
Programm zu präsentieren. Für
die drei Würdenträger hatte das
Prinzenpaar das Aichacher Nar-
renblech parat.

Für den nötigen Sound sorgten
heuer die „Kniabiesler“, die zum
zweiten mal beim Gauball den
Ton angeben.

Text und Bilder: E. Echter

eennbbaallll  22000055
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10. Gau-Ältestenschiessen 2004 in Sainbach, Herren: v.l.: Josef Maier (2. Pl.), Ludwig
Glas (Blattl-Bester), Willi Mahl (1. Pl.), 1. GSM Nik Wittmeir, Johann Lapperger (3. Pl).,
Gausportleiter Erich Eibl, Gau-EDV-Referent Peter Rieger. Fotos/Text: E. Eibl

10. Gau-Ältestenschiessen 2004 in Sainbach, Damen: v.l.: 2. Gaudamenleiterin Brigitte
Gabriel, 1. Gausportleiter Erich Eibl, Hilde Wittmeir (2. Pl.), Gau-EDV-Referent Peter Rie-
ger, Kreszenz Leischner (1. Pl.), 1. GSM Nik Wittmeir, Erna Schweiger (3. Pl.).

Zum 10. Mal wurde das Gau-Ältesten-
schießen des Sportschützengaues
Aichach, diesmal in Sainbach, durchge-
führt. Es nahmen 47 Herren und 17 Da-
men daran teil. Der älteste Teilnehmer
zählte beachtliche 75 Jahre und 300
Tage und kam von Alpenrose Rehling,
der Jüngste gerade Mal 50 Jahre und
290 Tage kam von Schützenlust Klin-
gen. Willi Mahl von den Vereinigten
Schützen Oberbernbach holte sich zum
2. Mal den 1. Platz mit 179 Ringen vor
Josef Maier, Frisch Auf Unterbernbach

(169) und Johann Lapperger, Alpenro-
se Rehling (157). Die Damen konnten
sich, je nach Platzierung, einen schönen
Blumenstock aussuchen. Sie schossen
wieder auf Glücksscheiben.
Den 1. Platz bei den Damen sicherte sich
mit 224 Punkten, Kreszenz Leischner
von Schützenliesl Großhausen gefolgt
von Hilde Wittmeir, Hubertus Sainbach

(209) und Erna Schweiger ebenfalls
Großhausen (204). Ludwig Glas, Schüt-
zenlust Klingen erzielte mit einem
42,5 T. das beste Blattl.
Die Platzierungen; Ringwertung: 1. Wil-
li Mahl, Oberbernbach (179), 2. Josef
Maier, Unterbernbach (169), 3. Johann
Lapperger, Rehling (157), 4. Ludwig
Glas, Klingen (152), 5. Josef Helfer,

Todtenweis (151). Blattlwertung:
1. Ludwig Glas, Klingen (42,5 Teiler),
2. Franz Leischer, Großhausen (56,4),
3. Johann Mertl, Rehling (59,7), 4. Pe-
ter Sieber, Sainbach (63,2), 5. Willi
Mahl, Oberbernbach (71,8). Damen-
wertung: 1. Kreszenz Leischner,
Großhausen (224), 2. Hilde Wittmeir,
Sainbach (209), 3. Erna Schweiger
(204), 4. Rosmarie Mair (180) beide
Großhausen, 5. Anneliese Reich, Tod-
tenweis (175).

Erich Eibl, 1.GSL 

Willi Mahl Bester beim 10. Ältestenschießen
Oberbernbacher gewinnt die Ringwertung

An der Gaumeisterschaft mit der Luft-
pistole, die heuer bei Gemütlichkeit
Hollenbach stattfand, nahmen 78
Schützinnen und Schützen aus 16 Ver-
einen, 38 in der Schützenklasse, vier
Damen, fünf Schüler, drei Junioren,
eine Juniorinn, dreizehn in der Herren-
Altersklasse, eine in der Damenal-
tersklasse, zwölf Senioren und eine Se-
niorin teil.
Brigitte Gabriel und Johannes Nawrath
konnten ihre Meistertitel erfolgreich
verteidigen. Brigitte Gabriel von Hu-
bertus Walchshofen wurde mit 372
Ringen, nun schon zum einundzwan-
zigsten Mal in Folge, Meisterin in der
Damenklasse. Mannschaftsmeister
wurde in dieser Klasse die VSS Paartal
Aichach mit hervorragenden 1067 Rin-
gen die Schützinnen waren Brigitte Ga-
briel, Martina Baur (354) und Klaudia
Hörmann (341). Den ersten Platz in der
Schützenklasse erreichte mit 371 Rin-
gen, Helmut Braunmüller von Almen-
rausch Willprechtszell. Gaumann-
schaftsmeister wurden mit 1087 Rin-
gen die Hubertus Schützen aus Ober-
griesbach vor Alpenrose Rehling
(1079) und den Burgfalken Oberwit-
telsbach (1038). Bei den Schülern be-
legte Viktor Baumbach (164) vor Josef
Brettmeister (159) und Markus Gleix-
ner (157) alle VS Kühbach, den 1. Platz.

Meister bei den Junioren A männlich
wurde mit 337 Ringen Thomas Grepp-
meir, Hollenbach und bei den Junioren
B männlich Sergej Baumbach VS Küh-
bach (344) vor Frank Sauer, Todten-
weis (323). Barbara Meitinger von den
Wildschützen aus Blumenthal wurde
mit 282 Ringen Meisterin bei den Juni-
orinnen B. In der Altersklasse siegte
Werner Barl, Eisingersdorf mit 365

Ringen vor Johann Hörmann, VS Küh-
bach (363) und Klaus Hörmann, Ober-
bernbach (361). Mannschaftsmeister
wurde Eichenlaub Eisingersdorf mit
1063 Ringen vor den Vereinigten
Schützen Oberbernbach (1037). Joan
Forster aus Eisingersdorf holte sich in
der Damenaltersklasse mit 341 Ringen
zum ersten Mal den Gautitel. Senioren-
meister wurde, wie schon im Vorjahr,
Johannes Nawrath, FSG Aichach (366)
vor Walter Schneider, Todtenweis
(361) und Robert Feigl, Eisingersdorf
(352).
Der Titel der Seniorinnen geht an Ma-
ria Birkmeir, Willprechtszell (325).
Die Ergebnisse im einzelnen, Schüt-

zenklasse: 1. Helmut Braunmüller,
Willprechtszell (371 Ringe), 2. Klaus
Hopfensitz, Obergriesbach (369), 3.
Helmut Forster, Rehling (365), 4. Ge-
org Bosch, Paartal Aichach (364), 5.
Michael Feiger, Obergriesbach (362),
6. Martin Schapfl, Rehling (362).
Mannschaften: 1. Hubertus Obergries-
bach (1087), 2. Alpenrose Rehling
(1079), 3. Burgfalken Oberwittelsbach

(1038), 4. Wildschütz Blumenthal
(1029), 5. Vereinigte SG Oberbernbach
(1024). Damenklasse: 1. Brigitte Ga-
briel, Walchshofen (372), 2. Martina
Baur, Hollenbach (354), 3. Klaudia Hör-
mann, Neukirchen (341) alle drei
gehören dem Gau Kader von Paartal
Aichach an, 4. Michaela Hofbauer, Wal-
chshofen (337). Mannschaft: 1. VSS
Paartal Aichach (1067). Schüler männ-
lich: 1. Viktor Baumbach (164), 2. Jo-
sef Brettmeister (159), 3. Markus
Gleixner (157), 4. Tobias Brettmeister
(155) alle VS Kühbach, 5. Andreas St-
adlmayr, Schönbach (142). Mann-
schaft: 1. VS Kühbach (471). Junioren
A männlich: 1. Thomas Greppmeir,

Hollenbach (337). Junioren B männ-
lich: 1. Sergej Baumbach, VS Kühbach
(344), 2. Frank Sauer, Todtenweis
(323). Juniorinnen B: 1. Barbara Meit-
inger, Blumenthal (282). Altersklasse:
1. Werner Barl, Eisingersdorf (365), 2.
Johann Hörmann, VS Kühbach (363),
3. Klaus Hörmann (361), 4. Karl Beck
(359) beide Oberbernbach, 5. Josef
Limmer, Rehling (359). Mannschaften:
1. Eichenlaub Eisingersdorf (1063), 2.
Vereinigte SG Oberbernbach (1037).
Damenaltersklasse: 1. Joan Forster, Ei-
singersdorf (341). Senioren: 1. Johan-
nes Nawrath, Aichach (366), 2. Walter
Schneider, Todtenweis (361), 3. Robert
Feigl, Eisingersdorf ( 352), 4. Anton
Kreisl, Todtenweis (361), 5. Erich Eibl,
Blumenthal (347). Mannschaften: 1.
Kgl. priv. FSG Aichach (1038), 2.
Gemütlichkeit Todtenweis (1036). Ma-
ria Birkmeir, Willprechtszell (325). Für
die Oberbayerische Meisterschaft in
Hochbrück qualifizierten sich: Helmut
Braunmüller, Klaus Hopfensitz, Micha-
el Feiger, Jürgen Hopfensitz, Brigitte
Gabriel, Martina Baur, Klaudia Hör-
mann, Viktor und Sergej Baumbach,
Josef und Tobias Brettmeister, Markus
Gleixner, Andreas Stadlmayr, Werner
Barl, Johann Hörmann, Joan Forster,
Johannes Nawrath und Walter Schnei-
der.                                     Erich Eibl,1GSL

Brigitte Gabriel im Gau die Beste
mit der Luftpistole

Besuchen Sie unser

Bäderstudio

Hofmarkstr. 11 · 86551 Obermauerbach
Telefon 0 82 51 / 5 22 22

Verkauf und Montage

Heizungen · Solar · Spenglerei
Rudolf-Diesel-Straße 1 · 86551 Aichach

Telefon 0 82 51 / 70 71-70 72 · Telefax 0 82 51 / 5 11 03

Fliesenwünsche
vom Keller
bis zum Dach,
außen wie innen.

Ständig Sonder-
angebote am Lager
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Bei der Preisverteilung des Damen-
schießens 2004, im Rahmen des Gau-
jugendtages, konnte eine strahlende
Gaudamenleiterin Anni Birkmeir den er-
folgreichen Pistolenschützinnen auf
Bezirksebene, Dank und Anerkennung
aussprechen. „Das war noch nie da,
dass wir den Bezirkspokal, hl. Ursula,
für den Gau Aichach gewinnen konn-
ten.“ Eine Urkunde für ihre Leistungen
bekamen  Maria Birkmeir, Michaele Hof-
bauer und Brigitte Gabriel.  Gut gelau-
fen ist auch der Damenwettkampf, bei
dem sich insgesamt  121 Amazonen
aus den Gauvereinen.
Die meisten Damen, dreizehn an der
Zahl, entsandte der Schützenverein Ad-
lerhorst Sulzbach. 
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
zeigte bei dieser Gelegenheit auf, die
Damen steigen nicht nur zahlenmäßig
im Gau, auch ihre Leistungen gehen
kontinuierlich nach oben.
Sieger Damenschießen:
Damenklasse (LG): 1. Platz Elisabeth
Puser, Schwarzlachtaler Igenhausen
Jugend (LG): 1.Platz Simone Kreitmayr,
Almenrausch Edenried
Juniorinnen (LG): 1. Pl. Daniela Oswald,
Almenrausch Edenried
Damenaltersklasse (LG): 1. Christa Bra-
blik, Schwarzlachtaler Igenhausen

Seniorinnen (LG): 1. Platz Maria Birk-
meir, Almenrausch Willprechtszell
Sennioren (LP) 
1. Platz, Brigitte Gabriel, Hubertus Wal-
chshofen
Siegerinnen im 40-er Schiessen:
1. Platz Christa Brablik, Schwarzlachta-
ler Igenhausen; 2. Platz Maria Oswald,
Almenrausch Edenried
Mannschaft / Damenklasse (LG)
1. Platz Wildschütz Mainbach
Mannschaft Luftpistole:
1. Platz Hubertus Walchshofen
Junioren (LG):
1.Platz Almenrausch Edenried
Schüler (LP):
1. Platz Adlerhorst Sulzbach

Preisverteilung Damenschießen 2004

Beim Bezirksdamenpokal den 1. Platz mit 263 Punkten erreicht: v.l. Maria Birkmeir, Rita
Hetzl (1. Bz.-Damenleiterin), Michaela Hofbauer, Gustav Dahm (1. Bz.-Schatzmeister und
Stifter der Statue der Hl. Ursula), Brigitte Gabriel. Fotos/Text: Erich Echter

Horst Willfahrt zweifacher
oberbayerischer Meister

Horst Willfahrt von der Kgl.priv. Fsg
Aichach startete bei der oberbayeri-
schen Meisterschaft auf der Olym-
piaanlage Hochbrück für die FSG
Kühbach in der Disziplin KK-Lie-
gendkampf Senioren und wurde mit
580 R. Erster. Er wurde auch ober-
bayerischer Mannschaftsmeister in
der Altersklasse mit seinen Schüt-
zenkollegen Fritz Dreyer (576 R.) und
Gerhard Lunglmeir (569 R.) mit der
Gesamtringzahl von 1725 R.

Text/Foto: H. Köppel

Sie gewannen das 40-er Schiessen. Links
Christa Brablik, rechts Maria Oswald.

Sicherlich eine Sensation, die „Wild-
moos-Schützen“ Mauerbach er-
kämpften sich bei der 29. Aichacher
Stadtmeisterschaft der Sportschützen
den Meistertitel in der Mannschafts-
wertung. In der Einzelwertung holte
sich Erich Schallmeir, der für Sulzbach
startete, den Titel Stadtmeister.
Die neuen Aichacher Stadtschützen-
könige sind in der Schützenklasse
Werner Brand von den Kgl.priv.FSG
Aichach und in der Jugendklasse Si-
mone Kreitmayr von Almenrausch
Edenried.
Einen leichten Beteiligungsanstieg
konnte die 29. Stadtmeisterschaft ver-
zeichnen. Dass die Platzherrn ihren
Heimvorteil gut nutzten freute sich
natürlich Mauerbachs Schützenmeis-
ter Peter Schwaiger. „Die Stadtmeis-
terschaft ist ein ehrlicher Vergleich der
Bestschützen im Stadtgebiet“, so
Schwaiger. Sportreferent Raymund
Aigner überbrachte die Grüße von Bür-
germeister Klaus Habermann und
würdigte das Engagement der Sport-
schützen im Stadtgebie. 
„Die Stadtmeisterschaft ist in Aichach
was besonderes. Ich bin recht erfreut
über die steigende Teilnahme,“  ver-
deutliche Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir. Der Gauschützenmeis-
ter gab den Organisatoren mit auf den
Weg nächstes mal die Senioren bes-
ser einzubinden. „Hier ist ein bestän-
diges Potential da.“ Den 15 Schützen-
vereinen im Aichacher Stadtgebiet, die
die Stadtmeisterschaft fast drei Jahr-
zehnte durchziehen, zollte Wittmeir
großen Respekt. Die dreißigste Stadt-
meisterschaft findet 2005 bei den
„Vereinigten Schützengesellschaften“
in Oberbernbach statt.

Wertung:
Stadtschützenkönig Schützenklasse: 
1. Werner Brand, Kgl. priv. FSG
Aichach
2. Manfred Schormair, Wildschütz
Blumenthal
3. Herbert Köppel Kgl. priv. FSG
Aichach
Stadtschützenkönig Jugendklasse:
1. Simone Kreitmayr, Almenrausch
Edenried
2. Jules Rellier, Jagdlust Gallenbach
3. Martina Stief, Adlerhorst Sulzbach

Ergebnis Mannschaft LG Schützen-
klasse:
1. Wildmoosschützen Mauerbach
2. Jagdlust Gallenbach
3. Adlerhorst Sulzbach

Luftpistole Schützenklasse:
1. Vereinigte SG Obermauerbach
2. 2.Kgl. Priv. FSG Aichach
3. Burgfalken Oberwittelsbach

Luftgewehr/Luftpistole Jgd-Klasse:
1. Wildmoosschützen Mauerbach
2. Almenrausch Edenried
3. Adlerhorst Sulzbach

Einzelwertung Luftgewehr Schützen-
klasse:
1. Erich Schallmair, Adlerhorst Sulz-
bach (296 Ringe)
2. Wolfgang Burkhard, Adlerhorst
Sulzbach (293 Ringe)
3. Hermann List, Wildmoosschützen
Mauerbach (290 Ringe)

Einzelwertung Luftpistole:
1. Johannes Nawrath, Hgl. Priv. FSG
Aichach (278 Ringe)
2. Brigitte Gabriel, Hubertus Walchsh-
ofen (276 Ringe)
3. Richard Baumgartner, Wildschütz
Blumenthal (275 Ringe)

Stadtmeisterschaft der Aichacher
Schützenvereine
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Bei den Gaumeisterschaften 2004, für
Feuerwaffen, starteten für die Feuer-
schützen Kühbach 117 Schützinnen
und Schützen in 23 Disziplinen und 49
Klassen.
Besonders erfolgreich bei den überört-
lichen Meisterschaften waren die
Schwarzpulverschützen.
Für Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir sind die Feuerschützen Kühbach
das Sammelbecken aller Feuerschützen
im Gau. „Die dortige Schießanlage ist
eine Klasse für sich.“ Als Beispiel zeig-
te er auf, dass eine Gruppe Junioren von
Wildschütz Osterzhausen in Kühbach
aktiv sind und mit vorzeigbaren Ergeb-
nissen aufgefahren sind.
Aber bei den Feuerschützen wird nicht
nur mit scharfen Waffen geschossen.
Der Gauschützenmeister dankte Schüt-
zenmeister G. Lunglmeir für die Traditi-
onspflege des Vereins. „Die Gruppe der
Klosterjäger sind bei allen Schützenfes-
ten die Attraktion,“ so Wittmeir.
Als ein kleines Dankeschön seitens des
Schützengaues bekamen Schützen-
meister Gerhard Lunglmeir und erster
Sportleiter Heinz Wilms den „Bezirks-
Stiefel“ überreicht.
Gausportleiter Erich Eibl zeigte in seinen
Rückblick eine absolut positive Rück-
schau über die Leistungen der Feuer-
schützen.
44 Schützen qualifizierten sich für die
Oberbayerische Meisterschaft in Hoch-
brück.
Einzelmeister bei der Oberbayerischen
Meisterschaft wurden mit den Perkusi-
onsgewehr Johann Sedlmayr und im
Kleinkaliber Liegendkampf Horst Will-
fahrt.

Für die Bayerische Meisterschaften
qualifizierten sich eine Schützin und elf
Schützen. Hier hatten die Schwarzpul-
verschützen die Nase vorn. Mit dem
Perkusionsgewehr in der Schützenklas-
se kam Josef Hamberger auf Rang acht,
Platz zehn erreichte Johann Sedlmayr
und in der Altersklasse holte sich Georg
Märdauer den zwölften Platz.
Als Mannschaft erkämpften sich die drei
Perkusionsgewehrschützen Platz fünf
bei der Bayerischen Meisterschaft und
qualifizierten sich für die Deutsche
Meisterschaft. Hier erreichte das Trio
Platz zehn.
Horst Willfahrt erzielte bei der Bayeri-
schen Meisterschaft in der Senioren-
klasse Platz zehn.
Für die Deutschen Meisterschaften qua-
lifizierten sich nicht nur die Schwarz-
pulverschützen erfolgreich. Anja Lungl-
meir erreichte im Kleinkaliber Liegend-
kampf Rang 48 und Josef Gassman
schoss sich mit seiner Muskete eben-
falls auf Platz 48.

Foto/Text: Erich Echter

Ehrungsabend Feuerschützen in Kühbach

Der Nachwuchs im Bereich Feuerwaffen erzielte akzeptable Ergebnisse.
(v.l.) Gausportleiter Erich Eibl, Schützenmeister von Osterzhausen Dieter Hame, Daniel
Petz (Gaumeister KK Sportpistole Junioren), Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir,
Sportleiter Heinz Wilms Kühbach. (sitzend) Katharina Strobl (Gaumeisterin KK 100m und
KK 3x20), Elisabeth Eichenseher (Gaumeisterin Junioren AW 3x20) und Daniele Linder-
mayr Junioren AW KK 100 m).

Die Sieger bei den Gau-, Bezirk-, Bayerischen- und Deutschen Meisterschaften in den
verschiedenen Disziplin im Bereich Feuerwaffen wurden im Schützenheim der Feuer-
schützen für ihre sportliche Leistungen geehrt. Die Ehrungen wurden von Sportleiter
Heinz Wilms und Gausportleiter Erich Eibl vorgenommen.

Rundenwettkampf Walchshofen
Im letzten Oktober-Wochenende
haben auch die Walchshofener
Hubertusschützen die Vorrunde
der Gau-Rundenwettkämpfe abge-
schlossen. Die erste Gewehrmann-
schaft belegte mit 8:2 Punkten den
2. Platz in der B-Klasse, die zweite
Mannschaft in der E-Klasse konnte
mit 0:10 Punkten leider nur den
6.Rang belegen. Die Pistolenmann-
schaft schaffte bei 4:6 Punkten den
3. Tabellenplatz in der A- Klasse.

Nun schon zum 15 Mal fand die Gau-
meisterschaft mit der Traditionswaffe
Zimmerstutzen des Sportschützengau-
es Aichach in Edenried statt. Es nahmen
43 Schützinnen und Schützen aus 10
Vereinen (21 in der Schützen- neun in
der Altersklasse, vier Senioren und in
der Damenklasse hatten wir erneut ei-
nen neuen Teilnehmerinnen-Rekord mit
neun Schützinnen) daran teil. Immer
mehr Damen finden ihren Gefallen an
dieser Traditionswaffe, da die Zahl der
Teilnehmerinnen weiter steigt. Auch die
Ergebnisse können sich sehen lassen;
sieben der neun Damen erreichten das
Limit zur "Oberbayerischen".
Erster Gausportleiter Erich Eibl ist mit
den guten Leistungen, die bei dieser
Meisterschaft erzielt wurden, sehr zu-
frieden. Es wurden durchwegs bessere
Ergebnisse geschossen als im Vorjahr.
Mehr als die Hälfte der Teilnehmer qua-
lifizierten sich für die Oberbayerischen
Meisterschaften in Hochbrück, nämlich
26 und dies sind; Johann Ernst, Alexan-
der Schmaus, Gottfried Schmid, Peter
Hartl, Johann Lutz, Wolfgang Fritz, Mar-
tin Haider, Maximilian Mair, Hermann,
Paul und Martin Schapfl, Alexander von
der Marck, Stefan Wunderer, Daniela
Oswald, Angela Schlögl, Andrea Escher,
Maria Arzberger, Maria Oswald, Jessika
Heckmann, Cornelia Stegmair, Georg
Märdauer, Fritz Dreyer, Leonhard
Hunds- eder, Manfred Schormair, Jo-
hann Kreitmayr und Michael Fottner, so-
wie vier Mannschaften. Gaumeister in
der Schützenklasse wurde mit 274 Rin-
gen Johann Ernst von Wildschütz Blum-
enthal vor dem Vorjahressieger und Re-

kordhalter Alexander Schmaus von den
Wildmoosschützen Mauerbach (272)
und Gottfried Schmid, Alpenrose Reh-
ling (271). Mannschaftsmeister wurden
die Schützen von Wildschütz Blumen-
thal mit 810 Ringen, gefolgt vom sechs-
maligen Meister Alpenrose Rehling
(795) und den Wildmoosschützen aus
Mauerbach (793). In der Damenklasse
verteidigte Daniela Oswald von Almen-
rausch Edenried mit 273 Ringen ihren
Titel vor Angela Schlögl, Rehling (271)
und Andrea Escher, Edenried (264). Die
Damen aus Edenried holten sich mit 793
Ringen, die zugleich neuer Mann-
schaftsrekord in dieser Klasse bedeu-
ten, den Meistertitel vor den Mauerba-
cherinnen (730). Georg Märdauer von
Jägerblut Inchenhofen erreichte mit
271 Ringen in der Altersklasse den Gau-
meistertitel vor Fritz Dreyer, Vereinigte
Schützen Kühbach (270) und Leonhard
Hundseder, Inchenhofen (267). Ebenso
wurden die Jägerblut-Schützen mit 783
Ringen vor Almenrausch Edenried
(728) nun schon zum 4. Mal in Folge
Mannschaftsmeister. Erich Eibl von
Wildschütz Blumenthal konnte mit 225
Ringen seinen Titel, bei den Senioren,
vom Vorjahr vor Martin Schormair
(224) und Herbert Köppel (207) beide
von der Kgl. priv. FSG Aichach, erfolg-
reich verteidigen.
Die Ergebnisse im einzelnen; Schützen-
klasse: 1. Johann Ernst, Blumenthal
(274), 2. Alexander Schmaus, Mauer-
bach (272), 3. Gottfried Schmid, Reh-
ling (271), 4. Hartl Peter (269), 5. Jo-
hann Lutz (267) beide Blumenthal;
Mannschaften: 1. Blumenthal (810), 2.
Rehling (795), 3. Mauerbach 1 (793),
4.Todtenweis (785), 5. Mauerbach 2
(736); Damenklasse: 1. Daniela Oswald,
Edenried (273), 2. Angela Schlögl, Reh-
ling (271), 3. Andrea Escher, Edenried (
264), 4. Maria Arzberger, Schönbach (
257), 5. Maria Oswald, Edenried (256);
Mannschaften: 1. Edenried (793), 2.
Mauerbach (730); Herrenalters- klasse:
1. Georg Märdauer, Inchenhofen (271),
2. Fritz Dreyer, Kühbach (270), 3. Leon-
hard Hundseder, Inchenhofen ( 267), 4.
Manfred Schormair, Blumenthal ( 264),
5. Johann Kreitmayr, Edenried (261);
Mannschaften: 1. Inchenhofen (783), 2.
Edenried (728); Senioren: 1. Erich Eibl,
Blumenthal (225), 2. M. Schormair
(224), 3. Herbert Köppel (207) beide
Aichach, 4. Joh. Ernst, Blumenthal
(192).                              Erich Eibl,1.GSL

Die Blumenthaler Wildschützen Spitze
Erstmals drei Meistertitel mit dem Stutzen
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Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir sowie das gesamte Schützen-
meisteramt zogen im Rahmen einer
Schützenmeisterversammlung Bi-
lanz. Die Versammlung fand im
Gasthaus Gutmann in Ecknach statt.
Berichtet wurde aus den einzelnen
Ressorts über organisatorische
Vorgänge im Schützengau. Die
Ankündigung von Gauschützenmei-
ster Nikolaus Wittmeir, dass der
Bayerische Sportschützenbund sei-
nen Beitrag um fasst zwei Euro an-
heben will, wurde von den Schüt-
zenmeistern mit gemischten Ge-
fühlen aufgenommen.
Schützenmeister Josef Helfer aus
Todtenweis: „Ich habe schwere Be-
denken gegenüber einer Beitragser-
höhung, denn es werden gemeldete
Mitglieder der Vereine in die  Passi-
vität abwandern.“ Zukünftig wird
der Gau von den Vereinen minde-
stens 11,90 Euro pro Mitglieder ab-
buchen müssen. 
Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir und sein Gauschützenmeister-
amt setzen bei den Vereinen auf gute

Zusammenarbeit. Die 46 Gauverei-
ne zählen momentan 5290 Mitglie-
der. Davon sind 1264 Damen und
1502 Jungschützen.
Gausportleiter Erich Eibl berichtete
über die Gaumeisterschaften in den
einzelnen Disziplinen des abge-
schlossenen Schießjahres. Der
Gausportleiter bedauerte, dass in
der letzten Saison, Schützen, die

sich für überregionale Meister-
schaften qualifizierten, nicht starte-
ten. „Das ist vertanes Geld, den die
Vereine müssen die anfallenden
Startgebühren berappen.“ 
Informiert wurde von Eibl über die
Ausbildung von Vereinsübungslei-
ter und die Pflicht der Vereine bei je-
den Schießen Standaufsichtsperso-
nal bereitzustellen. 
Großes Lob zollte in seinem Bericht
der stellvertretende Gausportleiter
Martin Haider „Gemütlichkeit“ Hol-
lenbach für die souveräne Abwick-
lung des Gauschießens 2004. Wei-
ter konnte in Hollenbach ein neuer
Besucherrekord verzeichnet wer-
den 724 Schützinnen und Schützen
gingen an den Start. Die Neuerung
im schießsportlichen Bereich, wie
Zielhilfen,  seien bei den Teilneh-
mern gut angekommen. Im kom-
menden Jahr 2005 werden die
Burgfalken Oberwittelsbach Aus-
richter des Gauschießens sein. Als
Ausrichter für 2006 wurde die Be-
werbung der Ecknachtaler Ecknach
von der Versammlung einstimmig
abgesegnet. Die Ecknacher können
im gleichen Jahr ihr 100-jähriges
Gründungsjubiläum feiern.
„Die Ergebnismeldungen der Run-
denwettkämpfe kommen schlep-
pend“, monierte Rundenwett-
kampfleiter Jürgen Zandtner. In sei-
nem Vorrundenbericht konnte er
drei Einzelrekorde aufzeigen. 
Eine strahlende Gaudamenleiterin
Anni Birkmeir konnte über den Sieg
beim Bezirkspokalschießen „heilige
Ursula“ berichten. „Die Luftpisto-
lenmannschaft  hat zum erstenmal
die begehrte Trophäe  für den Schüt-
zengau gewonnen. Die treffsichers-
te Schützendame im Gau ist mo-
mentan Angela Schlögl. Beim Da-
menschießen konnte sie mit einer
Serie von 395 Ringe auftrumpfen.
Die Preisverteilung bezüglich des
Damenschießen findet beim Gauju-
gendtag am 8. Januar in Mauerbach
statt. 
Gaujugendleiter Paul Schapfl freute
sich, dass sich Günther Sitta für den
Luftpistolennachwuchs im Gau en-
gagiert. Sein Appell an die anwe-
senden Schützenmeister: Mehr Be-
teiligung der Vereine an den Schü-
lerrundenkämpfe.

Schützenmeistertagung in Ecknach

Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
zog Bilanz bei der Schützenmeis-
terversammlung in Ecknach.

Text und Foto: Erich Echter

Bei der Gaumeisterschaft mit der Arm-
brust, die in Obergriesbach ausgetra-
gen wurde, sind wieder gute Ergeb-
nisse erzielt worden. W. Fritz von
Gemütlichkeit Todtenweis erreichte
mit 372 Ringen den Gaumeistertitel in
der Schützenklasse, den zweiten Platz
belegte der Vorjahresmeister und
Mannschaftskamerad Tobias Baumei-
ster mit 358 Ringen vor Martin Schapfl
aus Rehling (354). Die weiteren Plätze
belegten: 4. Paul Schapfl (344), 5. Tino

Riß (333) beide Todtenweis, 6. Martin
Haider, Rehling (326). Bei den Damen
verteidigte Barbara Kaiser, Obergries-
bach mit 367 Ringen, vor Angela
Schlögl, Rehling (320) ihren Titel. Bei
den Junioren siegte wie schon letztes
Jahr Alexander Hörmann (356) vor
Andreas Sauer (348) beide Todten-
weis. Mannschaftsmeister wurde mit
1063 Ringen Gemütlichkeit Todten-
weis vor Alpenrose Rehling mit 1000
Ringen.                        Erich Eibl, 1.GSL

Alexander Hörmann siegt mit der Armbrust
Todtenweiser zum 3. Mal in Folge Gaumeister

Unser Bild zeigt die Sieger der Schülerrunde und Gaujugend-Cup.
Links im Bild Gaujugendleiter Paul Schapfl, recht Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir.

Sein Resümee über zurückliegende Ak-
tivitäten, hielt beim Gaujugendtag im
Mauerbacher Sportheim, Gaujugend-
leiter Paul Schapfl. Treffsicherste
Schützin beim Damenschießen 2004
war Gaudamenleiterin Anni Birkmeir.
Einer der größten Erfolge der Gaupisto-
lendamen: Auf Bezirksebene den heiß-
begehrten Pokal der „heilige Ursula“  für
den Gau zu gewinnen.
Bevor der Gaujugendleiter zur Ehrung
der Sieger beim Jugend-Cup und Schül-
errunde schritt, lies er das zurücklie-
gende Jahr Revue passieren. Beson-
ders würdigte er die Leistung der 2004
amtierenden Gaujugendkönigin Simo-
ne Kreitmeir, die beim Bezirksjugendtag
die Vize-Königswürde holte. „Um nur
einem zehntel verfehlte sie den ersten
Platz“.
Gut war die Beteiligung bei den Gau-
rundenwettkämpfen. 27 Vereine stell-
ten 37 Jugendmannschaften. Als be-
sonders erfreulich bezeichnete Schapfl
den Start bei den Schülern. Für den Gau
Jugend-Cup meldeten die Vereine 118
Starter.
Nicht Punkten konnte der Gaunach-
wuchs beim Schülervergleich mit den
Gauen Neuburg/Pöttmes und Schro-
benhausen. „Die Schießergebnisse ha-
ben sich aber verbessert. Die beste
Schützin des Gaues war T. Pfeifenber-
ger,“ ließ der Gaujugendleiter wissen.
Beim Schießen auf Bezirksebene um
den Niedermeier-Pokal in der Disziplin
Lufgewehr punktete man in der Vorrun-
de gegen den Gau Friedberg. Bei der
Luftpistole auf Bezirksebene um den
Luberpokal konnte man ebenfalls gegen
den Nachbargau einen Sieg einfahren.

Was besonders für eine aktive Jugend
im Gau spricht: Beim vergangenen Gau-
schießen stellten die Jugendlichen mit
248 Schützen ein Drittel der Teilnehmer. 
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
bezeichnete des Amt des Jugendleiter
als sehr wichtig. Jugendleiter haben
Einfluss auf die Entwicklung der jungen
Menschen auf Jahre hinweg und sprach
auch die besondere Eignung sowie
Ausbildung an. „Wer Einfluss auf die Ju-
gend ausübt, sollte selbst gut ausgebil-
det sein.

Sieger Schülerrunde 2004:
1. Platz Vereinigte Kühbach

Schülerrunde Einzelwertung:
1. Platz Josef Brettmeister Kühbach

Sieger Gau Jugend Cup:
Schüler
1. Platz(LG) - Benjamin Milde, Alpenro-
se Rehling 
1. Platz (LP) Tobias Breitsameter, Verei-
nigte Kühbach

Jugend:
1. Platz(LG) Verena Eberle Hubertus
Obergriesbach

Jugend B
1. Platz (LG) Simone Kreitmayr, Almen-
rausch Edenried

Junioren B 
1. Platz (LP) Tobias Seitz, Vereinigte
Kühbach

Junioren A:
1. Platz (LG) Daniela Oswald, Almen-
rausch Edenried
1. Platz (LP) Thomas Greppmeir,
Gemütlichkeit Hollenbach

Gaujugendtag 2005
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Johannes Pfleger (rechts), Jungschütze
bei Ecknachtal Ecknach, gewann mit ei-
nem 51,5 T. vor Marcus Schäfer (110,6-T.)
und Patrik Gambeck (147,5-T.) die Ju-
gendscheibe für das Jahr 2004. Mit auf
dem Foto – zweiter Jugendleiter Claudia
Kammerer.

Pokale für die Jahresmeister der Eck-
nacher Schützenjugend. In der Jugend-
klasse gewinnt Matthias Thoma mit 1514
Ringen  (Durchschnitt 75,7). In der
Schülerklasse platzierten sich: Josef
Schmaus jun. 1288 R. (64,4), Marcus
Schäffer 1216 R. (60,80) und Daniel
Krumpl 1192 R. (59,60).Von links: Marcus
Schäffer, Matthias Thoma, Daniel Krumpl
und Josef Schmaus jun.

Ecknachtaler Ecknach

Alpenrose Rehling

In die Fußstapfen der erfolgreichen Eltern,
Lucia und Martin Schapfl, treten auch de-
ren beide Kinder, die bei der Alpenrose“
Rehling als Nachwuchschützen schon die
ersten großen Erfolge verbuchen können.
Beim Anfangsschießen sicherte sich Pia
Schapfl (r.) in der Klasse „Schüler aufge-
legt“ den Pokal, ihr Bruder Johannes, da-
neben, war in Schülerklasse erfolgreich
und bei der Jugend sicherte sich Benjamin
Milde (3. v.r.) den Pokal. Links im Bild Ju-
gendleiter H. Wittmann.     Bild. Josef Abt

Wildschütz Blumenthal

Die Jugendsportleiter von Wildschütz
Blumenthal können jetzt wieder auf eine
zahlreiche und tatkräftige Jugend zu-

rückgreifen. V.l.: Alto Glas (1. Jugend-
leiter) Barbara Meitinger, Andreas und
Johannes Jäger, Matthias und Tobias
Brugger, Markus Eichner, Johanna
Sedlmair und Daniel Tenckhoff (2. Ju-
gendleiter) 

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr
oder Telefon 0 82 51 / 27 00

Tanja Pfeiffenberger mit
Spitzenergebnis

Beim Schülervergleich in Grimolzhau-
sen konnten die Schüler des Sport-
schützengaus Aichach einen kleinen
Erfolg feiern. Tanja Pfeiffenberger
konnte sich mit 182 Ringe fürs Finale
der besten 8 qualifizieren. Die Mann-
schafts-Wertung entschied Pöttmes
/Neuburg mit 1432 Ringe gefolgt von
Schrobenhausen mit 1343 und
Aichach mit 1286 Ringe. Bestschütze
mit 190 Ringe war Andreas Kröpfl aus
Gundelsdorf. Das Finale gewann Kat-
harina Strixner mit 284,8 Ringe. Fol-

gende Schüler aus dem Aichacher
Gau waren an den Ständen: Pfeiffen-
berger Tanja (Eisingersdorf) 182,
Benjamin Milde (Rehling) 169, Josef
Brettmeister (Kühbach) 168, Michael
Baur (Schönbach) 161, Tobias Brett-
meister (Kühbach) 157,Martin Hap-
pacher  (Hollenbach) 154, Andreas
Gabriel (Walchshofen) 154, Kevin
Pechter  (Hopllenbach) 152, Vanessa
Thrä (Rehling) 150, Tobias Mayr
(Todtenweis) 146, Daniel Kunz (Ober-
griesbach) 142, Rerbeca Pfisterer
(Hollenbach) 136, Daniel Gadletz
(Sulzbach) 135, Christoph Stolz (Reh-
ling) 129 Ringe.  ( PSC )  

Gut vorgelegt
Erfolgreich verlief der Vorkampf im
Luber-Pokal für die Jugendmann-
schaft des SG Aichach. Im Bürger-
haus Klingen kämpften die Jung-
schützen mit der Luftpistole gegen
ihre Altersgenossen aus dem Gau
Friedberg und legten mit 1497 zu
1458 Ringen gut vor. 
Allerdings trübte für Jugendtrainer
Günter Sitta ein kleiner Wermuts-
tropfen  den Sieg, denn ein gesetz-
ter Wettkampfjunior trat nicht an die
Stände. Nur durch das sportlich fai-
re Entgegenkommen der Gastbe-
treuerin aus Merching  konnte ein
Ersatzschütze nachrücken, so dass
die Gesamtringzahl erreicht wurde.
Der Rückkampf findet Ende Januar
im Gau Friedberg in Merching statt.
Die Ergebnisse im einzelnen:
Schüler: Josef Brettmeister 171, Ju-
gend: T. Brettmeister 314, Junioren
B: S. Baumbach 344 (alle aus Küh-
bach), Junioren A: Frank Sauer
(Todtenweis) 334, T. Seitz (Küh-
bach) 334, A. Stadelmaier (Schön-
bach) 156 Ringe.           Günter Sitta

Sieg in der 1. Runde beim Nieder-
meirschießen 

Mit einem Sieg von 3746:3592 Ringe
für die Schützenjugend aus Aichach
endete das Derby gegen Friedberg in
der 1. Runde zur Josef-Niedermeir-
Scheibe. Eine gute Schießleistung
zeigten die Schüler wobei die Jugend
etwas entäuschte. Folgende Jung-
schützen waren an den Ständen:
Schüler: Tanja Pfeiffenberger 175 (Ei-
singersdorf), Martin Happacher 174,
(Hollenbach), Tobias Mayr 162  (Tod-
tenweis), Sebastian Ziegler 146 (Hol-
lenbach) Jugend; Martina Stief 352
(Sulzbach) Matthias Schieneis 348
(Obergriesbach), Veronika Birkmeir
336, (Willprechtszell), Verena Eberle
332 (Obergriesbach)  Junioren „B“
Alexander Hörmann 375, (Todten-
weis), Franziska Bosch 372 (Sulz-
bach) Andreas Sauer 369, (Todten-
weis),  Katrin Herger 357, (Zahling),
Simone Kreitmayr 353, (Edenried) Ju-
nioren „A“ Daniela Oswald 375,
(Edenried) Sandra Mohr 360, (Ober-

griesbach), Armin Anderl 359, (Mau-
erbach).  
In der 2. Runde musste die Schützen-
jugend in Bad Tölz antreten. Durch ab-
sagen einiger Leistungsträger musste
man eine deutliche Niederlage von
200 Ringen einstecken. Man verlor
mit 3719:3931 Ringe. In der Jugend-
klasse war das Leistungsgefälle be-
sonders auffällig. Folgende Jung-
schützen gaben ihr Bestes. Schüler;
Martin Happacher 174 (Hollenbach),
Tobias Mayr 168 (Todtenweis) Tanja
Pfeiffenberger 164 (Eisingersdorf),
Kevin Pechter 154 (Hollenbach) Ju-
gend; Thomas Braunmüller 353,
Veronika Birkmeir 345 (beide Will-
prechtszell), Franziska Birner 344
(Oberwittelsbach), Junioren „B“ Chri-
stian Schwertschlager 369, Andreas
Sauer 365, (Beide Todtenweis),  Si-
mone Kreitmayr 360 (Edenried), Ju-
nioren „A“ Alexander Hörmann 370
(Todtenweis), Sandra Mohr 363
(Obergriesbach), Armin Anderl 358,
(Mauerbach).  (1.GJL)

Josef-Niedermeir-Scheibe 2004/2005

Schützen Oberbernbach

Die Jungschützen beteiligten sich auch
2004 aktiv am Vereinsleben. Vereins-
meister bei den Schülern wurde S. Hein-
rich vor P. Tobias. In der Jugendklasse
gewann B. Seitz vor S. Bast. Jugend-
Jahresmeister 2004 wurde M. Bercht-
hold. Bei der Gaumeisterschaft 2004
Schüler belegte S. Heinrich den 2. Platz.
Am Wettbewerb um das beste Blattl
beim Königsschießen nahmen 10 Jung-
schützen teil. B. Seitz konnte seinen Kö-
nigstitel mit einem 14-Teiler erfolgreich
verteidigen. Platz zwei belegte S. Bast
(34,1-T.). Ein gut besuchtes Nikolaus-
schießen wurde abgehalten. Diesmal
gab es zwei Wertungsklassen: Jugend
und Schüler. Den Jugendpokal gewann
T. Peter vor S. Bast. Bei den Schülern
siegte G. Jahnke. Die beiden Sieger ge-
wannen die von Ehrenschützenmeister
M. Bayer gestifteten Pokale, zusätzlich
konnten sich alle Teilnehmer noch eine
Nikolaustüte aussuchen.

Jugend-Cup 2005
Am Jugend-Cup 2005 starten 15
Vereine mit 95 Luftgewehr- und 11
Luftpistolenschützen. Folgende
Vereine haben eine Meldung abge-
geben: Aichach (5 Starter), Edenried
(10), Eisingersdorf (5), Hollenbach
(7),  Kühbach (12), Klingen (59,
Oberbernbach (4), Obergriesbach
(6), Mauerbach (5), Rehling (6),
Sulzbach (10), Schönbach  (6),  Tod-
tenweis (16), Unterbernbach (8),
Walchshofen (1).                  (1. GJL)

Jugend  08.02.2005  8:40 Uhr  Seite 10
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Ergebnisse Jugend-Cup
SCHÜLER Jahrgang Waffe Klasse 1.DG 2.DG 3.DG Gesamt Verein Start-Nr.

1. Milde Benjamin 1991 LG Schüler 153 152 165 470 Alpenrose Rehling 86
2. Pfeiffenberger Tanja 1992 LG Schüler 150 155 160 465 Eichenlaub Eisingersdorf 25
3. Pechter Kevin 1993 LG Schüler 150 158 154 462 Gemütlichkeit Hollenbach 32
4. Mayr Tobias 1991 LG Schüler 145 151 161 457 Gemütlichkeit Todtenweis 99

1. Brettmeister Tobias 1991 LP Schüler 153 161 162 476 Vereinigte Kühbach 45
2. Brettmeister Josef 1991 LP Schüler 165 166 141 472 Vereinigte Kühbach 44
3. Gleixner Markus 1991 LP Schüler 141 145 154 440 Vereinigte Kühbach 114
4. Baumbach Viktor 1991 LP Schüler 118 145 158 421 Vereinigte Kühbach 43

JUGEND
1. Eberle Verena 1990 LG Jugend 333 357 350 1040 Hubertus Obergriesbach 62
2. Birner Franziska 1989 LG Jugend 332 338 363 1033 Burgfalken Oberwittelsbach 58
3. Schieneis Matthias 1989 LG Jugend 344 342 336 1022 Hubertus Obergriesbach 67
4. Baur Christian 1989 LG Jugend 328 343 331 1002 Grüne Eiche Schönbach 115

JUNIOREN B
1. Kreitmayr  Simone 1988 LG Jun B 369 383 367 1119 Almenrausch Edenried 13
2. Hörmann Alexander 1987 LG Jun B 373 375 368 1116 Gemütlichkeit Todtenweis 98
3. Sauer Andreas 1987 LG Jun B 361 373 373 1107 Gemütlichkeit Todtenweis 101
4. Kreitmair Johann 1987 LG Jun B 361 355 360 1076 Wildmoosschützen Mauerbach 55

JUNIOREN B
1. Seitz Tobias 1987 LP Jun B 326 342 356 1024 Vereinigte Kühbach 50
2. Baumbach Sergej 1988 LP Jun B 344 311 316 971 Vereinigte Kühbach 42
3. Thoma Matthias 1988 LP Jun B 296 327 323 946 Ecknachtaler Ecknach 20
4. Brandner Carina 1988 LP Jun B 260 268 245 773 SV Wildschütz Osterszhausen 71

JUNIOREN A
1. Oswald Daniela 1985 LG Jun A 361 369 374 1104 Almenrausch Edenried 17
2. Penzes Bettina 1984 LG Jun A 352 378 367 1097 Grüne Eiche Schönbach 94
3. Mohr Sandra 1985 LG Jun A 355 382 356 1093 Hubertus Obergriesbach 64
4. Anderl Armin 1986 LG Jun A 346 366 356 1068 Wildmoosschützen Mauerbach 52

1. Greppmeir Thomas 1986 LP Jun A 342 346 354 1042 Gemütlichkeit Hollenbach 28
2. Barl Tobias 1984 LP Jun A 307 331 331 969 Eichenlaub Eisingersdorf 21
3. Petz Daniel 1986 LP Jun A 321 294 301 916 SV Wildschütz Osterszhausen 76

Schülerrunde 2004
Durchgang 1  19.4.  -  2.5. Vorr. Rückr. Punkte
Hollenbach - Obergriesbach 429 : 404 455 : 393 4 : 0
Rehling  -  Kühbach 443 : 444 459 : 449 2 : 2
Schönbach  -  Todtenweis 363 : 363 384 : 397 1 : 3 

Durchgang 2  3.5.  -  23.5.
Hollenbach  -  Rehling 388 : 443 401 : 426 0 : 4
Obergriesbach  -  Schönbach 401 : 396 397 : 439 2 : 2
Kühbach  -  Todtenweis 454 : 356 450 : 380 4 : 0

Durchgang 3  1.11.  -  14.11.
Hollenbach  -  Kühbach 462 : 485 480 : 479 2 : 2
Obergriesbach  -  Todtenweis 451 : 393 439 : 437 4 : 0
Schönbach  -  Rehling 377 : 438 403 : 408 0 : 4

Durchgang 4  15.11.  -  30.11.
Hollenbach  -  Schönbach 505 : 409 470 : 416 4 : 0
Todtenweis  -  Rehling 438 : 436 422 . 428 2 : 2
Obergriesbach  -  Kühbach 442 : 477 432 : 476 0 : 4

Durchgang 5  1.12.  -  18.12.
Hollenbach  -  Todtenweis 492 : 269 475 : 419 4 : 0
Obergriesbach  -  Rehling 439 : 431 422 : 428 2 : 2
Kühbach  -  Schönbach 484 : 429 495 : 438 4 : 0

Tabelle

1. Kühbach 4693 16 : 4
2. Hollenbach 4557 14 : 6
3. Rehling 4340 14 : 6
4. Obergriersbach 4220 8 : 12
5. Todtenweis 3874 5 : 15
6. Schönbach 4054 3 : 17

Der Nikolaus besuchte die Jugend von Schützenlust Klingen.

Schützenlust Klingen

Beim Landkreiskönigsschießen belegte
A. Aidelsburger den 28. Platz. Das Gau-
damenschießen brachte Rang 6 für A.
Tschacha in der Schülerwertung. Je-
weils Rang 7 in der Schüler- bzw. Ju-
gendwertung für M. Held, bzw. S. Pfi-
sterer. Beim Schießen zum Stadtkönig
kam A. Aidelsburger auf den 10. Platz.

Trainigskurse
Erich Eibel, Günter Sitta und Paul
Schapfl bieten den Vereinen die
Möglichkeit zu einem Trainings-
abend für ihre Jungschützen. Hier
können sie sich Tips und Tricks von
erfahrenen Übungsleitern holen.

(1. GJL)

Schülerrunde 2005
An der Schülerrunde 2005 beteili-
gen sich 9 Vereine mit 10 Mann-
schaften. Folgende Vereine haben
gemeldet; Ecknach, Edenried, Küh-
bach, Obergriesbach, Rehling, Sulz-
bach, Schönbach, Todtenweis 2,
Unterbernbach.                   ( 1. GJL)

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag bis Samstag: 20 Uhr bis 1 Uhr

Sonntag: 18 Uhr bis 24 Uhr
– MONTAG RUHETAG –

Impressum:
Offiziellles Mitteilungsblatt des
Schützengaus Aichach
Herausgeber:
MB-Werbung Ballas,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach, 
Telefon 0 82 51 / 10 07
Redaktionsanschrift:
Sportschützen-Info,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach

Satz und Druck:
MB Verlagsdruck, M. Ballas,
Gaisbergweg 4, 86529 Schroben-
hausen, Telefon: 0 82 52 / 8 91 60
© auf allen Sportschützen-Info-
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Nachwuchsarbeit ist die Zukunft für den Verein!
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Hubertus Walchshofen

Generalversammlung mit Neuwahlen
Im November lud der Schützenverein
Hubertus Walchshofen seine Mitglieder
zur Generalversammlung mit Wahl der
Delegierten für den Verwaltungsverein
„Martinshaus“ ein. Erster Schützenmei-
ster Rudolf Gabriel konnte ca. 30 Mit-
glieder, darunter Ehrenmitglieder und
Vereinsvorstände der örtlichen Vereine
im Martinshaus begrüßen. 
Nach dem Totengedenken wurde das
vergangene Schützenjahr in dem viele
Veranstaltungen und Wettbewerbe
stattfanden mit dem Jahresbericht des
1. Schriftführers, den Michaela Hofbau-
er  vorgelesen hatte, noch einmal in Er-
innerung gerufen. Anschließend gab
Brigitte Gabriel über das Vereinsvermö-
gen und die Erträge, die heuer ausge-
geben und erwirtschaftet wurden, Aus-
kunft. Nach den etwas größeren Ausga-
ben im letzten Jahr, konnte heuer wie-
der ein leichtes Plus verzeichnet wer-
den. Peter Wolf, der die Kassenführung

zusammen mit Hubert Heigemeir über-
prüft hatte, konnte eine einwandfreie

Arbeit bestätigen. Die Vorstandschaft
wurde entlastet. Als nächster Tagesord-
nungspunkt stand die Neuwahl der De-
legierten an. Für weitere zwei Jahre
stellten sich Cornelia Königsberger, Jo-
sef Heigemeir und Rudolf Gabriel als
Delegierte für den Verwaltungsverein
„Martinshaus“ zur Verfügung. Nach der
Wahl konnte Rudolf Gabriel einige Eh-
rungen vornehmen. Für 40jährige Ver-
einsmitgliedschaft wurde Georg Müller
mit einer Urkunde vom BSSB und einer
Anstecknadel geehrt. Des weiteren wur-
den geehrt: Hubert Heigemeir (45 Jah-
re), Franz Huber (45), Josef Hartl (45),
Emmeran Achter (45) und Josef Breit-
sameter (35). Johann Knöferl konnte
aus gesundheitlichen Gründen eine Eh-
rung für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit
nicht entgegen nehmen. 
Weihnachtsfeier mit Königsproklamation
Am 11. Dezember luden die Walchs-
hofener Schützen zu ihrer Weihnachts-
feier mit Königsproklamation ins „Mar-
tinshaus“ ein. Mit Musik von Gabi Mär-
dauer und Geschichten, die von den
Luftpistolendamen – Brigitte Heigemeir
und Michaela Hofbauer – gelesen wur-
den, wurden die zahlreichen Gäste
weihnachtlich gestimmt. In diesem
Rahmen nahm erster Schützenmeister
Rudolf Gabriel die Königsproklamation
vor. Für die kommende Saison reprä-
sentiert Stefan Heigemeir in der Luftge-
wehr- Schützenklasse (9-T.), und bei
den Luftpistolenschützen ein weiteres
Jahr Georg Breitsameter (20-T.) den
Verein. Auch heuer wurde der Titel des
Jungschützenkönigs wieder vergeben.
Mit einem 72-T. konnte Andreas Gabri-
el den Königstitel erringen. Die weiteren

Ergebnisse, Jugend: 2. Julia Gabriel
(120-T.), 3. Corinna Gabriel (123-T.), 4.
Astrid Wörle (178-T.). – Schützenklas-
se: 2. Herbert Greifenegger (22-T.), 3.
Rudolf Gabriel (39-T.), 4. Josef Heige-
meir (41-T.), 5. Ludwig Rauchmeir (46-
T.). - Luftpistole: 2. Brigitte Heigemeir
(32-T.), 3. Brigitte Gabriel (60-T.), 4. Ru-
dolf Gabriel (63-T.), 5. Michaela Hof-
bauer (79-T.).

Vereinsmeisterschaft
Nach Abschluss der diesjährigen Ver-
einsmeisterschaft konnten bei den Hu-
bertusschützen die Klassenbesten aus-
gezeichnet werden. In der Jugendklas-
se wurde mit 350 Ringen Corinna Ga-
briel geehrt. Mit 368 Ringen schaffte
Thomas Heigemeir in der Schützen-
klasse den ersten Platz. Die Altersklas-
se wurde von Herbert Greifenegger
(360) angeführt, und Josef Heigemeir
(333) siegte in der Senjorenklasse.  In
der Vereinsmeisterschaft bei den Luft-
pistolenschützen kam es bei fünf Teil-
nehmern zu beachtlichen Ergebnissen.
Damenklasse: Brigitte Gabriel (372),
Michaela Hofbauer (342), Brigitte Hei-
gemeir (305). Altersklasse: Georg Breit-
sameter (336), und Stefan Haas (336)
in der Schützenklasse.

Die Gewinner der Gedächtnis-Pokale
2004. Von links: Brigitte Gabriel 32,8 T.
(Luftpistole), Stefan Heigemeir 27,2 T.
(Schützenklasse LG) und Corinna Gabriel
32,6 T. (Jungschützen LG).

Erster Vorstand Rudolf Gabriel gab bei Hubertus Walchshofen die Schützenkönige der
Saison 2004/2005 bekannt. Von links: Rudolf Gabriel, Georg Breitsameter (Luftpistole),
Andreas Gabriel (Jugend LG) und Stefan Heigemeir (Schützenklasse LG).

Mit Ehrenzeichen und Urkunden konnten im Rahmen der Generalversammlung bei Hu-
bertus Walchshofen treue Vereinsmitglieder vom 1. Vorstand Rudolf Gabriel ausge-
zeichnet werden. Von links: Rudolf Gabriel, Franz Huber, Georg Müller, Josef Breitsame-
ter, Hubert Heigemeir, Josef Hartl und Emmeran Achter.

Die Vereinsmeister von Hubertus Walchs-
hofen wurden mit dem Vereinswappen als
Anstecknadel ausgezeichnet. Von links:
Brigitte Gabriel (LP), Thomas Heige-
meir(LG), Corinna Gabriel (LG) und Josef
Heigemeir (LG).

VVVV eeee rrrr eeee iiii nnnn eeee
bbbb eeee rrrr iiii cccc hhhh tttt eeee nnnn

Vereine  07.02.2005  17:34 Uhr  Seite 12
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SV Hubertus - Sainbach

Volles Haus hatte Vorsitzender Konrad
Brummer bei der Generalversammlung
der Hubertus-Schützen im Sportheim
zu verzeichnen. Jährlich laut Satzung
wird Rechenschaft abgelegt über Tätig-
keit, Aktivitäten, Ziele, Finanzen und die
wirtschaftliche Lage.
Der Vorsitzende eröffnete die Ver-
sammlung mit einem Gedenken an die
verstorbenen Schützen. Dies war im
vergangenen Jahr die Herbergsmutter
Walburga Gribl. Wir haben sie in den 32

Jahren, die sie für unseren Schützen-
verein immer die Tür offen gehalten hat,
sehr zu schätzen gelernt. 161 Mitglie-
dern zählen derzeit die Hubertus-Schüt-
zen. 
Nach der Bekanntgabe der Tagesord-
nung berichtete 1. Schriftführer Xaver
Steinherr über Aktivitäten des Vereins-
lebens. Viele Höhepunkte blieben in Er-
innerung. Das war der Schützenball, die
Radltour zur Brauereibesichtigung
„Boindlbräu“ nach Oberbernbach mit
Weißwurstfrühstück  und der Zwei-Ta-
gesausflug nach  Innsbruck/Hall. Höhe-
punkt war am 1. Tag neben der Glocken-
gießerei und der Stadtführung Inns-
bruck das Ritteressen. Am Sonntag
nach der Stadtführung in Hall ging es
nach Tulfes zum Tuxerbauern. Nach ei-
ner Hofbesichtigung und einem kleinen
Imbiss wurde dann bei der Schnaps-
probe stimmungsmäßig schnell der
Höhepunkt erreicht. Die Rückfahrt ging
über Kramsach mit einer Besichtigung
eines lustigen Friedhofsgedenkstätte,
„Hier ruht mein lieber Arzt Herr Grimm
und alle die er heilte neben ihm“. In Rat-
tenberg gab es noch Gelegenheit zur
Besichtigung der Altstadt. Es war wie-
der ein sehr gelungener Ausflug.
Von einer ganzen Reihe von Wettkämp-
fen konnte 1. Sportleiter Lorenz Nefzger
berichten. Sehr lobenswert seien die
Teilnahme, wie auch die Ergebnisse an
den sportlichen Veranstaltungen gewe-
sen. Beim Gauschießen konnte man in
der Meistbeteiligung, den 5. Platz bele-
gen und die Mannschaftsschützen be-
legten mit 2591 Ringen den 4. Platz von

30 Teilnehmenden Mannschaften. 1.
Kassier Michael Rabl berichtete über die
positiven Vereinsfinanzen, 2. Kassiere-
rin Tina Schormair über die Sportheim-
kasse. 
Auch erster Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir bestätigte den Sainba-
chern  ein gutes Vereinsleben, rief aber
die Jugend dazu auf, vor dem Besuch
des Bauwogns sich am sportlichen
Schießen zu beteiligen. Als nächstes
nahmen 1. Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir und 1. Bürgermeister Karl
Metzger die Ehrungen vor. Für 25 Jahre
Mitglied im Schützenverein wurde Ani-
ta Endt und Konrad Brummer mit einer
Ehrennadel und einer Urkunde ausge-
zeichnet. Weitere Urkunde für 40 Jahre
an Peter Riemensperger sen. Ansch-
ließend überreichte Josef Brucklachner
an den ersten Schützenmeister ein Luft-
gewehr, das in den früheren Jahren ein-
mal eingesteigert wurde und noch aus
der Gründerzeit stammt. Das Geschenk

soll im Schützen-Archiv aufbewahrt
werden.
Beim historische Fest in Inchenhofen
vom 29. bis 31. Juli wird sich auch der
Schützenverein gemeinsam mit den
übrigen Sainbacher Ortsvereinen betei-
ligen. Für die gute Unterstützung und
Zusammenarbeit bedankt sich der Vor-
sitzende bei allen.

Josef Brucklachner (rechts) gab den Sain-
bacher Schützen das vor Jahren erstei-
gerte Luftgewehr aus der Gründerzeit des
Vereins wieder zurück. 1. Schützenmeis-
ter Konrad Brummer nahm das Luftge-
wehr, das seinen Platz im Schützen-Archiv
erhalten wird, gerne an.        Foto/Steinherr

1.Bürgermeister Karl Metzger (links) und Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir nah-
men die Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft im Schützenverein vor. Anita Endt und 1.
Schützenmeister Konrad Brummer wurden mit Ehrennadel und Urkunden ausgezeich-
net.

● Chem. Reinigung
● Wäscherei
● Teppichreinigung
● Lederreinigung
● Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22

Wildschütz Petersdorf e.V.

Im Dezember erfolgte wie gewohnt die
Proklamation der Schützenkönige für
das Jahr 2005 der Petersdorfer Wild-
schützen. Die Könige wurden an zwei
Schiessabenden im November ausge-
schossen. In der Schützenklasse konn-
te Erna Oswald mit einem hervorragen-
den 9-T. die Konkurrenz hinter sich las-
sen. In der Jugendklasse konnte And-
reas Kraus seinen Vorjahrestitel erfolg-
reich verteidigen. Mit seinem erzielten
48-T. konnte er sich souverän gegenü-
ber seinen Konkurrenten behaupten.
Das nachsehen im Kampf um den Kö-
nigstitel hatte wiederholt Rudolf Os-
wald, der mit seinem 59-T. wie im Vor-
jahr nur Platz Zwei belegen konnte. Die
weiteren Plätze belegten Wilhelm
Schlecht (72-T.) dicht gefolgt von Liane
Oswald (77 T.).
Die weiteren Plätze bei der Jugend be-
legten Markus Oswald mit einem 136-
T., Markus Kraus (176-T.) und Alexan-
der Gschoßmann (231-T.).
Das jährlich im Herbst stattfindende Sie
und Er Schiessen erfreut sich nach wie
vor großer Beliebtheit. In diesem Jahr
war mehr Geschick beim Ringewerfen
als beim Schiessen gefragt. Geschos-
sen wurde hierbei auf eine Lottoschei-
be, wobei die „Ziehung der Lottozahlen“
erst nach Abschluss des Schiessens er-
folgte. Von den möglichen 25 Zahlen
wurden 6 gezogen. Die glücklichsten
Treffer gelangen hierbei Johanna und
Andreas Wurzer, die sich am Ende mit

110 erzielten Punkten deutlich von der
Konkurrenz, das zweite Paar konnte
gute 70 Punkte erreichen, absetzen
konnten
Im Rahmen der Generalversammlung
am 21. Januar werden auch die Ver-
einsmeister des Jahres 2004 geehrt.
Die Vereinsmeisterschaft wurde an 6
Abenden ausgeschossen, wobei die
Schützen an mindestens 5 Abenden teil-
nehmen mussten. Die vier besten Er-
gebnisse wurden gewertet.
Am erfolgreichsten war hierbei Josef
Gschoßmann, der 349 Ringe erreichen
konnte. Wilhelm Schlecht konnte mit
347 erzielten Ringen seinen Vorjahre-
stitel knapp nicht mehr verteidigen.
Dritte wurde, wie bereits im Vorjahr,
Erna Oswald mit 343 Ringen. Den vier-
ten Platz belegte Rudolf Oswald mit 336
Ringen.                         Thomas Schäffer

Petersdorfs neue Schützenkönige: An-
dreas Kraus und Erna Oswald.

Jugendbericht
Zweiter Jugendleiter Anton Stein-
herr gab einen kurzen Bericht über
den sportlichen, wie auch über den
gesellschaftlichen Teil der Jugend
bekannt. Es war die Alpamarefahrt
nach Bad Tölz, eine 3 Tages-Radl-
tour an den Pilsensee, sowie für die
kleineren Jungs Zeltlager am Sport-
platz und das Ferienprogramm der
Gemeinde Inchenhofen. Die nach-
lassende Teilnahme an den Wett-
kämpfen bemängelte er.

Vereine  07.02.2005  17:34 Uhr  Seite 13
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Fahnen Kössinger
Film wie gehabt

einmontieren

Die Ecknachtaler Schützen in Ecknach
zeichneten die Gewinner der Jahresmei-
sterschaft 2004 aus. Die Platzierungen: 1.
Herbert Höß (mitte), 2. Franz Gutmann
(links), 3. Robert Chum (rechts). Weitere
Platzierungen – 4. Angelika Kammerer, 5.
Eduard Fuchshuber, 6. Bernhard Hoepner,
7. Claudia Kammerer, 8. Uli Bscheider, 9.
Josef Schmaus, 10. Josef Burnhauser, 11.
Helmut Poidinger.

Königsproklamation bei Ecknachtaler
Ecknach: Von links: Josef Burnhauser (1.
Schützenmeister), Matthäus Gschwendt-
ner (Jungschützenkönig), Robert Chum
(Schützenkönig-Schützenklasse).

Josef Schmaus räumt ab. Bei den Eck-
nacher Schützen gewann Josef Schmaus
(links) in der letzten Saison den Stemmer-
Wanderpokal mit einem 47,2-T.  vor Clau-
dia Kammerer (51,4-T.) und Eduard
Fuchshuber (53,0-T.) sowie den Preisin-
ger-Wanderpokal mit einem 19,1-T. vor
Matthias Stempfl (22,5-T.) und Robert
Chum (56,0-T.). Bernhard Hoepner (mit-
te), gewann den Fuchshuber-Wanderpo-
kal. Erster Sportleiter Robert Chum
(rechts) gratulierte und übergab die Poka-
le. Die Platzierungen:  1. Bernhard Hoep-
ner (48,5 T.), 2. Claudia Kammerer (51,7
T.), 3. Uli Bscheider (55,2 T.), 4. Robert
Chum (63,8 T.), 5. Franz Gutmann (67,1
T.), 6. Eduard Fuchshuber (76,7 T.), 7. Jo-
sef Schmaus (77,8 T.), 8. Maria Kamme-
rer (81,3 T), 9. Helmut Poidinger (94,1 T.)
und 10. Josef Burnhauser (115,5 T.).

Ecknachtaler Ecknach

Robert Chum ist neuer Schützenkönig
Im Dezember hielt der Ecknacher
Schützenverein eine kleine Weihnachts-
feier mit Königsproklamation im Gast-
haus Gutmann ab. 
In diesem Rahmen wurden die Königs-
proklamationen vorgenommen. Für die

kommende Saison repräsentiert Robert
Chum, als neuer Schützenkönig, bei den
Ecknachtalern Ecknach in der Schüt-
zenklasse den Verein.
In der Jugendklasse konnte Matthäus
Gschwendtner das beste Blatt`l auf-
weisen, und wurde somit Jungschüt-
zenkönig bei den Ecknachtaler Schüt-
zen.
Die Platzierungen im Einzelnen:
Jugend – 1. Matthäus Gschwendtner
(80,0 T.), 2. Markus Haas (92,0 T.), 3.
Matthias Thoma (129,2 T.), 4. Josef
Schmaus jun. (137,8 T.), 5. Patrick
Gambeck (151,6 T.), 6. Marcus Schäf-
fer (174,4 T.), 7. Daniel Krumpl (285,7
T.), 8. Johannes Pfleger (kein T.).
Schützenklasse – 1. Robert Chum (42,3
T.), 2. Matthias Stempfl (48,7 T.), 3.
Eduard Fuchshuber (52,3 T.), 4. Herbert
Höß (61,5 T.), 5. Josef Schmaus (66,2
T.), 6. Uli Bscheider (69,3 T.), 7. Franz
Gutmann (77,0 T.), 8. Claudia Kamme-
rer (79,0 T.), 9. Bernhard Hoepner (99,6
T.), 10. Peter Meitinger (102,1 T.) und
Josef Burnhauser (127,4 T.).

Mit 35 Kindern und Erwachsenen fand die Fahrradtour der Ecknachtaler Schützen im August bei herrlichstem Wetter statt. Eine aus-
gesuchte Route über Unterschneitbach, Sulzbach und Neumühle brachte die Radler ohne große Anstrengung nach Laimering zum
Biergarten, um sich ein bisschen auszuruhen. Nach einer kurzen Rast trat man den Heimweg über Gallenbach an. Der Ausklang der
Radtour wurde bis in den Abend im Hof der Familie Gutmann gefeiert.

Gemütlichkeit Hollenbach

Zur Weihnachtsfeier am 11.12.04 konn-
te Schützenmeister Georg Schormair
wieder zahlreiche Mitglieder begrüßen.
Nach dem besinnlichen Teil, der von der
Jugend gestaltet wurde und dem Be-
such des Nikolaus (Andreas Ziegler)
folgten die Ehrungen der erfolgreich-
sten Schützen des vergangenen Jahres.
Der Andreas-Erber-Pokal – der zu Be-
ginn der neuen Saison ausgeschossen
wird – ging heuer mit einem 9,9 Teiler
an Stefan Greppmeir. Den Krammer-Po-
kal – den der Schütze mit dem besten
Blattl beim Übungsschießen bekommt
– gewann Georg Schormair  mit einem
4,0 Teiler. Jahresmeister wurde Johann

Happacher (282,0 Ringe), vor Stephan
Pechter (279,67 R.) und Anton Happa-
cher (278,33 R). Bei der Jugend hatte
Natalie Chaffe mit einem Jahresdurch-
schnitt von 262 Ringen die Nase vorn.
Zweiter wurde Andreas Penzes (236,3
Ringe), der dritte Platz ging an Regina
Hammel (226,7 R.). In der Schülerklas-
se siegte Martin Happacher (244,2 R.)
vor Kevin Pechter (224,2 R.) und Re-
becca Pfister (200,5 R.). Mit großer
Spannung wurde die Proklamation der
neuen Schützenkönige erwartet. In der
Jugendklasse ging der Titel an Rebecca
Pfister (20,3 Teiler), in der Schützen-
klasse siegte Alois Penzes, der einen
hervorragenden 8,6 Teiler mit der Luft-
pistole schoss.         Text: Ingrid Dunau

Die Jahresmeister 2004 von Gemütlichkeit Hollenbach: (v.l.) Anton Happacher (3. Platz),
Stephan Pechter (2. Platz) und Johann Happacher (1. Platz).

Der letztjährige Schülerausflug führte die Hollenbacher Schützenjugend für drei Tage
nach Pleinfeld. Neben Baden und Schnorcheln im Brombachsee und einem gemütlichen
Grillabend stand auch ein Federballturnier auf dem Programm, bei dem die Jugendlichen
und ihre Betreuer viel Spaß hatten. Auf der Heimfahrt wurde zum Ausklang noch bei ei-
ner Rodelbahn Halt gemacht.

Nachwuchsarbeit
ist die Zukunft
für den Verein!

Vereine  07.02.2005  17:34 Uhr  Seite 14
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Sport-Schützeninformation 9/2004

Gauoberliga A

18.02.2005: Gallenbach - Willprechts-
zell; Sainbach - Todtenweis; Eisingers-
dorf - Mauerbach; Sulzbach frei
25.02.2005: Sulzbach - Sainbach; Tod-
tenweis - Eisingersdorf; Mauerbach -
Gallenbach; Willprechtszell frei
03.03.2005: Sainbach - Willprechts-
zell; Eisingersdorf - Sulzbach; Gallen-
bach - Todtenweis; Mauerbach frei
04.03.2005: Mauerbach - Sainbach;
Willprechtszell - Eisingersdorf; Sulz-
bach - Gallenbach; Todtenweis frei
11.03.2005: Sulzbach - Todtenweis;
Mauerbach - Willprechtszell; Eisingers-
dorf - Gallenbach; Sainbach frei
17.03.2005: Todtenweis - Mauerbach;
Sainbach - Eisingersdorf; Willprechts-
zell - Sulzbach; Gallenbach frei
18.03.2005: Todtenweis - Willprechts-
zell; Sainbach - Gallenbach; Sulzbach -
Mauerbach; Eisingersdorf frei

Gauoberliga B

18.02.2005: Aichach - Unterbernbach;
Schönbach - Mainbach; Rehling - Hol-
lenbach
25.02.2005: Mainbach - Rehling; Hol-
lenbach - Aichach; Unterbernbach -
Schönbach
04.03.2005: Schönbach - Hollenbach;
Mainbach - Unterbernbach; Rehling -
Aichach
11.03.2005: Aichach - Mainbach; Hol-
lenbach - Unterbernbach; Rehling -
Schönbach
18.03.2005: Mainbach - Hollenbach;
Unterbernbach - Rehling; Schönbach -
Aichach

Gauliga - Gruppe 1

18.02.2005:Kühbach - Igenhausen;
Obergriesbach - Inchenhofen; Blumen-
thal - Eisingersdorf II
25.02.2005: Eisingersdorf II - Küh-
bach; Igenhausen - Obergriesbach; In-
chenhofen - Blumenthal
04.03.2005: Blumenthal - Kühbach;
Obergriesbach - Eisingersdorf II; In-
chenhofen - Igenhausen
11.03.2005: Eisingersdorf II - Igenhau-
sen; Kühbach - Inchenhofen; Blumen-
thal - Obergriesbach
18.03.2005: Obergriesbach - Kühbach;
Igenhausen - Blumenthal; Inchenhofen
- Eisingersdorf II

Gruppe 2

18.02.2005: Haunswies - Aichach II;
Willprechtszell II - Sulzbach II; Edenried
- Oberbernbach
25.02.2005: Oberbernbach - Hauns-
wies; Sulzbach II - Edenried; Aichach II
- Willprechtszell II
04.03.2005: Sulzbach II - Aichach II;
Willprechtszell II - Oberbernbach;
Edenried - Haunswies
11.03.2005: Edenried - Willprechtszell
II; Oberbernbach - Aichach II; Hauns-
wies - Sulzbach II
18.03.2005: Aichach II - Edenried; Will-
prechtszell II - Haunswies; Sulzbach II -
Oberbernbach

A-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005: Griesbeckerzell - Igenhau-
sen II; Mauerbach II - Sainbach II; Baar
- Osterzhausen
25.02.2005: Sainbach II - Griesbecker-
zell; Igenhausen II - Baar; Osterzhausen
- Mauerbach II
04.03.2005: Sainbach II - Osterzhau-
sen; Griesbeckerzell - Baar; Mauerbach
II - Igenhausen II
11.03.2005: Igenhausen II - Osterz-
hausen; Griesbeckerzell - Mauerbach II;
Baar - Sainbach II
18.03.2005: Osterzhausen - Gries-
beckerzell; Mauerbach II - Baar; Sain-
bach II - Igenhausen II

Gruppe 2

18.02.2005: Oberwittelsbach - Hollen-
bach II; Sulzbach III - Obergriesbach II;
Todtenweis - Ecknach
25.02.2005: Hollenbach II - Sulzbach
III; Ecknach - Oberwittelsbach; Ober-
griesbach II - Todtenweis
04.03.2005: Sulzbach III - Ecknach;
Todtenweis - Oberwittelsbach; Ober-
griesbach II - Hollenbach II
11.03.2005: Ecknach - Hollenbach II;
Todtenweis - Sulzbach III; Oberwittels-
bach - Obergriesbach II
18.03.2005: Hollenbach II - Todten-
weis; Sulzbach III - Oberwittelsbach;
Obergriesbach II - Ecknach

B-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005:Gallenbach II - Mauerbach
III; Rehling II - Schönbach II; Ober-
bernbach II - Klingen
25.02.2005: Mauerbach III - Oberbern-

bach II; Schönbach II - Gallenbach II;
Klingen - Rehling II
04.03.2005: Oberbernbach II - Rehling
II; Gallenbach II - Klingen; Mauerbach
III - Schönbach II
11.03.2005: Oberbernbach II - Gallen-
bach II; Rehling II - Mauerbach III; Klin-
gen - Schönbach II
18.03.2005: Mauerbach III - Klingen;
Schönbach II - Oberbernbach II; Gal-
lenbach II - Rehling II

Gruppe 2

18.02.2005: Sielenbach - Sulzbach IV;
Walchshofen - Unterschneitbach; Ober-
bernbach III - Unterbernbach II
25.02.2005: Unterbernb. II - Walchs-
hofen; Sulzbach IV - Oberbernbach III;
Unterschneitbach - Sielenbach
04.03.2005: Oberbernbach III - Unter-
schneitbach; Walchshofen - Sielen-
bach; Unterbernbach II - Sulzbach IV
11.03.2005: Unterschneitbach - Sulz-
bach IV; Walchshofen - Oberbernbach
III; Sielenbach - Unterbernbach II
18.03.2005: Sulzbach IV - Walchsh-
ofen; Oberbernbach III - Sielenbach;
Unterbernbach II - Unterschneitbach

C-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005: Hollenbach III - Gallen-
bach III; Allenberg - Untergriesbach; In-
chenhofen II - Mainbach II
25.02.2005: Mainbach II - Allenberg;
Untergriesbach - Hollenbach III; Gallen-
bach III - Inchenhofen II
04.03.2005: Mainbach II - Gallenbach
III; Inchenhofen II - Untergriesbach; Al-
lenberg - Hollenbach III
11.03.2005: Hollenbach III - Mainbach
II; Untergriesbach - Gallenbach III; Al-
lenberg - Inchenhofen II
18.03.2005: Gallenbach III - Allenberg;
Mainbach II - Untergriesbach; Inchenh-
ofen II - Hollenbach III

Gruppe 2

18.02.2005: Unterbernbach III - Zah-
ling; Sulzbach V - Edenried II; Unterwit-
telsbach - Haunswies II
25.02.2005: Zahling - Sulzbach V;
Edenried II - Unterwittelsbach; Hauns-
wies II - Unterbernbach III
04.03.2005: Unterbernbach III - Sulz-
bach V; Haunswies II - Edenried II; Un-
terwittelsbach - Zahling
11.03.2005: Unterbernbach III - Unter-

wittelsbach; Zahling - Edenried II; Sulz-
bach V - Haunswies II
18.03.2005: Haunswies II - Zahling;
Edenried II - Unterbernbach III; Unter-
wittelsbach - Sulzbach V

D-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005: Ecknach II - Schönbach
III; Willprechtszell III - Rapperzell;
Haunswies III - Gallenbach IV
25.02.2005: Schönbach III - Hauns-
wies III; Gallenbach IV - Willprechtszell
III; Rapperzell - Ecknach II
04.03.2005: Schönbach III - Rapper-
zell; Ecknach II - Gallenbach IV; Hauns-
wies III - Willprechtszell III
11.03.2005: Haunswies III - Ecknach II;
Willprechtszell III - Schönbach III; Gal-
lenbach IV - Rapperzell
18.03.2005: Rapperzell - Haunswies
III; Ecknach II - Willprechtszell III;
Schönbach III - Gallenbach IV

Gruppe 2

18.02.2005: Eisingersdorf III - Ober-
wittelsbach II; Igenhausen III - Will-
prechtszell IV; Todtenweis III - Sulzbach
VI
25.02.2005: Willprechtszell IV - Eisin-
gersdorf III; Sulzbach VI - Igenhausen
III; Oberwittelsbach II - Todtenweis III
04.03.2005: Oberwittelsbach II - Willp-
rechtszell IV; Todtenweis III - Igenhau-
sen III; Eisingersdorf III - Sulzbach VI
11.03.2005: Todtenweis III - Eisingers-
dorf III; Igenhausen III - Oberwittels-
bach II; Sulzbach VI - Willprechtszell IV
18.03.2005: Willprechtszell IV - Tod-
tenweis III; Eisingersdorf III - Igenhau-
sen III; Oberwittelsbach II - Sulzbach VI

E-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005: Untergriesbach II - Sielen-
bach II; Neukirchen - Sainbach III;
Schönbach IV - Blumenthal II
25.02.2005: Sielenbach II - Neukir-
chen; Sainbach III - Schönbach IV;
Blumenthal II - Untergriesbach II
04.03.2005: Sielenbach II - Blumenthal
II; Untergriesbach II - Sainbach III;
Neukirchen - Schönbach IV
11.03.2005: Sainbach III - Blumenthal
II; Neukirchen - Untergriesbach II;
Schönbach IV - Sielenbach II
18.03.2005: Untergriesbach II - Schön-
bach IV; Blumenthal II - Neukirchen;
Sielenbach II - Sainbach III

Rückrunde 2004/2005

NEU
Luftpistole FWB P 40
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Gruppe 2

18.02.2005:Kühbach II - Rehling III;
Mainbach III - Allenberg II; Walchs-
hofen II - Petersdorf
25.02.2005: Allenberg II - Kühbach II;
Petersdorf - Mainbach III; Rehling III -
Walchshofen II
04.03.2005: Kühbach II - Petersdorf;
Walchshofen II - Mainbach III; Rehling
III - Allenberg II
11.03.2005: Petersdorf - Allenberg II;
Mainbach III - Rehling III; Walchshofen
II - Kühbach II
18.03.2005: Kühbach II - Mainbach III;
Allenberg II - Walchshofen II; Rehling III
- Petersdorf

F-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005:Inchenhofen III - Hauns-
wies IV; Gallenbach V - Sainbach IV;
Aichach III - Klingen II
25.02.2005: Haunswies IV - Aichach
III; Sainbach IV - Inchenhofen III; Klin-
gen II - Gallenbach V
04.03.2005: Klingen II - Haunswies IV;
Gallenbach V - Inchenhofen III; Aichach
III - Sainbach IV
11.03.2005: Inchenhofen III - Klingen
II; Gallenbach V - Aichach III; Sainbach
IV - Haunswies IV
18.03.2005: Aichach III - Inchenhofen
III; Haunswies IV - Gallenbach V; Klin-
gen II - Sainbach IV

Gruppe 2

18.02.2005:Klingen III - Todtenweis IV;
Großhausen - Mauerbach IV; Edenried
III - Oberbernbach IV
25.02.2005: Mauerbach IV - Edenried
III; Todtenweis IV - Großhausen; Ober-
bernbach IV - Klingen III
04.03.2005: Großhausen - Edenried III;
Klingen III - Mauerbach IV; Todtenweis
IV - Oberbernbach IV
11.03.2005: Edenried III - Todtenweis
IV; Großhausen - Klingen III; Mauer-
bach IV - Oberbernbach IV
18.03.2005: Klingen III - Edenried III;
Großhausen - Oberbernbach IV; Tod-
tenweis IV - Mauerbach IV

G-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005:Obergriesbach III - Gries-
beckerzell II; Osterzhausen II - Schön-
bach V; Baar II - Edenried IV
25.02.2005: Edenried IV - Osterzhau-
sen II; Schönbach V - Obergriesbach III;
Griesbeckerzell II - Baar II
04.03.2005: Baar II - Schönbach V;
Edenried IV - Griesbeckerzell II; Osterz-
hausen II - Obergriesbach III
11.03.2005: Schönbach V - Gries-
beckerzell II; Osterzhausen II - Baar II;
Obergriesbach III - Edenried IV
18.03.2005: Baar II - Obergriesbach III;
Edenried IV - Schönbach V; Gries-
beckerzell II - Osterzhausen II

Gruppe 2

18.02.2005: Unterschneitbach II - Küh-
bach III; Blumenthal III - Unterwittels-
bach II; Sulzbach IV - Baar III
25.02.2005: Kühbach III - Sulzbach IV;
Baar III - Blumenthal III; Unterwittels-
bach II - Unterschneitbach II
04.03.2005: Kühbach III - Unterwit-
telsbach II; Unterschneitbach II - Baar
III; Sulzbach IV - Blumenthal III
11.03.2005: Sulzbach IV - Unter-
schneitbach II; Baar III - Unterwittels-
bach II; Blumenthal III - Kühbach III
18.03.2005: Unterschneitbach II -
Blumenthal III; Kühbach III - Baar III;
Unterwittelsbach II - Sulzbach IV

H-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005: Hollenbach IV - Aindling;
Mainbach IV - Rehling IV; Petersdorf II
- Blumenthal IV
25.02.2005: Blumenthal IV - Hollen-
bach IV; Rehling IV - Petersdorf II; Aind-
ling - Mainbach IV
04.03.2005: Blumenthal IV - Rehling
IV; Petersdorf II - Aindling; Hollenbach
IV - Mainbach IV
11.03.2005: Mainbach IV - Blumenthal
IV; Aindling - Rehling IV; Hollenbach IV
- Petersdorf II
18.03.2005: Petersdorf II - Mainbach
IV; Blumenthal IV - Aindling; Rehling IV
- Hollenbach IV

Gruppe 2

18.02.2005:Sainbach V - Igenhausen
IV; Zahling II - Willprechtszell V; Neukir-
chen II - Schiltberg
25.02.2005: Igenhausen IV - Zahling II;
Willprechtszell V - Neukirchen II; Schilt-
berg - Sainbach V
04.03.2005: Igenhausen IV - Schilt-
berg; Zahling II - Neukirchen II; Sain-
bach V - Willprechtszell V
11.03.2005: Neukirchen II - Igenhau-
sen IV; Willprechtszell V - Schiltberg;
Zahling II - Sainbach V
18.03.2005: Schiltberg - Zahling II;
Igenhausen IV - Willprechtszell V; Sain-
bach V - Neukirchen II

I-Klasse - Gruppe 1

18.02.2005:Klingen IV - Oberwittels-
bach III; Großhausen II - Ecknach III;
Aichach IV frei
25.02.2005: Aichach IV - Klingen IV;
Oberwittelsbach III - Großhausen II;
Ecknach III frei
04.03.2005: Großhausen II - Aichach
IV; Ecknach III - Oberwittelsbach III;
Klingen IV frei
11.03.2005: Klingen IV - Ecknach III;
Aichach IV - Oberwittelsbach III;
Großhausen II frei
18.03.2005: Ecknach III - Aichach IV;
Großhausen II - Klingen IV; Oberwit-
telsbach III frei

Gruppe 2 

18.02.2005: Mauerbach V - Neukirchen
III; Igenhausen V - Aichach V; Unterwit-
telsbach III frei
25.02.2005: Unterwittelsbach III -
Mauerbach V; Neukirchen III - Igenhau-
sen V; Aichach V frei
04.03.2005: Aichach V - Neukirchen III;
Igenhausen V - Unterwittelsbach III;
Mauerbach V frei
11.03.2005: Mauerbach V - Aichach V;
Unterwittelsbach III - Neukirchen III;
Igenhausen V frei
18.03.2005: Aichach V - Unterwittels-
bach III; Igenhausen V - Mauerbach V;
Neukirchen III frei

Jugend A

17.02.2005: Hollenbach - Obergries-
bach; Schönbach - Sulzbach; Todten-
weis - Inchenhofen
24.02.2005: Obergriesbach - Schön-
bach; Inchenhofen - Hollenbach; Sulz-
bach - Todtenweis
03.03.2005: Todtenweis - Obergries-
bach; Inchenhofen - Sulzbach; Hollen-
bach - Schönbach
10.03.2005: Schönbach - Inchen-
hofen; Hollenbach - Todtenweis; Ober-
griesbach - Sulzbach
17.03.2005: Todtenweis - Schönbach;
Inchenhofen - Obergriesbach; Sulzbach
- Hollenbach

Jugend B

17.02.2005: Sainbach - Kühbach; Klin-
gen - Gallenbach; Rehling - Osterzhau-
sen
24.02.2005: Kühbach - Klingen; Gal-
lenbach - Rehling; Osterzhausen - Sain-
bach
03.03.2005: Kühbach - Osterzhausen;
Sainbach - Gallenbach; Klingen - Reh-
ling

10.03.2005: Klingen - Sainbach; Reh-
ling - Kühbach; Gallenbach - Osterz-
hausen
17.03.2005: Sainbach - Rehling; Küh-
bach - Gallenbach; Osterzhausen - Klin-
gen

Jugend C

17.02.2005: Hollenbach II - Allenberg;
Haunswies - Aichach; Griesbeckerzell -
Eisingersdorf
24.02.2005: Allenberg - Griesbecker-
zell; Eisingersdorf - Haunswies;
Aichach - Hollenbach II
03.03.2005: Allenberg - Aichach;
Griesbeckerzell - Haunswies; Hollen-
bach II - Eisingersdorf
10.03.2005: Haunswies - Allenberg;
Griesbeckerzell - Hollenbach II; Eisin-
gersdorf - Aichach
17.03.2005: Aichach - Griesbeckerzell;
Allenberg - Eisingersdorf; Hollenbach II
- Haunswies

Jugend D

17.02.2005: Haunswies II - Unterbern-
bach; Oberbernbach - Willprechtszell;
Todtenweis II - Unterschneitbach
24.02.2005: Unterschneitbach - Ober-
bernbach; Willprechtszell - Haunswies
II; Unterbernbach - Todtenweis II
03.03.2005: Oberbernbach - Hauns-
wies II; Unterschneitbach - Unterbern-
bach; Todtenweis II - Willprechtszell
10.03.2005: Willprechtszell - Unter-
bernbach; Oberbernbach - Todtenweis
II; Haunswies II - Unterschneitbach
17.03.2005: Unterschneitbach - Will-
prechtszell; Unterbernbach - Oberbern-
bach; Todtenweis II - Haunswies II

Jugend E

17.02.2005: Neukirchen frei; Sainbach
II - Mainbach; Schönbach II - Sulz-
bach II
24.02.2005: Sulzbach II - Sainbach II
frei - Schönbach II; Mainbach - Neukir-
chen
03.03.2005: Sainbach II frei; Mainbach
- Sulzbach II; Neukirchen - Schönbach
II
10.03.2005: frei - Sulzbach II; Neukir-
chen - Sainbach II; Schönbach II - Main-
bach
17.03.2005: Mainbach frei; Sulzbach II
- Neukirchen; Sainbach II - Schön-
bach II; 

Jugend F

17.02.2005: Allenberg II - Hollenbach
IV; Schiltberg - Aindling; Blumenthal
frei
24.02.2005: Blumenthal - Allenberg II;
Hollenbach IV - Schiltberg; Aindling frei
03.03.2005: Schiltberg - Blumenthal;
Aindling - Hollenbach IV; Allenberg II
frei
10.03.2005: Blumenthal - Hollenbach
IV; Allenberg II - Aindling; Schiltberg frei
17.03.2005: Aindling - Blumenthal;
Schiltberg - Allenberg II; Hollenbach IV
frei

Jugend G

17.02.2005: Rehling II - Oberbernbach
II; Willprechtszell II - Kühbach II; Gal-
lenbach II frei
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Sport-Schützeninformation 2/2005

Mo, Di, Fr: 15.00–19.00 Uhr · Mi: 16.30–19.00 Uhr
Do: 16.30–20.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

GROSSE AUSWAHL AN LP

NEU:
Steyr und TESRO

ab
EURO 748,–
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24.02.2005: Oberbernbach II - Will-
prechtszell II; Gallenbach II - Rehling II;
Kühbach II frei
03.03.2005: Willprechtszell II - Gallen-
bach II; Kühbach II - Oberbernbach II;
Rehling II frei
10.03.2005: Rehling II - Kühbach II;
Gallenbach II - Oberbernbach II; Will-
prechtszell II frei
17.03.2005: Willprechtszell II - Rehling
II; Kühbach II - Gallenbach II; Ober-
bernbach II frei

LP Gauliga

17.02.2005: Oberwittelsbach - Eisin-
gersdorf; Rehling - Aichach; Hollen-
bach - Oberbernbach

24.02.2005: Oberbernbach - Oberwit-
telsbach; Aichach - Hollenbach; Eisin-
gersdorf - Rehling
03.03.2005: Hollenbach - Eisingers-
dorf; Oberwittelsbach - Rehling; Ober-
bernbach - Aichach
10.03.2005: Rehling - Oberbernbach;
Oberwittelsbach - Hollenbach; Eisin-
gersdorf - Aichach
17.03.2005: Hollenbach - Rehling;
Oberbernbach - Eisingersdorf; Aichach
- Oberwittelsbach

LP A-Klasse

17.02.2005: Todtenweis - Inchen-
hofen; Walchshofen - Blumenthal;
Neukirchen - Kühbach
24.02.2005: Inchenhofen - Neukir-
chen; Blumenthal - Todtenweis; Küh-
bach - Walchshofen
03.03.2005: Inchenhofen - Blumen-
thal; Todtenweis - Kühbach; Neukirchen
- Walchshofen
10.03.2005: Walchshofen - Inchen-
hofen; Neukirchen - Todtenweis; Küh-
bach - Blumenthal
17.03.2005: Todtenweis - Walchs-
hofen; Blumenthal - Neukirchen; In-
chenhofen - Kühbach

LP B-Klasse

17.02.2005: Klingen - Hollenbach II;

Todtenweis II - Willprechtszell; Ober-
bernbach II - Aichach II
24.02.2005: Aichach II - Todtenweis II;
Hollenbach II - Oberbernbach II; Will-
prechtszell - Klingen
03.03.2005: Klingen - Oberbernbach II;
Willprechtszell - Aichach II; Todtenweis
II - Hollenbach II
10.03.2005: Hollenbach II - Aichach II;
Klingen - Todtenweis II; Oberbernbach
II - Willprechtszell
17.03.2005: Todtenweis II - Oberbern-
bach II; Willprechtszell - Hollenbach II;
Aichach II - Klingen

LP C-Klasse

17.02.2005: Kühbach II - Aindling;
Rehling II - Sulzbach; Eisingersdorf II
frei
24.02.2005: Sulzbach - Kühbach II; Ei-
singersdorf II - Rehling II; Aindling frei
03.03.2005: Aindling - Sulzbach; Küh-
bach II - Eisingersdorf II; Rehling II frei
10.03.2005: Rehling II - Aindling; Ei-
singersdorf II - Sulzbach; Kühbach II
frei
17.03.2005: Aindling - Eisingersdorf II;
Kühbach II - Rehling II; Sulzbach frei
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Sport-Schützeninformation 9/2004

Klasse Mannschaftsrekorde Einzelrekorde
Mannschaft Ringe Datum Schütze Verein Ringe Datum

Gauoberliga A Almenrausch Willprechtszell 1537 12.03.2004 Burkhard Wofgang Sulzbach 396 20.03.2003
Gauoberliga B Wildmoosschützen Mauerbach 1521 15.03.2002 Schlögl Angela Rehling 392 22.10.2004
Gauliga Jagdlust Gallenbach 1520 30.03.2001 Endter Roland Hollenbach 390 27.10.2000

Hammer Bernhard Schönbach 390 06.10.2000
Endter Roland Hollenbach 390 24.03.2000

A-Klasse Almenrausch Willprechtszell 1491 30.10.2002 Brandmair Hermann Gallenbach 389 29.10.1999
Almenrausch Edenried 1491 31.10.2003

B-Klasse Jagdlust Gallenbach 1121 22.10.2004 Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 292 24.10.2003
C-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1126 04.10.2002 Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 295 07.03.2003
D-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1112 22.02.2002 Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 291 16.03.2001

Burgschützen Oberwittelsbach 1112 09.03.2001 Dreyer Fritz Kühbach 291 26.03.1993
E-Klasse Wildschütz Blumenthal 1080 24.10.1997 Dreyer Fritz Kühbach 289 13.03.1992

Wildschütz Blumenthal 1080 17.10.1997
F-Klasse Gemütlichkeit Todtenweis 1078 08.10.2004 Dunau Anton Sulzbach 288 27.09.2002
G-Klasse Jagdlust Gallenbach 1080 19.03.2004 Pany Brigitte Obergriesbach 286 12.03.2004
H-Klasse Almenrausch Edenried 1073 15.03.2002 Kreitmayr Manuela Edenried 286 08.03.2002
I-Klasse Edelweiß Zahling 1052 26.03.2004 Frohnwieser Martin Aindling 273 22.02.2002

Zehen tbauer Carolin Zahling 273 19.03.2004

Jugend A Gemütlichkeit Todtenweis 842 11.03.2004 Bosch Franziska Sulzbach 289 01.10.2004
Jugend B Jagdlust Gallenbach 826 14.10.1999 Greppmeir Daniel Gallenbach 285 21.10.1999

Späth Christoph Gallenbach 285 21.10.1999
Jugend C Adlerhorst Sulzbach 817 29.03.1996 Burkhard Martin Sulzbach 282 18.10.1996

Heckmann Jessika Mauerbach 282 03.04.2003
Jugend D Adlerhorst Sulzbach 802 19.10.1995 Baumeister Tobias Todtenweis 290 10.03.2000
Jugend E Jagdlust Gallenbach 803 11.03.1999 Baumeister Tobias Todtenweis 283 11.03.1999

Baumeister Tobias Todtenweis 283 04.03.1999
Jugend F Eichenlaub Eisingersdorf 775 01.04.2004 Reiner Stefan Aichach 276 27.03.2003
Jugend G Gemütlichkeit Todtenweis 747 25.03.2004 Baur Stefanie Schönbach 266 01.04.2004

LP Gauliga Hubertus Walchshofen 1481 01.04.1993 Knoll Paul Oberbernbach 385 08.03.2001
LP A-Klasse Alpenrose Rehling 1455 27.03.2003 Gabriel Brigitte Walchshofen 384 23.10.2003

Knoll Paul Oberbernbach 384 29.10.1998
LP B-Klasse Alpenrose Rehling 1431 14.02.2002 Gabriel Brigitte Walchshofen 377 18.10.2001
LP C-Klasse Adlerhorst Sulzbach 1384 01.04.2004 Riegl Hubert Oberbernbach 373 30.10.2003

Rekorde nach Vorrunde 2004/2005

✔ Mit uns treffen Sie ins Schwarze
✔ Luftdruckwaffen zum Super-Preis
✔ T-Shirt, Sweat-Shirt und

Jacken mit Druck oder Stickerei
Eine Anfrage lohnt immer!

86368 Gersthofen · Bahnhofstraße 4
Telefon 08 21 / 2 99 35 04 · Fax 08 21 / 2 99 35 06

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag und Samstag 9.00 bis 12.30 Uhr

PLAKATE
FEST-

SCHRIFTEN
MB Verlagsdruck

Max Ballas
S c h ro b e n h a u s e n
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
Fax 0 82 52 / 8 91 62
www.mbverlagsdruck.de
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Jagdlust Gallenbach e.V.

Vor 10 Jahren konnten die Jagdlust-
Schützen aus Gallenbach nach langem
hin und her ihr neues Gemeinschafts-
haus am ehemaligem Standort des Raif-
feisen-Lagerhauses beziehen. Dies
nahmen sich die Schützen zum Anlass ,
im August ein zünftiges Dorffest auszu-
richten. Der Wettergott meinte es gut
mit den Gallenbachern, so konnten die
Bierzeltgarnituren im Freien aufgebaut
werden. Seit den frühen Morgenstun-
den war der Grillmeister Herbert Eiba im
Einsatz, damit die “Sau” rechtzeitig fer-
tig wurde. Auch die anderen fleißigen
Helfer waren frühzeitig auf den Beinen,
damit Salate, Kuchen u.s.w. bereit stan-
den, um die ersten Besucher zu verkö-
stigen. Unter anderem konnte der

2. Schützenmeister Hermann Brand-
mair auch Herrn Pfarrer Gabriel Voll-
mann auf dem gut besuchten Fest be-
grüßen. Auch Petrus konnte mit seinem
Regenschauer am Nachmittag die Fei-
erlaune nicht stören. Das Fest wurde
kurzerhand ins Gemeinschaftshaus
verlegt und fand dort einen gemütlichen
Ausklang.
Wie bereits im letzten Jahr stifteten
Martina und Josef Daferner aufgrund
erfolgreich durchgeführter Maibaum-
klau-Aktionen der Gallenbacher und
Sulzbacher Jugend, eine prächtige, in
Eigenproduktion entstandene Scheibe.
Da in diesem Jahr mit Bitzenhofen,
Griesbeckerzell und Langweid gleich
drei Bäume der Diebestour zum Opfer
fielen, wurde die Durchschnittslänge
der Bäume als Siegteiler genommen.
Und somit wurde in Sulzbach und Gal-
lenbach versucht einen 31 Teiler zu er-
reichen. Stefan Jung schoss einen 32,2
Teiler und holte den Sieg nach Gallen-
bach.
Ihm folgten die Adlerhorstschützen Ge-
org Baier und Martina Stief.
31 Schützen versuchten in diesem Jahr
den besten Tiefschuss zu erzielen und
somit die Königswürde 2004/2005 zu
erringen. Hermann Brandmair gewann
mit einem 10,9 Teiler das, zusammen
mit dem Königsschießen ausgetragene,
Preisschießen und durfte sich als Erster
einen Preis aussuchen. Manuel Streim
setzte sich heuer gegenüber seinen Mit-
streitern durch. Mit einem 9,6 Teiler
wurde er der neue Schützenkönig. Ein
31 Teiler reichte Jules Rellier um das
Kunststück fertig zu bringen zum nun 6.
mal in Folge Jungschützenkönig zu wer-
den.

Zahlreiche Gallenbacher feierten bei schönstem Sommerwetter den 10. Geburtstag des
Gemeinschaftshauses.

Die neuen Schützenkönige der Jagdlust.
v.l.: Manuel Streim und Jules Rellier.

Schützenliesl Grosshausen

Ein bewegtes Jahr
Nach dem traditionellen Ball der Schüt-
zenlies’l Grosshausen Anfang Januar,
ging das Jahr erst richtig los. Mit diver-
sen Veranstaltungen, neben der übli-
chen Vereinsmeisterschaft und der
Rundenwettkämpfe, erlebten unsere
Schützen und Freunde des Vereins ein
gelungenes Jahr 2004. Ob „Kartei der
Not“-Schießen und Ostereierschießen
im Frühjahr, Nikolaus-/Packerlschießen
im Herbst, Radlausflug im Sommer, alle
Veranstaltungen erfreuten sich einer re-
gen Teilnahme. Im weiteren reisten die
Schützen im Rahmen eines Vereinsaus-
flugs, mitte Oktober nach Bamberg und
Forchheim. Sie besichtigten beide his-
torischen Städte und verbrachten auch
einen aufregenden Abend in den Gassen
der Bamberger Altstadt. Die Mann-
schaften krönten ihr Jahr mit einem ge-
meinsamen Essen in Inchenhofen.
Insbesondere die Damen der Schützen-
lies’l erfreuten ihren Verein mit zahlrei-
cher Teilnahme und hervorragenden Er-
gebnissen am Gau-Damenwettkampf.
Centa Leischner sicherte sich den 2.
Platz in ihrer Altersklasse mit 342 Rin-
gen und einem Teiler von 55,2. Für die
hervorragende Betreuung der Schützin-
nen bedankte sich der Verein bei seiner
Damenleiterin Maria Maier in der jährli-
chen Generalversammlung.
In der diesjährigen Versammlung wur-
de ebenfalls der neue Vorstand des Ver-
eins, unter der Leitung des Gau-Schüt-
zenmeisters Nikolaus Wittmeir gewählt.
Die neue Vorstandschaft setzt sich, wie
folgt zusammen:
1. Schützenmeister: Stürz, Dorian 
2. Schützenmeister: Philipp, G. jun. 
1. Schriftführer/Sportleiter: Mair, Josef 
2. Schriftführer: Mair, Rosmarie 
Kassier: Mair, Rita
1. Jugendleiter: Stürz, Heike
2. Jugendleiter: Neumeyer, Viktoria
1. Beirat/Ehrenvorstand: Hohler, H.
2. Beirat: Leischner, Stefan
3. Beirat: Neumeyer, Dominik
Damenleiterin: Maier, Maria
Im weiteren wurden drei langjährige
Mitglieder geehrt. Der Verein bedankte

sich mit einer Urkunde bzw. einem Zinn-
teller bei seinem Fahnenträger, Josef
Plöckl (seit 45 Jahren) und bei dem ehe-
maligen Fahnenbegleiter, Manfred Neu-
meyer. Mit einer Auszeichnung des
BSSB wurde Gottfried Philipp sen. für
seine 70-jährige (!) Vereinszugehörig-
keit ausgezeichnet. Diese Auszeich-
nung nahm der Schützenmeister des
Gau Aichach, im Namen des BSSB vor.
Die Vereinsmeister, die im Verlauf der
14 Wertungsabende im Jahr 2004 er-
mittelt wurden, nahmen ebenfalls ihre
Pokale bei der Generalversammlung
entgegen. In der Schützenklasse setzte
sich Gottfried Philipp jun. vor Heike
Stürz und Karl-Heinz Anderle durch. Die
Jugendklasse gewann, nicht zuletzt
durch seine lückenlose Teilnahme an al-
len Schießabenden Dominik Neumeyer
vor Marina Breitsameter und Simon
Stimpfle. In der Seniorenklasse setzte
sich Centa Leischner durch. Dies war
ein weiterer Erfolg für sie, nachdem sie
beim Ältestenschießen in Sainbach
ebenfalls den ersten Platz unter den Se-
niorinnen belegen konnte. Den dritten
Platz sicherte sich Erna Schwaiger. Bei
den Senioren landete Werner Maier auf
einem erwähnenswerten 17. Platz.
Unsere diesjährigen Schützenkönige
wurden bereits im November letzten
Jahres ermittelt und gekürt. Anton Baur,
in der Schützenklasse und Simon
Stimpfle, in der Jugendklasse konnten
die Siege für sich behaupten.
Abgerundet wurde das Jahr 2004 mit
zwei 75-jährigen Geburtstagen unserer
langjährigen Mitglieder Johann Mehner
und Simon Hoess. Beide Jubilare wur-
den von der Vorstandschaft besucht
und mit Geschenkkörben beehrt. (jm)

Schützenkönig 2005, Anton Baur und
Jungschützenkönig, Simon Stimpfle.
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Heimdienst:

Tel. 08254-998711
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SV Griesbachtaler Untergriesbach

Griesbachtaler im Umbruch
Den Jahresauftakt bildete das Anfangs-
schießen, dabei wurden 2 Scheiben (ge-
stiftet von Jörg Seckler und Erwin
Schäffler) ausgeschossen. Der frisch
gebackene Schützenkönig des Jahres
2004 Georg Heinrich hatte beim
Gauschützenball seinen ersten offiziel-
len Auftritt. Außerdem führte er unsere
Abordnung beim Schützenball in Ober-
wittelsbach und beim Bürgerball an. Die
Generalversammlung verlief außeror-
dentlich harmonisch. Josef Gutmann
wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft von
Johann Jung mit einer Urkunde ausge-
zeichnet und zum Ehrenmitglied er-
nannt. Die amtierenden Könige Georg
Heinrich und Rosi Lohner wurden mit
einem Vereinsteller geehrt. Die Sieger
des Anfangsschießens wurden eben-
falls bekannt gegeben. Die Gewinner
der Scheiben waren Erwin Schäffler und
Johann Jung. Der Jahresrückblick des
Schriftführers Jürgen Zandtner lies die
Erinnerungen an das Megaereignis
„Fahnenweihe mit Rockparty“ noch ein-
mal wach werden. Kassier Stefan Wag-
ner konnte berichten, dass die Veran-
staltungen nicht nur gesellschaftlich,
sondern auch finanziell ein Erfolg wa-

ren. Die anstehenden Neuwahlen be-
stätigten die bisherige Vereinsführung
im Amt, es gab keine Veränderungen.
Die Vereinsfahne rückte jeweils beim
Sebastiansumzug, zur Sternwallfahrt,
an Fronleichnam, beim Volksfestauftakt
und am Volkstrauertag aus. Beim Volks-
festauftakt wurde Sie von erfreulich vie-
len Festdamen und Jungschützen be-
gleitet. Für die erfolgreiche Durch-
führung der Fahnenweihe wurde Schüt-
zenmeister Johann Jung vom Gau-
Aichach mit der goldenen Gams ausge-
zeichnet. Mit rekordverdächtigen 41
Teilnehmern fand bei bestem Wetter die
Vatertagsradtour statt. Wie immer be-
teiligten sich neben den Mitgliedern
auch wieder viele Freunde und Famili-
enangehörige. Sportlich gab die RWK-
Saison 03/04 für die Griesbachtaler ein
gemischtes Bild. Die erste Mannschaft
konnte einen Abstieg aus der B-Klasse
leider nicht verhindern. Dafür schaffte
die 2te den Aufstieg in die E-Klasse. In
der Einzelmeisterschaft konnten einige
Schützen den Sprung in die „Top Ten“
schaffen, so Jürgen Zandtner (8.Platz
B-Klasse mit 267,4 Ringen), Bettina
Storr (1.Platz F-Klasse 265,5 Ringe),
Romana Ruiß (2.Platz F-Klasse 262,3
Ringe) und Markus Linke (10.Platz F-
Klasse 253,8 Ringe). Die ersten Preise
beim gut besuchten 2ten Passiven-
schießen holten sich Tina Wießner, Nor-
bert Zandtner und Franz Achter. Beim
Gauschießen in Hollenbach erreichte
Johann Jung mit einem 12,1 Teiler den
9. Platz auf der Festscheibe. Mit Franz
Achter durften wir seinen 50sten Ge-
burtstag feiern. Johann Jung über-
brachte die Glückwünsche und über-
reichte dem Jubilar eine Geburtstags-
scheibe. Anlässlich des 30-jährigen Ju-
biläums luden uns die Burgfalken Ober-
wittelsbach zum Jubiläumsschießen
ein. Daran nahmen wir natürlich gerne
teil. Das alljährliche Sommergrillfest
wurde erstmals am Sonntagmittag
durchgeführt. Nachdem es trotz
schlechtem Wetter gut besucht wurde,
war man letztendlich sehr zufrieden. Be-
reits vor der Fahnenweihe hatten einige
Mitglieder eine „gründliche Renovie-
rung“ des Vereinsheimes angeregt.
Darum beschloss man die Sache in der
Sommerpause anzugehen. Vom Gast-
hof Wagner wurden uns erfreulicher-
weise weitere Räumlichkeiten zur Ver-
fügung gestellt, so dass  man das
Schützenheim auch gleichzeitig ver-
größern konnte. Mit viel Einsatz schaff-
ten sich die Mitglieder in etlichen Ar-
beitsdiensten ein „neues“ schmuckes
Schützenheim. Die Beteiligten hatten

bei der gemeinsamen Arbeit auch eine
Menge Spaß. Beim Einweihungs-
schießen gewann Bettina Storr die vom
Verein gegebene Scheibe. Mit Johann
Jung konnten wir seinen 60. Geburtstag
feiern. Zweiter Schützenmeister Georg
Heinrich gratulierte und überreichte
ihm im Namen der Mitglieder einen Ge-
schenkkorb, sowie eine Scheibe. In der
RWK-Saison 2004/05 konnten die bei-
den neu aufgestellten Mannschaften
der Griesbachtaler erfolgreich starten.
Am Ende ging die Erste als Herbstmei-
ster und die Zweite als Vizemeister
(punktgleich mit dem Ersten) in die
Winterpause. In der Bestschützenliste
belegten gleich 3 Griesbachtaler die
vorderen Plätze in der C-Klasse. Erster
war Jörg Seckler (274,2 Ringe), zweiter
Jürgen Zandtner ( 273,2 Ringe) vor der
dritten Romana Ruiß (272,6 Ringe). Er-
win Schäffler erreichte mit 264,6 Rin-
gen in der E-Klasse den 2ten und Mar-
kus Brandl mit 264,2 Ringen den 4ten
Platz. Nachdem die Vorrunde des Run-
denwettkampfes erfolgreich abge-
schlossen war, wurde das erneuerte
Schützenheim bei einem Tag der offe-
nen Tür vorgestellt. Außerdem wurde in
diesem Zusammenhang auch der Film
von der abgehaltenen Fahnenweihe auf
einer Leihwand gezeigt. Die starken
Leistungen des Rundenwettkampfes
konnten bei der Stadtmeisterschaft in
Mauerbach noch einmal wiederholt
werden. Unter den 15 LG-Mannschaf-
ten wurde ein guter 6ter Platz errungen.
Eine Rekordbeteiligung gab es beim
durchgeführten Er&Sie-Schießen zu
verzeichnen. Es traten insgesamt 13
Paare gegeneinander an, darunter auch
erfreulich viele Jugendliche. Sieger
wurden Julia Gschwendtner mit Anton
Engelhard. Das Nikolausschießen mit
Wollfadenabschießen war auch diesmal
wieder gut besucht. Die Weihnachts-
feier fand diesmal im neuen renovierten
Saal des Gasthofs Wagner statt. Neben

dem besinnlichen Teil mit Musik und
Geschichten gab es auch wieder eine
große Preisverleihung, welche Schüt-
zenmeister Johann Jung durchführte.
Schützenkönig 2005 in der Jugend wur-
de Wintermeier A. mit einem 226,0 Tei-
ler und Ludwig Zandtner gewann in der
Schützenklasse mit einem 26,0 Teiler.
Romana Ruiß schaffte bei der Vereins-
meisterschaft 372 Ringe und erhielt als
Siegerin eine Scheibe. Die beiden Ge-
burtstagsscheiben von Johann Jung
und Franz Achter gewann Jörg Seckler
mit einem 58,8 und einem 60,1 Teiler.

Jürgen Zandtner (Schriftführer)

Ehrenmitglied Josef Gutmann überreichte
der Gewinnerin Romana Ruiß die von ihm
gestiftete Scheibe.

Schützenmeister Johann Jung überreich-
te den neuen Schützenkönigen Ludwig
Zandtner (links) und Andreas Wintermei-
er je einen Erinnerungsteller.

Dem Jubilar Franz Achter gratulierte
Schützenmeister Johann Jung zum 50.
Geburtstag und überreichte eine Scheibe
der Griesbachtaler Schützen.

Hubertus Obergriesbach

Beim Gauschießen 2004 in Ecknach hat
sich unsere Pistolenmannschaft mit
Klaus Hopfensitz, Jürgen Hopfensitz,
Hans Pany und Wilhelm Männer den 1.
Platz mit 1437 Ringen gesichert.
Die am Ende des Jahres stattgefundene
Generalversammlung mit den Neuwah-
len wurde mit guter Bilanz abgeschlos-
sen. Die neue Vorstandschaft geht mit
viel Engagement in das Jahr 2005.

Sandra Mohr und Geralf Zilse

Die 3 neuen Schützenkönige für das Jahr
2005 sind Schülerschützenkönig Roland
Weiner, Jungendschützenkönigin Christi-
ne Ostermayr und Schützenkönigin Anna-
Rosa Männer.

Mit einem erfolgreichen Saisonabschluss
konnte sich die 1. Mannschaft mit Barba-
ra Kaiser, Brigitte Pany, Martin Bitzl (im
Bild nicht anwesend) und Klaus Hopfen-
sitz (s. Foto v.l.) passend zur Halbzeit in
der Gauliga Gruppe I den Herbstmeisterti-
tel erringen. Alle anderen Mannschaften
haben sich im Mittelfeld platziert.
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Grüne Eiche Schönbach

Bei der Königsproklamation 2005 durf-
te der Vorstand Bernd Büttner neben der
Ehrung der Könige zahlreiche weitere
Pokale und eine Geburtstagsscheibe
überreichen. Der Anfangspokal 2004
ging in der Jugend mit einem 46,1-T. an
Christian Mahl vor Christian Baur und
Erwin Spar jun. und bei den Erwachse-
nen an Maria Arzberger 12,8-T. vor
Hans Riß und Dora Stocker. Den Jah-
resblattlpokal 2004 der dem Schützen
mit dem besten Blattl beim Übungs-
schießen gebührt, holte sich in der
Schützenklasse ebenfalls Maria Arzber-
ger (7,8-T.) knapp vor Bernhard Ham-
mer (8,9) und Fritz Meisel (10,1). Die
Jahresblattlprämie, wobei die fünf be-
sten Blattl im Übungsschießen zählen,
sicherte sich Bernhard Hammer (ges.
71,4-T.). Thomas Czekalla erhielt den
Jahresblattlpokal Jugend (12,6) vor
Christian Mahl und Stefanie Baur, die
Prämie ging an Christian Mahl (ges.
72,5-T.). Den von Herman Tyroller ge-
stifteten Jagdpokal 2004 sicherte sich
Werner Penzes mit einem hervorragen-
den 2,2-T. vor Bernhard Hammer (10,6)
und Maria Arzberger (12,5), das Ge-
genstück in der Jugendwertung, der
Kieglepokal, ging an Erwin Spar jun.
(32,5-T.). Maria Arzberger gewann mit
194 Ringen den Hasenpokal 2004 vor
Bettina Penzes mit 189 Ringen und
Bernhard Hammer mit 189 Ringen, der
Meiselpokal ging ebenfalls an E.Spar
jun. mit 179 Ringen vor Stefan Mahl
(177 Ringe) und Christian Mahl (171
Ringe). Die Schülerpokale sicherten
sich M. Baur (59,7-T.) und A. Stadlmayr
(145 Ringe mit der Luftpistole). 
Die von Andreas Engelschalk zu seinem
75. Geburtstag gestiftete Geburtstags-
scheibe, bei der es zählte möglichst
nahe an einen 75-T. zu kommen, durfte
der Spender an Bernhard Hammer
überreichen, der sich mit einem 74,4-T.
knapp vor Maria Arzberger (74,0-T.)
und T. Czekalla (76,1-T.) durchsetzte. 
Spannend wurde es dann noch bei der
Kür der neuen Könige. Schon in der Ju-
gend setzte sich Thomas Czekalle mit
eimen 28,1-T. knapp vor Florian Stadl-
mayr (31,3-T.) und Christian Baur
(41,0-T.) durch, aber in der Schützen-
klasse ging es richtig heiß her. Maria

Arzberger belegte mit einem 13,8-T. den
dritten Rang und nach einer Zitterpartie
der beiden Bestplatzierten gab Bernd
Büttner endlich bekannt, dass sich mit
einem 10,4-T. Florian Kölbl vor Berhand
Hammer mit einem 11,8-T. durchge-
setzt hatte.
Ein weiteres wichtiges Ereignis im
Schützenjahr war die Generalversamm-
lung, die am 28.1.05 über die Bühne
ging. Der Vorstand Bernd Büttner be-
grüßte die 45 erschienenen der nun-
mehr 155 Mitglieder (drei Austritte im
letzten Jahr) und bedankte sich bei die-
sen und bei der Vorstandschaft für ihre
ständige tatkräftige Unterstützung. 
In seinem Bericht reflektierte der erste
Schützenmeister über die gesellschaft-
lichen Ereignisse des vergangenen Jah-
res. So beteiligte sich der Verein erst-
mals am Sommerferienprogramm mit
einer Mountainbiketour, die auch dieses
Jahr wieder angeboten werden soll.
Weiter fand im Schönbacher Schützen-
heim das gemeinsame Kartei-der-Not-
Schießen der vier Schützenvereine der
Gemeinde Hollenbach statt, die durch
die aktive Teilnahme der Schützen einen
Scheck von 1400,- Euro an Frau Brigit-
te Laske überreichen konnten. 
Das Schützenheim ist nun im Rahmen
der Straßenbauarbeiten in Schönbach
an den Kanal angeschlossen und bis auf
ein paar kleinen Arbeiten fertig. 
Sportleiter Martin Haider gab einen
Überblick über die sportlichen Leistun-
gen der Aktiven in verschiedenen Wett-
kämpfen, wie die Wintermeisterschaft,
das Endschießen am Vatertag, den
Raiffeisen- und Gemeindepokal und das
Damenschießen. Mit drei Aufstiegen
und keinem Abstieg war die Grüne Ei-
che der erfolgreichste Verein im letzten
Jahr. Außerdem waren Andreas Kölbl
und Stefan Mahl in ihrer Klasse Best-
schützen. 
Erfreulicherweise platzierten sich der
letztjährige Schützenkönig Fritz Baur
und seine Frau Hannelore unter den er-
sten Fünf beim Landkreiskönigs-
schießen und das, obwohl die Schüt-
zenliesl noch nie mit dem Luftgewehr
geschossen hatte. Abschließend be-
dankte sich Martin Haider beim 2.
Sportleiter Rupert Golling und bei der
Jugendleitung für die sehr gute Zusam-
menarbeit. 

Bernhard Hammer, 1. Jugendleiter, der
zur Zeit zusammen mit Bettina Penzes
18 Jugendliche betreut, konnte über ei-
nen hervorragenden ersten Platz in der
Jugendwertung der Gaumeisterschaft
und bei der Einzelwertung sogar über
einen ersten, zweiten und sechsten
Platz berichten. Auch in der Junioren-
klasse überzeugte mit Bettina Penzes
eine Schützin der „Grünen Eiche“. Der
Jugendausflug zum Freibergsee bei
Oberstdorf war sicherlich das gesell-
schaftliche Highlight des Jahres im
Kreis der Jugendlichen. 
Über Hochzeiten, Geburtstage und die
Beschlüsse der Vorstandschaft infor-
mierte der Schriftführer Florian Kölbl,
unter anderem wurde vereinbart, dass
der Raum im Erdgeschoss des Schüt-
zenheimes momentan noch nicht zu
Vermietung bereit steht, da weder
Schenke noch Bestuhlung, deren Kauf
noch diskutiert wird, vorhanden sind.
Über die Anschaffung eines Laserge-
wehrs für die Jugend entschied die Vor-
standschaft positiv um es auch Jünge-
ren zu ermöglichen in den Schießsport
zu schnuppern. 
Im Anschluss gab die Chronistin Sonja
Büttner durch kurze Auszüge aus der
Vereinschronik den Anwesenden einen
kleinen Einblick in das Vereinsleben. 
Die Schatzmeisterin Rita Dax legte ihren
durchaus erfreulichen Bericht über die
Kasse dar und so wurden nach Vor-
schlag von Kassenprüfern Maria Wag-
ner und Gerhard Reich die Kassiere und
die Vorstandschaft von den Mitgliedern
entlastet. 
Weiterer Punkt auf der Tagesordnung
war die notwendige Vornahme einer
Satzungsänderung, da die bisher beste-
hende Formulierung aus steuerrechtli-
chen Gründen nicht mehr zulässig ist.
Betroffen sind  Regelungen, die nach
Auflösung die Verwaltung und Verwen-
dung des Vereinsvermögens und die
Aufbewahrung der Chronik, Bilder und
wichtiger Vereinsunterlagen im Ge-
meindearchiv betreffen. Die Neufas-
sung wurde einstimmig beschlossen. 
In diesem Jahr standen außerdem wie-
der die Neuwahlen der Vorstandschaft
an. Erster Schützenmeister bleibt wei-
terhin Bernd Büttner, der durch schrift-
liche Wahl bestätigt wurde. Auch sonst
hat sich nicht viel geändert, die neue
Vorstandschaft setzt sich wie folgt zu-
sammen: Rupert Golling, 2. Schützen-
meister; Rita Dax, 1. Schatzmeisterin;
Andreas Kölbl, 2. Kassier; Florian Kölbl,
1. Schriftführer; Sonja Büttner, 2.
Schriftführerin; Martin Haider 1. Sport-
leiter; Werner Penzes, 2. Sportleiter;
Bernhard Hammer 1. Jugendleiter; Bet-
tina Penzes 2. Jugendleiterin; Fritz Mei-
sel, 1. Gerätewart; Xaver Gutmann, 2.
Gerätewart; Dora Stocker, Damenleite-
rin; weiter die Beisitzer Albert Gutmann,
der Willi Rupp als Altherrenvertreter ab-
löst; V. Arzberger, Pressewart; A. Kiegle

als sportlicher Beisitzer und die Kas-
senprüfer M. Wagner und G. Reich.
Geändert hat sich auch beim Mitglieds-
beitrag nichts.
Als Höhepunkt der Versammlung prä-
sentierte Bernd Büttner die neu restau-
rierte, nun strahlende Schützenkette.
Danken konnte der Vorstand für die
zahlkräftige Unterstützung der ehemali-
gen Könige, die die Austauschung der
unechten gegen echte Silbertaler finan-
zierten und somit die Vereinskasse ent-
lasteten. 
Sodann begann er mit den Ehrungen ei-
niger Mitglieder. Für seine langjährige
intensive Mitarbeit überreichte Büttner
Willi Rupp die Vereinsnadel in Gold, der
durch unermüdlichen Einsatz viel zum
Verein beigetragen hatte, wie beispiels-
weise den Aufbau einer zünftigen
Altherrenmannschaft. Aufgrund ihrer
langjährigen Mitgliedschaft erhielten
folgende Mitglieder Ehrungen: 10 Jah-
re: Renate Gastl-Reiner, Franz Bucher,
Richard Strobl, Thomas Arzberger und
Helmut Stocker; 20 Jahre: Walburga
Spar, Nicole Riß, Florian Kölbl und
Bernd Büttner; 25 Jahre: Andreas Kölbl,
Andreas Meisel jun., Bernhard Hammer
und Adolf Reitberger; 30 Jahre: Werner
Andres, Paul Gschoßmann sen. und Jo-
sef Baur. 
Zum Schluss wurde auf den Antrag Er-
win Spar sen. von den anwesenden Mit-
gliedern beschlossen nach der Schüt-
zenkönigskette nun auch die Jugend-
kette zu restaurieren.

Preisverleihung: Da strahlen die glücklichen Sieger über den Pokalsegen. Von links: And-
reas Stadlmayr, Christian Mahl, Werner Penzes, Maria Arzberger, Erwin Spar jun., Bern-
hard Hammer, Michael Baur und Thomas Czekalla

Die neuen Könige des Schützenvereins
Grüne Eiche Schönbach: In der Jugend
Thomas Czekalla mit einem 28, 1-T. und in
der Schützenklasse Florian Kölbl 10,4-T.

Die neue Vorstandschaft der Grünen Eiche setzt sich zusammen aus Vorstand Bernd Bütt-
ner, Rita Dax, Fritz Meisel, Andreas Kölbl (1. Reihe), Sonja Büttner, Dora Stocker, Betti-
na Penzes, Veronika Arzberger, Rupert Golling (2. Reihe), Albert Gutmann, Marin Haider,
Berhard Hammer und Florian Kölbl (3. Reihe, alle von links)

Geehrt wurden diesjährig für ihren Einsatz und ihre Mitgliedschaft Josef Baur, Willi Rupp,
Franz Bucher, Helmut Stocker, Andreas Kölbl, Bernd Büttner, Renate Gastl-Reiner, Bern-
hard Hammer, Florian Kölbl, Adolf Reitberger, Richard Strobl und Walburga Spar.

Schützenmeister Bernd Büttner konnte
den Mitgliedern die wunderschöne neu re-
staurierte Schützenkette präsentierten.
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Vereinigte Schützen Kühbach

Abteilung Einigkeit
Bei der Königsproklamation mit Christ-
baumversteigerung der Schützenabtei-
lung Einigkeit wurde der neue Schüt-
zenkönig ermittelt. Mit einem super 10-
er holte sich der 2. Schützenmeister Ro-
man Tyroller den Titel vor Robert
Schlecht.  Beim traditionellen Damen-
schießen belegte Klara Schlecht mit 28
Ringen den 1. Platz vor Hildegard Her-
mann mit 27 und Agnes Baumer eben-
falls mit 27 Ringen. Wie schon in den
Jahren zuvor konnte das Gewicht eines

Geräucherten geschätzt werden. Fast
genau aufs Gramm genau schätzte  Ma-
ria Tyroller das Stück Fleisch und durf-
te es mit nach Hause nehmen. 
Schützenmeister August Koppold über-
reichte an die Gewinner Preise und be-
dankte sich bei den aktiven Schützen
des Königsschießens und den zahlrei-
chen Sachspendern.
Abteilung Alpenrose
Sehr gut besucht war die Weihnachts-
feier mit Proklamation des neuen
Schützenkönigs der Abteilung Alpenro-
se. Reiner Luft hatte an diesem Abend
das beste Schießergebnis vor Christian
Felber. Dem neuen Schützenkönig der
Alpenrose überreichte Schützenmeister
Stefan Stiegler und sein Stellvertreter
Fritz Kurrer die Schützenkette und einen
Bronzehirschen. Christian Felber be-
kam als Zweitbester eine Wurstkette
umgehängt.
Rückblickend berichtete Stefan Stiegler
zum Abschluss der Weihnachtsfeier
über das Grillfest im Sommer, das lei-
der nicht sehr gut besucht war. Erfreu-
lich war aber, dass auch wieder einige
Freunde der Limes-Schützen aus Burg-
salach zu diesem Grillfest gekommen
sind. Den 14-tägigen Schießbetrieb
eröffneten die Alpenrose-Schützen zu-
sammen mit den Einigkeit-Schützen im
September.

Roman Tyroller ist der neue Schützenkö-
nig der Abteilung Einigkeit. Schon drei Mal
hat der 2. Schützenmeister in seiner akti-
ven Zeit den Königstitel errungen.
v.l. Schützenmeister August Koppold, Ro-
man Tyroller, Schriftführer Franz Baumer.

Vereinigte Schützen Kühbach – Abteilung Alpenrose
Bei der Weihnachtsfeier der Abteilung Alpenrose wurden im Dezember Mitglieder für
langjährige Zughörigkeit im Verein geehrt. Mit Urkunde und Ehrennadel wurden ausge-
zeichnet Andreas Karl und Karl Baumgartner für 20 Jahre Mitgliedschaft, sowie Michael
Felber und Günter Gößl für 10 Jahre.

Reiner Luft ist der neue Schützenkönig der Abteilung Alpenrose. 

Abteilung SG 1860 Kühbach
Eine bunte Adventsfeier hielten am
4.12.2004 die Schützen der Abteilung
SG 1860 Kühbach in ihrem Vereinslokal
„Zum Peterhof“ ab. Abteilungsleiter
Christian Schalter begrüßte die zahl-
reich anwesenden Mitglieder und be-
sonders die Ehrenmitglieder Maria
Greppmaier, Herbert Ricks, Werner
Stark und Ehrenschützenmeister Karl
Böck sen. Nachdem man sich bei einem
gemeinsamen Essen gestärkt und
fleißig geschossen hatte, begann man
mit den Preisverleihungen. Das Da-
menschießen gewann Grethe Majer vor
Dagmar Mörtl und Michaela Kerscher.
Das Preisschießen der Jugend und
Schüler brachte folgendes Resultat:
1. Tanja Schwaiger, 2. Michaela Lipp,
3. Alexander Eckmayer und 4. Sandra
Kerscher. Die Geburtstagsscheibe, die
Peter Majer zu seinem 60. Geburtstag
gestiftet hatte, gewann Ronald Oberrei-
ner mit dem besten Luftpistolenschuss.
Auch Ehrenmitglied Herbert Ricks stif-
tete anlässlich seines 85. Geburtstags
eine Schützenscheibe, die Abteilungs-
leiter Christian Schalter mit dem besten
Blattl gewann.
Einen Geschenkkorb spendierte Waf-
fenmeister Willi Knöferl, den sich Wolf-
gang Lipp mit der Luftpistole „er-
schoss“. Der Höhepunkt des Abends
war die Proklamation der beiden neuen
Schützenkönige, die am selben Abend
jeweils mit einem Schuss ermittelt wur-
den. Schon zum dritten Mal in Folge hol-
te sich bei der Jugend Alexander Eck-
mayer diesen begehrten Titel. In der
Schützenklasse wurde Josef Mörtl mit

dem besten Tiefschuss König für das
Jahr 2005. Wolfgang Lipp kommentier-
te daraufhin ironisch: „Manchmal ver-
läuft er sich zwar im Wald, doch diesmal
schießt er das beste Blattl“.
Den besinnlichen Teil gestalteten
anschließend Emma Eckmayer sowie
Josef und Wolfgang Huber, bevor der
Auftritt des Nikolaus folgte – verkörpert
von Ehrenschützenmeister Karl Böck.
Den Abend rundete eine heitere Christ-
baumversteigerung mit Rudolf Schläm-
mer ab, wobei sich alle Mitglieder wie-
der sehr spendierfreudig erwiesen.
Zum Schluss bedankte sich Abteilungs-
leiter Christian Schalter bei allen Anwe-
senden.

Abteilungsleiter Christian Schalter

Im Bild von links nach rechts: Abteilungsleiter Christian Schalter, Jugendkönig Alex Eck-
mayer, Schützenkönig Josef Mörtl, Ronald Oberreiner und Wolfgang Lipp.

Bremsendienst und Reparaturen
nach § 29 StVZO für alle Pkw, Lkw
und Anhänger
AU für Benziner und Diesel
Fahrtenschreiberprüfung
nach § 57 StVZO
Unfallinstandsetzung

TYROLLER KFZ GmbH
IVECO-MAGIRUS
86556 Kühbach · Telefon (0 82 51) 8 77 95-0 Telefon 0 82 51 / 22 51

Immergrün Schiltberg

Josef Schalk (rechts) ist Schützenkönig
bei Immergrün Schiltberg. Er sicherte sich
den Titel zum dritten Mal nach 1975/76
und 1996 mit einem 41,3-T. Jugendschüt-
zenkönig wurde Tobias Karsten (links) mit
einem 163,0.-T. Die Schützenscheibe, -
kette und den Pokal überreichte Schüt-
zenmeisterin Sandra Schmid.

(Foto: Brand)
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Eichenlaub Eisingersdorf

Ein ereignisreiches Vereinsjahr liegt
hinter den Eichenlaub-Schützen.
So hat man in den Monaten Mai, Juni,
Juli,August und September das Schüt-
zenheim in einem weiteren Bereich ver-
bessert. Der Wirtschaftraum wurde mit
einem neuen Boden, neuen Fliesen und
neuer Decke versehen und auch die
Küche wurde komplett erneuert.
Auch wurde nun der Umkleideraum für
die Gastschützen fertiggestellt, so das
ab der Rückrunde der GRW-Wettkämp-
fe dieses Nadelöhr beseitigt wurde.
Mit einem Einweihungsabend wurden
die Mitglieder bei einem Bufett verkö-
stigt und es wurden viele Mitglieder für
ihre langjährige Mitgliedschaft sowie
für die Mithilfe beim Umbau geehrt.
Dann widmete man sich wieder den

Schießabenden und hier hat man sich
bei den GRW-Wettkämpfen wieder gute
Ausgangspositionen erarbeitet.
Die I. Mannschaft steht in der GOL
Gruppe A wieder mit vorne dabei,die
II. Mannschaft sollte  bei etwas Glück
die Gauliga erhalten, Mannschaft III
steht vor einer weiteren Meisterschaft
und dem Aufstieg, die Jugend steht in
der Tabelle gut da und beide LP-Teams
können mit dem erreichten zufrieden
sein.
So fanden dann im November die Kö-
nigs- und Preisschiessen statt, die wie-
der die ein oder andere Überraschung
brachten. 
Schützenkönig in der Jugendklasse
wurde Fabian Gerstmeier, ein sehr gut-
er Nachwuchsschütze, Schützenkönig
in der LP-Klasse wurde erstmals Peter
Christ und König in der Schützenklasse
wurde mit Ludwig Höger einer der be-
sten Eichenlaub-Schützen. Diese drei
neuen Könige wurden dann auch unter
Vorantritt der Musikkapelle Thierhaup-
ten feierlich eingeholt und bei der Weih-
nachtsfeier in ihr Amt eingeführt.
Anfang Januar fand dann das Er- und
Sie-Schiessen statt, bei dem sich wie-
derrum über 20 Paare beteiligten. Sie-
ger wurden erstmals Karin und Karl
Haas, den 2. Platz belegten Anni und
Robert Feigl und 3. wurden Rosa und
Werner Barl.
Gleichzeitig wurden auch die verschie-
denen Meister in ihren Klassen geehrt.
In der Schülerklasse siegte Tanja Pfeif-
fenberger, in der Jugendklasse Fabian
Gerstmeier, in der Damenklasse Barba-
ra Abt, in der Altersklasse W. Barl, in der
LP-Klasse ebenso Werner Barl und in
der Schützenklasse stand Stefan Koch
ganz oben. Alle diese Titelträger hatten

alle Meisterschaftsschiessen und er-
hielten einen schönen Preis überreicht.
Auch wurden die Pokalsieger geehrt.
Den Ringpokal in der LP-Klasse sicher-
te sich Werner Barl, den Ringpokal in
der LG-Klasse sicherte sich Paul Barl,
den Blattlpokal in LP gewann Günter
Prokop und den Blattlpokal bei LG si-
cherte sich Heidi Pfeiffenberger.
Auch wurden an diesem Abend alle Teil-
nehmer des Preisschiessens mit jeweils
einem schönen Preis versehen, hier ge-
wann wieder Stefan Koch.
Den Punktepokal, eine Trophäe die der
Schütze gewinnt, der in der Saison den
besten Sprung leistungsmäßig nach
oben schaffte, gewann G. Prokop.
Im Januar fand dann die Mitgliederver-
sammlung statt, bei der mit J. Kigle der
bisherige Vorstand, er stand 18 Jahre
dem Verein vor, sein Amt niederlegte.
Als Nachfolger wählte die Versamm-
lung den langjährigen 2. Vorstand Wer-
ner Barl, 2. Vorstand ist in Zukunft Max
Abt und das Amt als 1. Jugendleiter
übernahm Lorenz Grammer, der die bis-
herige Amtsinhaberin Heidi Pfeiffen-
berger ablöste.
Vorausschauend wollen sich die Ei-
chenlaub-Schützen noch mehr der Ju-
gendarbeit widmen, was sehr schwer
werden wird, und man fährt Anfang
März mit den Willprechtszeller Schüt-
zen zur Biathlon-Weltmeisterschaft
nach Hochfilzen.

Almenrausch Edenried

Augustabank-Wanderpokal in Edenried
Der von der Augustabank Affing-Mühl-
hausen neu gestiftete Wanderpokal
wurde in Edenried ausgeschossen. Be-
teiligt sind an diesem schießsportlichen
gauübergreifenden Wettkampf die im
Einzugsgebiet der Augustabank liegen-
den Schützenvereine. Dies sind Spiel-
hahn Aulzhausen aus dem Gau Fried-
berg und die beiden Vereine Burgschüt-
zen Haunswies und Almenrausch Eden-
ried aus dem Gau Aichach. Insgesamt
haben sich 71 Schützen beteiligt. Aulz-
hausen trat mit 17 Schützen, Haunswies
mit 19 Schützen und Edenried, mit 35
Schützen an die Stände. Die Wertung er-
folgte im Punktesystem. Die zwölf be-
sten Schützen kamen in die Wertung.
Mit einem hervorragenden Mann-
schaftsergebnis von 1104 P. konnte
wieder Haunswies den Pokal gewinnen.
Edenried hatte 1184 Punkte erzielt,
Aulzhausen erreichte 2122 Punkte. Die
besten Einzelergebnisse erzielten bei
Aulzhausen F. Winkler (Jungschütze) 96
P., bei Edenried S. Kreitmayr (Jung-
schütze) 23 P. und bei Haunswies M.
Bichler 19 Punkte. Er hatte einen 8-T.
und 189 R. erzielt. Damit geht der neue
Wanderpokal fürs erste Jahr nach
Haunswies. Im kommenden Jahr tref-
fen sich die Schützenvereine dann in
Haunswies.          Ulrich Riemensperger

Ihre starken Leistungen bewiesen die Schützendamen von Almenrausch Edenried wie-
der beim Königsschießen. Bei der Proklamation im Gemeinschaftshaus konnte der erste
Schützenmeister Ignaz Oswald nur Königinnen bekannt geben. Den besten Tiefschuss
bei den Jungschützen hatte auch heuer wieder die amtierende Jungschützenkönigin Si-
mone Kreitmayr (zweite von rechts). Mit einem 29-Teiler wurde sie Jungschützenköni-
gin. Vizejungschützenkönigin wurde Bettina Oswald (rechts) mit einem 64-Teiler. In der
Schützenklasse konnte die mehrmalige Vizekönigin Maria Oswald (zweite von links) mit
einem sehr guten 6-Teiler den Titel erringen. Vizeschützenkönigin wurde ihre Tochter Da-
niela Oswald (links) mit einem 11-Teiler. Der erste Schützenmeister Ignaz Oswald be-
glückwünschte „seine Frauen“ zu ihren Erfolgen. Er bat sie den Verein 2005 bei den an-
stehenden Festen und Feierlichkeiten würdig zu vertreten. Zur Erinnerung überreichte er
ihnen die Königspokale. Bei Speis und Trank für alle anwesenden Schützen dauerte die
Proklamation und der 95.Geburtstag des Vereins bis weit nach Mitternacht.
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Schützenlust Klingen

Generalversammlung
62 Mitglieder kamen ins Bürgerhaus zur
Generalversammlung. Nach dem To-
tengedenken, gestorben sind im abge-
laufenen Jahr Ludwig Harrer und Anton
Beer, folgten die Berichte der einzelnen
Funktionäre. Unter anderem wurde das
Dorffest gemeinsam mit der freiwilligen
Feuerwehr organisiert.
In der Kasse mußte ein leichtes Minus
verzeichnet werden. 
1. Schützenmeister Helmut Aidelsbur-
ger bedankte sich bei seiner Vorstand-
schaft für die gute Zusammenarbeit in
den vergangenen Jahren und die vielen
Stunden, die ehrenamtlich geleistet
wurden. 1. Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir sprach in seinem
Grußwort unter anderem davon, dass
hier der Verein noch richtig gut funktio-
niert. Das sieht man an der großen An-
wesenheit der Mitglieder bei der Ver-
sammlung, auch viele Jugendliche sind
gekommen. Er bedankte sich bei der
Vorstandschaft für die geleistete Arbeit.
Ehrungen
Für langjährige Mitgliedschaft beim
Verein bzw. BSSB wurden vom
1. Gauschützenmeister ausgezeichnet:
40 Jahre: Anna Blank. 25 Jahre: Corne-
lia Aidelsburger, Wolfgang Baudrexl,
Hans Held, Gerhard Koppold, Martin
Morhart, Robert Oberacher, Johann
Rappel, Johann Schmid und Markus
Storr. Simon Wörle wurde zum Ehren-
mitglied ernannt.
Zwei besondere Auszeichnungen hatte
Nikolaus Wittmeir noch parat. Der
scheidende 1. Sportleiter Rudolf Neu-
siedl erhielt für seine 18-jährige Tätig-
keit eine Urkunde und eine Silberme-
daille vom Gau und 1. Schützenmeister
Helmut Aidelsburger erhielt die goldene
Verdienstnadel.
Neuwahlen
In ihren Ämtern bestätigt wurden: 1.
Schützenmeister Helmut Aidelsburger,
1. Kassier Georg Glas, 2. Kassier Anne-
liese Hofmann, 1. Schriftführer Rupert
Altmann, 2. Schriftführer Ludwig Har-
rer, 2. Sportleiter Martin Oswald, 1. Ju-
gendleiterin Bianca Neumair, 2. Ju-
gendleiter Josef Neumair. Neu im Amt

sind: 2. Schützenmeister Rudolf Neu-
siedl und 1. Sportleiter Anton Oswald.
Zum ersten mal hat man eine Damen-
leiterin. Dies ist Jasmin Aidelsburger.
Durch die große Anzahl an Jugendli-
chen wurden auch ein 3. und ein 4. Ju-
gendleiter neu aufgenommen. Dies sind
Florian Riedlberger und Wolfgang Drit-
tenpreis. Ausschussmitglieder sind
weiterhin: Hubert Dudek, Willi Hanika,
Hans Held, Martin Morhart, Josef Rei-
ner und Josef Rummel. Neu ist Xaver
Schmid. Kassenprüfer sind weiterhin
Sebastian Schlatterer und Georg Pettin-
ger. Die Fahnenabordnung bilden: Mar-
tin und Anton Oswald, Josef Schallmair,
Hubert und Werner Altenburger.
Schützenkönige
59 Schützen hatten sich beteiligt. Den
Titel des Jungschützenkönigs sicherte
sich erneut der Vorjahreskönig Alexan-
der Aidelsburger mit einem 20,2-Teiler.
Den 2. Platz belegte Philipp Linzen-
kirchner (106,1-Teiler) gefolgt von
Michael Kopp (110,5-Teiler). Neuer
Luftpistolenkönig wurde Hans Held mit
einem 2,4-Teiler. Er verteidigte damit
ebenfalls seinen Titel und erzielte das
beste Blattl, das jemals in der 55-jähri-
gen Geschichte des Königsschießens
erzielt wurde. Ihm folgte Anton Oswald
(15,7-Teiler). Den 3. Platz belegte Josef
Schallmair (24,8-Teiler). Die Entschei-
dung in der Schützenklasse fiel wie folgt
aus: Christian Aidelsburger erzielte mit
einem 18,6-Teiler das beste Blattl. Da-
hinter landete Florian Riedlberger mit
einem 21,8-Teiler auf dem 2. Platz vor
Josef Schallmair (22,0-Teiler).
Sportliche Ergebnisse des vergangenen
Halbjahres
Beim Landkreiskönigsschießen belegte
Anton Oswald den 12. Platz. Die beste
Platzierung beim Gaudamenschießen
war Rang 29 von Bianca Neumair. Beim
Gau-Ältestenschießen errang Ludwig
Glas den 4. Platz, in der Blattlwertung
konnte er sogar den Sieg verbuchen.
Ludwig und Anna Harrer hießen die Sie-
ger des Er+Sie-Schießens. Beim
Schießen zum Stadtkönig kamen Hans
Held auf den 15. und Anton Oswald auf
den 19. Platz. Vereinspokalsieger wur-
de Ch. Aidelsburger, der sich im Finale
gegen Hubert Dudek durchsetzte.

Burgschützen Haunswies

Christian Lindermeir schafft Hattrick
Große Freude gabs bei der Königspro-
klamation bei den Haunswieser Schüt-
zen, vor allem bei Christian Lindermeir.
Er schaffte es zum drittenmal in Folge
den Königstitel zu erringen. Mit einem
19 Teiler gewann er vor Alexander Breu-
mair, der einen 19 Teiler hatte, und vor
Monika Balleis, die einen 34,8 Teiler auf-
weisen konnte.
In der Jugend gewann Stefan Lohrmann
mit einem 26 Teiler vor Hannah Welz-
hofer, die einen 37 Teiler hatte, und vor
Veronika Wallner mit einem 79 Teiler.
Vorstand Dieter Eckhard überreichte
beide Königsscheiben.
Noch zwei andere Scheiben wurden in

diesem Jahr ausgeschossen. Das
Schießen auf die Passivscheibe wird
traditionell jedes Jahr ausgetragen. Die
vom Vorjahressieger Franz Kreutmayr
gestiftete Scheibe gewann dieses mal
Petra Wallner mit 126 Punkten auf
Glücksscheibe. Zweiter wurde ihr Mann
Franz mit 70 Punkten und Dritte wurde
Agnes Gall mit 65 Punkten. 
Nach langer Zeit gab es wieder eine
Hochzeitsscheibe. Diese stifteten Petra
und Uli Barl. Hier kam ein besonderer,
Schießmodus zur Geltung. Da das
Hochzeitsdatum der 12.12. war, galt es
einen Teiler zu schießen, der dem Datum
am nächsten lag, also einen 121,2 T.
Dies gelang am besten Markus Bichler
mit einem 124,8 T. vor Franz Balleis, der
einen 125,6 T. hatte.

Petra und Uli Barl überreichen ihre schö-
ne Hochzeitsscheibe an Markus Bichler.

Vorstand Dieter Eckhard übergibt die Pas-
sivscheibe an Petra Wallner.

Schützenkönige in Haunswies (v.r.): Christian Lindermeir, Alexander Breumair, Hannah
Welzhofer, Stefan Lohrmann

Ehrungen und Schützenkönige: Von links: Helmut Aidelsburger (1. Schützenmeister und
Goldene Verdienstnadel), Nikolaus Wittmeir (1. Gauschützenmeister), Wolfgang Baudr-
exl (25 Jahre Mitglied), Willi Hanika (Ehrengauschützenmeister), Cornelia Aidelsburger
(25 Jahre Mitglied), Anna Blank (40 Jahre Mitglied), Rudi Neusiedl (Silbermedaille Gau
für 18-jährige Tätigkeit als Sportleiter), Christian Aidelsburger (Schützenkönig und Ver-
einspokalsieger), Alexander Aidelsburger (Schützenkönig Jugend), Martin Morhart (25
Jahre Mitglied) und Hans Held (Schützenkönig Luftpistole und 25 Jahre Mitglied).

Vorstandschaft: Ludwig Harrer (2. Schriftführer), Anneliese Hofmann (2. Kassier), Bian-
ca Neumair (1. Jugendleiterin), Rudi Neusiedl (2. Schützenmeister), Martin Oswald
(2. Sportleiter), Florian Riedlberger (3. Jugendleiter), Josef Neumair (2. Jugendleiter),
Anton Oswald (1. Sportleiter), Jasmin Aidelsburger (Damenleiterin), Rupert Altmann
(1. Schriftführer), Georg Glas (1. Kassier) und Helmut Aidelsburger (1. Schützenmeister)

Pferde-Metzgerei
Kaspar und Ursula Wörle

eigene Schlachtung und Herstellung
sämtlicher Wurst- und Fleischwaren

Verkauf in
86576 Allenberg · Flurstraße 4 a

Telefon 0 82 59 / 13 79
und

80331 München · am Viktualienmarkt
Telefon 0 89 / 22 12 42

www.pferdemetzgereiwoerle.de
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Kgl. Priv. FSG Aichach

Im letzten Jahr wurde eine Jubiläums-
scheibe, gestiftet von Ehrenschützen-
meister Bruno Rehle ausgeschossen.
Diese konnte Roland Kränzle mit einem
sehr guten Blattl gewinnen. Bei den
Gaurunden-Wettkämpfen warteten die
Aichacher Schützen mit unterschiedli-
chen Ergebnissen auf.
Die erste Mannschaft belegt mit 4 : 6
Punkten den 4. Platz in der Gauoberliga
B. Bestschütze in seiner Mannschaft
war hier Helmut Brand mit einem
Schnitt von 378,0 R., gefolgt von Peter
Bittner mit einem Schnitt von 377,6 R.
Mit 2: 8 Punkten belegt die zweite Mann-
schaft als Aufsteiger in der Gauliga den
5. Platz. Bester war hier Andreas Schall-
mair mit einem Schnitt von 372,8 R. Mit
einer weißen Weste führt die dritte
Mannschaft mit 10 : 0 Punkten in der F-
Klasse die Tabelle an. Bestschütze war
Sebastian Michl (269,25 Ringe).
Die vierte Mannschaft liegt mit 6 : 2
Punkten ebenfalls auf dem ersten Platz
in der I-Klasse. Abgeschlagen bildet die 
fünfte Mannschaft mit 0 : 8 Punkten das
Schlusslicht in der I-Klasse. Mit 4 : 6
Punkten liegt die erste LP-Mannschaft 
auf dem 4. Platz in der Gauliga. Bester
in seiner Klasse ist hier Johannes Na-
wrath mit 369,8 Ringen.
Auch die zweite Mannschaft schlägt
sich achtbar. Punktgleich mit dem Ta-
bellenführer Oberwittelsbach belegt sie
den 2. Platz in der B-Klasse.
Vereinsmeisterschaft 
Luftgewehr
Alterskl.: Franz Marb mit 359 R.
Schützenkl.: Helmut Brand 384 R.
Seniorenkl.: Horst Willfahrt 371 R.
Luftpistole
Alterskl.: A. Schallmair 359 R.
Schützenkl.: Frank Weinhardt 347 R.Se-
niorenkl.: Herbert Köppel 364 R.
Stadtmeisterschaft
Eine rege Beteiligung konnten die Aich-
acher bei der Stadtmeisterschaft vor-
weisen. 21 Schützen traten an. In der
Mannschaftswertung belegten die Luft-
gewehrschützen den 4. Platz mit 1926
Ringen. Bestschütze der Mannschaft
war Peter Bittner mit 279 R., vor Horst
Willfahrt sowie Andreas Schallmair mit
je 278 Ringen. Die Luftpistolenmann-
schaft belegte den zweiten Platz mit
1068 R. Bestschütze war hier Johannes
Nawrath mit 278 Ringen, vor Herbert
Köppel sowie Andreas Schallmair mit je
264 Ringen. Mit seinen 278 R. belegte
Johannes Nawrath den ersten Platz in
der Einzelwertung Luftpistole. Für eine
positive Überraschung sorgte Werner

Brand. Er konnte mit einem 112,1-Tei-
ler seinen Titel als Stadtkönig verteidi-
gen. Den dritten Platz erzielte Herbert
Köppel mit einem 118,4-Teiler.

Gaumeisterschaft
Bei den Gaumeisterschaften konnten
die Aichacher auch einige Erfolge in der
Disziplin Luftpistole vorweisen.
Bei den Senioren wurde Johannes Na-
wrath mit 366 Ringen Gaumeister. Mit
340 Ringen erzielte Herbert Köppel den
8. Platz. Zehnter wurde Josef Kreuzer
mit 332 Ringen. In der Mannschafts-
wertung belegte man mit 1038 Ringen
den ersten Platz. In der Disziplin Zim-
merstutzen konnte Martin Schormair
mit 224 Ringen den zweiten Platz errin-
gen. Dritter wurde Herbert Köppel mit
207 Ringen.
ER & SIE Schiessen
Ein voller Erfolg war das ER & SIE
Schiessen, das nun zum zweiten Mal
durchgeführt wurde. Manch guter
Schütze musste dabei wieder Federn
lassen, da auf Glücksscheiben gezielt
wurde. Sieger mit deutlichem Abstand
wurden Margot und Franz Puser mit 613
Punkten. Zweiter wurden Eva und Se-
bastian Michl mit 566 Punkten. Platz
drei belegten Gerda und Reiner Braun
mit 512 Punkten.
Nikolausschießen 
Beim Nikolausschießen mussten 30
Schuss abgegeben werden, wobei die
beste Serie nach Zehntelwertung zähl-
te. Dabei errang Horst Willfahrt mit
100,3-R. den ersten Platz. Zweiter wur-
de Andreas Schallmair mit 99,6 R. Platz
drei belegte Helmut Brand mit 97,9 Rin-
gen.
Weihnachts- und Königsschießen
Geschossen wurde dabei an vier Aben-
den. Gewertet wurde nach Blattl-/Ring-
wertung (Zehntel). Mit einem tollen 8,4
Teiler konnte Johannes Michl das Weih-
nachtsschiessen für sich entscheiden.
Den zweiten Platz erzielte Helmut Brand
mit 51,4 Ringen. Platz drei sicherte sich
Josef Dußmann mit einem 23,9 Teiler.
Bei den nicht-aktiven Damen konnte
sich Roswitha Brand mit 50,7 Ringen
durchsetzen. Zweite wurde Susanne
Marb mit 49,8 Ringen.
Die neuen Schützenkönige für 2005:
Schützenkl.: J. Michl mit einem 34,7-T.
Alterskl.: A. Jakob mit einem 45,3-T.
Luftpistole: M. Humpf mit einem 50,3 T.
Jugend: Tino Ruißing mit einem 18,4-T.

Bereits zur 20. Generalversammlung
seit ihrer Reaktivierung durfte Aichachs
Königlich-Privilegierte Feuerschützen-
gesellschaft ins Schützenheim am Jo-

sefsplatz einladen. Unter den zahlrei-
chen Teilnehmern begrüßte der 1.
Schützenmeister Franz Marb unter an-
derem die „Damischen Ritter“ mit ihrem
Turmhauptmann Otto Steuerl, den Vor-
stand des Krieger- und Soldatenvereins
sowie den 3. Gauschützenmeister Franz
Achter. 
Franz Marb berichtete zunächst von den
Höhepunkten des letzten Jahres, allem
voran vom 590-jährigen Vereinsju-
biläum. An insgesamt 30 Veranstaltun-
gen haben die Aktiven im letzten Jahr
wahrgenommen. Alle Vereinstermine
sind übrigens nicht nur im Schaukasten
am Schützenheim, sondern auch auf
der eigenen Internet-Seite der Kgl. Pri-
vilegierten (www.fsg-aichach.de) und
im Veranstaltungskalender der Stadt
Aichach nachzulesen.
Für sein besonderes Engagement ums
Schützenheim erhielt der Ehrenschüt-
zenmeister Martin Schormair ein be-
sonderes Lob ausgesprochen. 
Auch auf sportlicher Ebene konnte im
Bericht des Sportleiters ein erfreuliches
Bild gezeichnet werden. Die erste LG-
Mannschaft konnte sich für die ober-
bayerische Meisterschaft qualifizieren
und mit Werner Brand stellen die Kö-
niglich-Privilegierten den Stadtschüt-
zenkönig. 
Ähnlich verlief der Bericht des Jugend-
leiters. Neben verschiedenen sportli-
chen Erfolgen und Höhepunkten stand
in 2004 auch ein geselliges Ereignis auf
dem Programm, nämlich eine lustige
Paddel-Tour auf der Altmühl, die großen
Anklang bei den Jugendlichen fand.
Nach der programmgemäßen Entla-
stung des Schützenmeisteramtes
schritt man zu den Neuwahlen. 

Mit Manfred Humpf bekam der bisheri-
ge 2. Schützenmeister Lothar Bürmann,
der nicht mehr kandidierte, einen wür-
digen Nachfolger. Auch der 2. Sportei-
ter, Karl Endres, stand nach 22-jähriger
Amtszeit nicht mehr zur Verfügung und
dankte allen Vereinskameraden, für ihre
Unterstützung, insbesondere seinem
designierten Nachfolger. Dieser ist Wer-
ner Brand, der einstimmig zu Endres´
Nachfolger gewählt wurde. Im Amt be-
stätigt wurden der 1. Schriftführer Hein-
rich Wimmer, der 2. Schatzmeister
Ernst Pflaum. 
Bestätigt wurden auch 1. Jugendleiter
Johann Michl, die Kassenprüfer Wolf-
gang Gaumert und Josef Dußmann, der
2. Fahnenträger Lothar Bürmann und
der Zeugwart Horst Willfahrt. 
Mit einem zusätzlichen Tagesordnungs-
punkt wurde eine Satzungsänderung
eingeleitet. Die Altersgrenze von 10
Jahren für die Aufnahme in den Verein
wurde einstimmig abgeschafft. 
Für manchen überraschend hatte der
Gauschützenmeister Franz Achter zahl-
reiche Ehrungen im Gepäck, die an ver-
diente Mitglieder vergeben wurden. 
Mit der silbernen Gams wurden u.a. an
Lothar Bürmann, Karl Endres, Manfred
Humpf und Herbert Köppel ausgezeich-
net. Ganz besonders geehrt wurde der
langjährige Schatzmeister Josef
Gschwandner; er erhielt die seltene
Gau-Ehrennadel in Gold mit Kranz. 
Nachdem der 1. Schützenmeister Franz
Marb die Versammlung souverän
durchgeführt hatte, gab es auch beim
Punkt Verschiedenes keine Diskussio-
nen, so daß der offizielle Teil der Veran-
staltung erfolgreich abgeschlossen
werden konnte. 

Freischütz Allenberg

Corinna Jung erstmals Königin
M. Groß wird Jugendschützenkönig
Der Schützenverein Freischütz Allen-
berg eröffnete sein Vereinsschießen mit 
der Anfangsscheibe, die Franz Peischl
mit einem 21-Teiler für sich entscheiden
konnte.
Den Jugendwanderpokal sicherte sich
Markus Langer mit starken 250 Ringen
und ist somit diesjähriger Jugendmei-
ster bei den Freischützen. Auf Platz zwei
folgte Simon Menges mit 230 Ringen.
Höhepunkt der Schießsaison war wie-
der das Königsschießen. Bei der Jugend
erzielte Michael Groß mit einem 99-Tei-

ler das beste Blattl und wurde somit
neuer Jugendschützenkönig.
In der Schützenklasse errang Corinna
Jung mit einem 79-Teiler zum ersten
Mal den Königstitel bei Freischütz Al-
lenberg. Ex-Königin Sabine Stegmair
überreichte bei der Proklamation seiner
Nachfolgerin die Schützenkette.
Schriftführer Franz Stegmair gratulierte
der neu gebackenen Königin und Schüt-
zenmeisterin mit einem schönen Blu-
menstrauß.
Das Neue Jahr wurde bei den Freischüt-
zen am 7. Januar 2005 mit dem Neu-
jahrsschießen gestartet. Die Neujahrs-
scheibe gewann Corinna Jung, gefolgt
von Brigitte Lutz auf dem zweiten Platz.

Bei Freischütz Allenberg wurden die neuen Bestschützen im Rahmen der Weihnachts-
feier vorgestellt. Von links: Jugendschützenkönig Michael Groß, Schützenkönigin Corin-
na Jung und Jugendmeister Markus Langer.

Seit 20 Jahren ist ihr Urlaub
bei uns in besten Händen

reisebüro am tandlmarkt
Stadtplatz 21d · 86551 Aichach
✆ 0 82 51 / 82 71 77
Fax 0 82 51 / 82 71 78
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Vereinigte Oberbernbach

Im Rahmen eines Ehrungsabends ha-
ben die Vereinigten Oberbernbach die
neuen Schützenkönige für das Vereins-
jahr 2005 vorgestellt. Knapp 30 Schüt-
zen, davon 10 Jungschützen, hatten
sich an diesem Wettbewerb beteiligt.
Dritter Schützenmeister Karl Beck stell-
te die neuen Würdenträger vor. Schüt-
zenkönig der Luftpistole wurde Klaus
Hörmann mit einem 16,2 Teiler, Platz
zwei belegte Hubert Fuidl (18,4-T.).
Schützenkönig der LG-Schützenklasse
wurde Siegfried Weiß mit einem 16,8-

Teiler, Vizekönig Willi Mahl (22,0-T.).
Die Jahresmeister in den einzelnen
Klassen wurden an 15 Schießabenden
ermittelt. Mit dem Luftgewehr war An-
ton Heinrich mit einem Durchschnitt
von 191,7 Ringen Bestschütze vor Sieg-
fried Weiß (187,7), Richard Voglsang
(184,8), Helmut Stein (181,8), Stefan
Schneider (181,8) und Claudia Wittmeir
(181,0). Mit der Luftpistole siegte Klaus
Hörmann (182,0) vor Paul Knoll
(180,6), Karl Beck (180,6), Hubert Fuidl
(173,3) und Andreas Lerner (172,9).
Vereinsmeister bei den Damen wurde
Gabi Weiß (361), gefolgt von Evi See-

bacher (361) und Claudia Wittmeir
(355). In der LP-Schützenklasse war
Paul Knoll (363) vor Hubert Fuidl (362)
und Klaus Hörmann (356). Mit dem
Luftgewehr siegte in der Schützenklas-
se Anton Heinrich (374) vor Siegfried
Weiß (372) und Richard Vogelsang
(363). Bei der Stadtmeisterschaft in
Mauerbach belegte unsere LP-Mann-
schaft den ersten Platz mit 1080 Rin-
gen. Auch für die älteren Mitglieder war
etwas geboten. Beim Ältestenschießen
konnten wir 12 Teilnehmer begrüssen.
Diesen Wettkampf gewann Josef
Schwarz mit 50,4 Ringen vor Walter
Wiedemuth (48,2) und Georg Hart-

mann (46,6). Beim Ältestenschießen
des Gau Aichach war Oberbernbach mit
6 Teilnehmern vertreten. Willi Mahl be-
legte hier den ersten Platz mit 174 Rin-
gen.
Bei sehr guter Beteiligung mit 12 Spiel-
paaren wurde wieder ein Watturnier ab-
gehalten. Gewinner dieses Abends wur-
den Hans Friedrich und Franz Ullmann
sen. Außer Sachpreisen bekamen sie
auch noch die Goldmedaille überreicht.
Den Abschluß für das Schützenjahr
2004 bildete wieder die Weihnachtsfei-
er im Schützenheim. Diese wurde durch
den Schützennachwuchs musikalisch
gestaltet.

Bei der Stadtmeisterschaft erreichte die Luftpistolen-Mannschaft der Vereinigten Ober-
bernbach den 1. Platz mit 1080 Ringen.

Die Jahresmeister 2004 der Vereinigten
Oberbernbach: Anton Heinrich 1917 Rin-
ge (Schützenklasse) und Klaus Hörmann
1820 (Luftpistole).

Vereinsmeister 2004: (von rechts) Paul Knoll (LP), Gabi Weiß (Damen), Stefan Heinrich
(Schüler), Benedikt Seitz (Jugend) und Anton Heinrich (LG). Heinrich hatte sich über die
Gau- und die oberbayerische Bezirksmeisterschaft für die „Bayerischen“ qualifiziert und
belegte mit 379 Ringen einen Mittelplatz.

Die neuen Schützenkönige der Vereinig-
ten: Siegfried Weiß in der LG-Schützen-
klasse, Jungschützenkönig Benedikt Seitz
und LP-Schützenkönig Klaus Hörmann.

MITTEILUNG AN DIE BERICHTERSTATTER!

Berichte (im Dateiformat Word.doc)
und Bilder per Mail an:

sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

An dieser Stelle nochmals vielen Dank für die gute Zusammenar-
beit und den vielen Zuschriften zu den jeweiligen Erscheinungster-
minen der „Sportschützen-Information“.
Zunächst noch etwas grundsätzliches zu den Berichten. Da teil-
weise von einigen Vereinen sehr lange Einzelberichte angeliefert
werden, die noch dazu mit mehreren Fotos manchmal eine ganze
Seite im Heft erfordern, sehe ich mich gezwungen darauf auf-
merksam zu machen, um Zusendung von kürzeren Texten.
Von Vorteil und erwünscht sind lieber mehrere Kurzberichte, die
aufgeteilt sein sollten in die Rubriken „Vereinsbericht“, „Rund-
schau im Gau“, „Jugend“ und „Geburtstage“ mit max. je 1 Bild, die
Bildunterschriften mit jeweiliger Nr. des Bildes kennzeichnen.

● ● Abgabeschluß der Berichte beachten! ● ●

Eingesandtes Bildmaterial kommt grundsätzlich in unser Archiv. Er
wird nichts weggeworfen. Eine Rücksendung kann nicht erfolgen.
Bei Gelegenheit werden die Bilder über den Gau wieder verteilt.    

Die Redaktion

Siegerehrung des Nikolausschießens bei den Vereinigten Oberbernbach: (von links) Ju-
gendleiter Anton Heinrich, Benedikt Salzmann, Markus Berchthold, Maxi Leonardo, Ste-
fan Heinrich, Oliver Jahnke, Kilian Heinrich, Tobias Peter, Maik Jahnke, Stefan Bast, Gui-
do Jahnke, Marco Leonardo, Ehrenschützenmeister Martin Bayer und Jugendleiter Tho-
mas Rebenyi.
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SG Unterschneitbach

Nach der Sommerpause startete die
Schützengesellschaft in die neue
Schießsaison 2004/2005. Im Mittel-
punkt stand natürlich das Königs-
schießen. An zwei Schießabenden wur-
den die neuen Schützenkönige für das
Jahr 2005 ermittelt. Jungschützenkö-
nig wurde nach 2003 wieder Andreas
Huber mit einem 14,0 Teiler, gefolgt von
Marina Kienmoser mit einem 17,9 Tei-
ler und Verena Koppold mit einem 18,8
Teiler.
In der Schützenklasse konnte sich zum
ersten mal in seiner Schützenzeit mit ei-
nem 13,6 Teiler Georg Ostermaier die
Würde des Schützenkönigs sichern. Es
folgten Martin Ostermaier mit einem
21,2 Teiler und dahinter Juliane Kien-
moser mit einem 23,0 Teiler.
Im Rahmen des zum 3. mal veranstal-
teten Herbstfestes, wurde den neuen
Würdenträgern die Schützenkette über-
reicht.
Die Geburtstagsscheibe von Ehrenmit-
glied Josef Henn, anlässlich seines

80sten Geburtstages, wurde ebenfalls
im selben Rahmen an den besten Tei-
lerschützen ausgehändigt. Die wunder-
volle Scheibe sicherte sich Theresia
Freeze mit einem 18,4 Teiler vor Maria
Friedl mit einem 39,7 Teiler. Ihnen folg-
te der ansonsten erfolgreiche Schei-
benschütze Martin Ostermaier mit ei-
nem 44,5 Teiler. 
Die Schützenmeister Anton Gottschalk
und Günter Koppold überreichten zahl-
reichen Mitgliedern für langjährige Ver-
einszugehörigkeit Urkunden und Abzei-
chen. Wendelin Menzinger und Georg
Pfaffenzeller konnten für 50 Jahre Ver-
einstreue eine Urkunde und ein kleines
Präsent in Empfang nehmen. 45 Jahre:
Hermann Greifenegger und Georg Hu-
ber; 35 Jahre: Franz Friedl; 25 Jahre:
Gertraud Friedl, Franz Gottschalk, Juli-
ane Kienmoser und Anton Riedlberger
jun.; 20 Jahre: Martin Greifenegger, El-
friede Koppold, Georg Ostermaier, Ge-
org Reiser und Alexander Winter.
Das traditionelle Nikolausschießen
wurde auf Teiler-Ring-Wertung ausge-
tragen. Sieger mit einem 37,8 Teiler
wurde Manfred Koppold, gefolgt von
Stefan Neumaier mit 92 Ringen und den
3. Platz belegte Christine Ostermaier
mit einem 75,2 Teiler. 
Bei der Jugend wurde das Nikolaus-
schießen nach Punkte ausgetragen.
Marina Kienmoser gewann mit 66
Punkte, gefolgt von Agnes Pfaffenzeller
mit 72 Punkten und Carina Strobl mit
107,7 Punkten.  
Am letzten Schießabend vor Weihnach-
ten fand das Päckchenschießen statt.
Bei sehr geringer Beteiligung gewann
Rosi Gottschalk mit einem 56,1 Teiler
gefolgt von ihrem Mann Anton mit 90
Ringen. 

Am 8.1.2005 feierte man im Gasthaus
Bichlmeier den diesjährigen Schützen-
ball. Dieser begann mit dem glanzvollen
Einzug der Schützenpaare aus Unter-
schneitbach und des Patenvereins Eck-
nach. Zur Unterhaltung spielten Hans

und Robert. Nach dem Ehrenwalzer war
die Tanzfläche für die zahlreichen
Schützenballbesuchern eröffnet. Nach
einer kleinen Versteigerung konnte bis
in die frühen Morgenstunden getanzt
werden.

Geburtstagsscheibe von Josef Henn: ge-
wonnen von Theresia Freeze

Ehrungen für langjährige Mitglieder: Von links sitzend: Georg Pfaffenzeller, Getraud Friedl,
Wendelin Menzinger; v.h.l. Franz Gottschalk, Franz Friedl, Alexander Winter, Schützen-
meister Günter Koppold, Georg Reiser, Juliane Kienmoser, Georg Ostermeier, Anton
Riedlberger jun., Schützenmeister Anton Gottschalk.

Burgfalken Oberwittelsbach

Kurz vor Weihnachten wurde dann am
Spielplatz in Oberwittelsbach ein
Glühmarkt abgehalten. Ziel war es, auch
Neubürger in das Dorfgeschehen zu in-
tegrieren. Das Angebot wurde dann
auch zahlreich angenommen. Unter ei-
ner weißen Schneedecke und am La-
gerfeuer trafen sich alle Wittelsbacher
zu einem Glas Glühwein.
Im Dezember wurden im Burghof wie-
der die Schützenkönige proklamiert.
Bereits zum 5. Mal führt Vorstand Man-
fred Ruf die Burgfalken durch einen 8,1
Teiler an. Er war damit nur knapp vor
Stefan Futschik (10,5 Teiler) und Anja
Lunglmeir-Hensmann (26,9 Teiler). Die
Bestschützin der Jugend hatte auch
wieder das beste Blatt`l. Mit einem 5,0
Teiler wurde Franziska Birner bereits
zum 2. Mal Jugendkönigin. Dicht ge-
folgt von Verena Ruf (21,5 Teiler) und
Katharina Appel (39,7 Teiler).
Auch die Jahresmeister wurden zu die-
sem Anlass bekannt gegeben. In der
Disziplin LG führt Anja Lunglmeir-Hens-
mann mit einem Ringdurchschnitt von
192,3 Ringen vor Wolfgang Birzl mit
189 Ringen und Markus Brunner mit
181,7 Ringen. Die Klasse der LP führt
Michael Trinkl mit 186 Ringen vor Jakob
Ruf (183,2 Ringe) und Günter Sitta
(180,8 Ringe) an. Zum ersten Mal gab
es eine Kombination zwischen beiden
Disziplinen. Diese wurde ebenfalls von
Anja Lunglmeir-Hensmanns mit 181,2
Ringen vor Jakob Ruf mit 172,2 Ringen
und Michael Trinkl mit 171 Ringen an-
geführt. Dass die Burgfalken eine Ju-
gend haben, auf die sie bauen können
zeigen die Ergebnisse der Jahresmei-
sterschaft. Franziska Birner führt mit
175,5 Ringen Durchschnitt vor Maximi-

lian Manhart (170,2 Ringe) und Verena
Ruf (166,2 Ringe).
Die Gewinner der einzelnen Pokale wa-
ren: Markus Brunner – Schwabpokal,
Jakob Ruf – LP Pokal,  Franz-Josef Man-
hart – Ruf Pokal. 
Nachdem es für die Burgfalken auf
sportlicher Ebene nun sehr gut läuft, 3
von 4 Mannschaften führen im Herbst
die Tabelle an, wurde das Miteinander
erneut wieder mehr gepflegt.
Dazu fuhren am 2. Adventssonntag
zahlreiche Mitglieder der Burgfalken mit
dem Zug zum Christkindelsmarkt nach
Ulm. Der Ausflug fand bei wunderschö-
nem Wetter statt. Da alle Beteiligten sich

einig waren, wurde bereits jetzt be-
schlossen, dass 2005 ein anderer Markt
anvisiert wird.
Bei den Burgfalken laufen die Vorberei-
tungen für das Gauschießen 2005 auf
Hochtouren. In den Osterferien vom
22. März bis 02. April 05 findet es in der
Schulturnhalle in Ecknach statt. Die
Burgfalken bedanken sich bereits jetzt
bei allen Spendern und Helfern für die-
ses sportliche Großereignis. Der 1. Bür-
germeister der Stadt Aichach hat zuge-
sagt, die Schirmherrschaft dafür zu
übernehmen. Der erste Schuss wird am
22. März 05 um 18 Uhr abgegeben. Be-
reits jetzt möchten die Burgfalken alle
Teilnehmer des Gauschießens am 16.
April um 19.30 Uhr zur Preisverteilung
in den Burghof nach Oberwittelsbach
einladen.

Im Jahr 2005 trägt 1. Vorstand Manfred
Ruf bereits zum 5. Mal die Königswürde.
Franziska Birner führt die Jugend der
Burgfalken ebenfalls schon zum 2. Mal.

✞
Nachruf

Plötzlich und unerwartet verstarb
am 23. Oktober 2004

unser Gründungsmitglied Herr

Andreas Birzl.
Er war ein langjähriges Vorstand-
schaftsmitglied und ein jederzeit
hilfsbereiter Freund und Gönner

unseres Vereins.
Die Burgfalken Oberwittelsbach
werden dem Verstorbenen ein
ehrendes Andenken bewahren.

● Gas- und Wasserinstallationen
● Rohrrreinigung
● Bauspenglerei
● Propangas-Vertrieb
● Kernbohrungen
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Wildmoosschützen Mauerbach

Die Wildmoosschützen erzielten in der
RWK-Vorrunde 2004/2005 tolle Ergeb-
nisse und so konnten sich auch heuer
vier im vordersten Teil der Tabellen plat-
zieren. Die erste Mannschaft (Best-
schütze Alexander Schmaus 382,17)
belegt mit 6 : 6 Punkten und 9040 Rin-
gen den 5. Platz in der Gauoberliga A.
Die Zweite (Bestschützin Andrea Ettner
374,60) belegt mit 10 : 0 Punkten und
7350 Ringen (Bestergebnis 1485 R.)
den 1. Platz in dieser A-Klasse 1. Die 3.
Mannschaft (Bestschütze Michael
Schwaiger 271,40) schlägt sich nach
dem überraschenden Aufstieg sehr gut
und es reichte in der B-Klasse 1 mit
5406 Ringen und 6 : 4 Punkten zum 3.
Platz. Die Vierte (Bestschützin Jessika
Heckmann 268,40) konnte mit 10 : 0
Punkten sowie 5164 Ringen überra-
schend den 1. Platz in der F-Klasse 2
realisieren.  Die neue 5. Mannschaft
(Bestschütze Edi Grodl 250,00) belegt

mit 3891 Ringen und 6 : 2 Punkten den
2. Platz in der I-Klasse 2. Die Vorstand-
schaft der „Wildmoosschützen“ Mauer-
bach“ hofft, dass alle Mannschaften
ihre, für die Rückrunde gesteckten Zie-
le, sicher erreichen können.
Im vergangenen Herbst 2004 fand eine
vereinsinterne Schießveranstaltung
statt. Der Gedächtnispokal für die Jung-
schützen Semle, Ettner, Schwaiger: 1.
Alexander Schmaus (19,3 Teiler)  2. Ar-
min Anderl (23,0)  3. Hermann List
(34,4).  Das Königsschießen 2004/2005
wurde an fünf Schießtagen im Novem-
ber durchgezogen. Am Königsschießen
beteiligten sich insgesamt 13 Schützin-
nen und Schützen. Die Platzierungen
waren im Einzelnen: Schützenklasse: 1.
Armin Anderl (13,9 Teiler)  2. Max Mair
(17,1)  3. Annemarie Schwaiger (30,0)
4. Martin Lutz (92,9)  5. Werner Ober-

meier (98,7). Die Mauerbacher Schüt-
zen haben sich auch an Meisterschaften
im Gau Aichach beteiligt und erzielten
folgende Ergebnisse: Gaumeisterschaft
Zimmerstutzen 2005 – Mannschaft SK
(3. und 5. Platz)  Mannschaft Damen
(2.)  Einzel SK: 2. Alexander Schmaus
272 Ringen, 8. Max Mair (262) 13. Alex-
ander v.d. Marck (258)  Einzel Damen:
6. Jessika Heckmann (249) 7. Conny
Stegmair (247)  9. Martina Grodl (234);
Jugendcup 2004 Gau Aichach: Hans
Kreitmair und Armin Anderl erreichten
vordere Platzierungen in diesem Jugen-
dcup. Ein herausragendes Ergebnis
schafften die Wildmoosschützen bei
der Stadtmeisterschaft 2004 an den hei-
mischen Ständen. So konnten die
Mannschaftswertungen in der Schüt-
zenklasse (1982 Ringe) und bei der Ju-
gend (1056 Ringe) gewonnen werden.
In der Einzelwertung LG belegte man
folgende Ränge: 3. Hermann List (290)
5. Werner Obermeier (288)  6. Alexan-
der Schmaus (288)  13. Max Mair (284),
in der Jugend: 3. Heckmann Jessika
(271)  5. Armin Anderl (269)  7. Hans
Kreitmair (267). Weiter bestritt die 1.
Mannschaft noch zwei Vergleichs-
kämpfe. Vor der Saison im September
schoss man mit der Ersten (Niederlage)
und Zweiten (Sieg) gegen den Bezirks-
ligisten „Veronika“ Oberbachern Gau
Dachau. Weiter wurde ein Freund-
schaftsschießen gegen SG Holzolling
1897 Gau Holzkirchen 3677 : 3728 Rin-
gen verloren.
Das Jahr 2005 begann wie immer am 5.
Januar mit dem traditionellen Schüt-
zenball im Saal des Gemeinschaftshau-
ses Mauerbach. Nach dem Einzug der
Königspaare und der Schützenpaare
begrüßte der 1.Schützenmeister Peter
Schwaiger die Anwesenden recht herz-
lich. Er stellte die Könige aus Mauer-
bach und Aufhausen mit ihren „Lieseln“
den Ballbesuchern vor und wünschte al-
len einen schönen Abend bei Tanz und
Musik mit dem Duo „Stella Alpina“ aus
dem Zillertal. Einen Farbtupfer setzten
das Prinzenpaar der „Paartalia“ Aichach
und ihre Prinzengarde mit ihrem Auftritt
beim Mauerbacher Schützenball. Auch
am Gauschützenball des Schützengau-
es Aichach nahmen die Mauerbacher
teil und konnten sich an einer prächti-
gen Stimmung in der TSV-Turnhalle er-
freuen. Die Vorstandschaft bedankt sich
bei allen Mitgliedern und Mauerba-
chern, welche die angebotenen Ver-
einstermine entweder aktiv wahrge-
nommen oder auch nur besucht haben,
recht herzlich und hofft auch in Zukunft
möglichst viele begrüßen zu können.

Gardemädchen Mangold Rebecca, Schützenmeister Schwaiger Peter, Gardemädchen
Mangold Christina.

Schützenkönig Anderl Armin.

PSSV Aichach

24. Mitgliederversammlung des PSSV
Kürzlich fand in der Gaststätte Thoma-
bräu, Kühbach, die 24. ordentliche Mit-
gliederversammlung des Polizei-Sport-
schützenvereins Aichach statt.
1. Schützenmeister Reiner Braun konn-
te eine Vielzahl von Mitgliedern be-
grüßen. Er gratulierte nachträglich noch
den Geburtstagsjubilaren, an erster
Stelle Gottfried Ewert, der 80 Jahre alt
wurde. Dieser immer noch aktive
Schütze wurde im vergangenen Jahr
zum Ehrenmitglied ernannt.
Im folgenden Tagesordnungspunkt be-
richtete der Vorstand über das abgelau-
fene Schießjahr und über die Aktivitäten
dieses Schützenvereins. Er gab auch
Neuerungen der Sportordnung und des
Waffengesetzes bekannt. Reiner Braun
führte auch aus, daß die Mannschaft
des PSSV sich an den Vereinsmeister-
schaften und an den Rundenwettkämp-
fen in der Disziplin KK-Pistole eifrig be-
teiligen. Er bedankte sich gleichzeitig
bei Sepp Kreuzer und den JVA-Schüt-
zen, welche die Mannschaft des PSSV
tatkräftig unterstützen. Der Vorstand
beklagte allerdings die teilweise geringe
Beteiligung an den Übungsschießen. 
Stefan Eckmayer, 1. Schriftführer, be-
richtete in seiner Funktion über die letz-
te Mitgliederversammlung und das ab-
gelaufene Schützenjahr. 
Kassier Richard Müller konnte über ei-
nen positiven Kassenstand berichten.
Die beiden Kassenprüfer Rudolf Scha-
de und Franz Achter konnten ihm eine
ordentliche Kassenführung bestätigen. 
Ihm folgte der Bericht des Sportleiters,

Hans Hörmann. Dieser mußte verkün-
den, daß die Mannschaft des PSSV von
der 1. Bezirksliga in die 2. Bezirksliga
abgestiegen ist. In dieser Klasse haben
die Schützen bisher zwei Kämpfe ge-
wonnen und drei verloren. Trotz des
Wehmutstropfens des Abstiegs hat die
2. Bezirksliga jedoch den Vorteil, daß die
Mannschaften, die in dieser Klasse an-
treten, in unserer Region beheimatet
sind und daß weite Anfahrtswege zu den
jeweiligen Wettkämpfen wegfallen. Er-
wähnt werden muß, daß die Schützen
des PSSV Aichach mit der Kleinkaliber-
pistole sich an den Rundenwettkämp-
fen beteiligen. 
Der Sportleiter berichtete auch über
Vereinsmeisterschaften und über die
Gaumeisterschaft. An dieser Meister-
schaft nehmen die aktiven Schützen des
Vereins sowohl mit der KK-Pistole als
auch mit der Großkaliberpistole teil. Er
bedankte sich auch bei den Schießlei-
tern für die geleisteten Dienste. Auch er
bedauerte, daß nur wenige Schützen
sich an den Übungsschießen beteiligen.
Um einen Anreiz an mehr Beteiligung
geben zu können, beschaffte der Verein
im letzten Jahr eine Pistole mit dem Ka-
liber .45. Diese liegt nach den Aus-
führungen vom Hörmann Hans gut in
der Hand und es ist eine Freude, mit ihr
zu schießen. 
Anschließend folgten Neuwahlen. Karl
Höß stand als Wahlleiter zur Verfügung.
Die Wahlen wurden zügig durchgeführt.
Alle Posten der Vorstandschaft konnten
problemlos besetzt werden.
Im Jahre 2005 wird der PSSV 25 Jahre
alt. Zu diesem Jubiläum ist am 27.11.05
eine kleine Feier geplant.

Die neugewählte Vorstandschaft des Polizeischützenvereins Aichach: v.l.n.r.: 1. Sport-
leiter Hans Hörmann, 2. Kassier Werner Gschwandner, Kassenprüfer Franz Achter
1. Schriftführer Stefan Eckmayer, Ausschußmitglied Manfred Luttmann, 1. Schützen-
meister Reiner Braun, Ausschußmitglied Robert Schade, 1. Kassier Richard Müller, Aus-
schußmitglied Werner Schade, Kassenprüfer Rudolf Schade, 2, Schriftführer Stefan
Schade, der Frau Waltraud Ewert ablöst und 2. Schützenmeister Manfred Humpf.

Bild und Text: Franz Achter
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Edelweiß Zahling

Das Jahr 2004 war für unseren Schüt-
zenverein ein erfolgreiches Jahr. Beide
Mannschaften sind bei den Gaurunden-
wettkämpfen in die nächste Klasse auf-
gestiegen. Die erste Mannschaft er-
kämpfte sich in der D-Klasse den 2.
Platz und durfte trotzdem in die C-Klas-
se aufsteigen. Dort belegt sie nach der
Vorrunde den 2. Platz mit Vereinsrekor-
den bei den Rundenwettkampf-Ergeb-
nissen. Die zweite Mannschaft wurde in
der I-Klasse Meister und stieg in die H-
Klasse auf. Sie schossen in der
Rückrunde so gut, dass in der Zeitung
zu lesen war: „Zahlinger Edelweiß-

Schützen macht die Rekordjagd sicht-
lich Spass. Das zeichnet sich auch in der
H-Klasse aus, da sie nach der Vorrunde
auf Platz 1 stehen.
In der Jahreshauptversammlung wur-
den die Besten der Jahresmeisterschaft
mit einem Pokal ausgezeichnet. In der
Schützenklasse erzielte zum ersten Mal
Daniel Reinhardt den besten Durch-
schnitt von 182,6 Ringe vor Christian
Herger mit 182,3 Ringe, und Dritter
wurde mit 167,3 Ringe Herger Stefan.
Bei den Damen hat Carolin Zehentbau-
er mit 183,2 Ringe den besten Durch-
schnitt erreicht vor Birgit Herger mit
181,1 Ringe und Dritte wurde Claudia
Riemensperger mit 175,0 Ringe. Erster
in der Jugend wurde Katrin Herger mit
einem Durchschnitt von 181,2 Ringe,
gefolgt von Stefanie Herger 180,6 und
Barbara Weber 178,2. 
Der Vereinsmeister 2004 bei der Ju-
gend wurde Stefanie Herger mit 353
Ringen.
Der Vereinsmeister 2004 bei den Schüt-
zen wurde Carolin Zehentbauer mit 364
Ringen.
Nun wartete man gespannt auf die Pro-
klamation der neuen Schützenkönige.
Zum 1. mal erzielte Daniel Reinhardt mit
einem 34 T. die Königswürde vor Birgit
Herger (36 T.). Jungschützenkönig mit
einem 11 T. wurde Stefanie Herger vor
Katrin Herger (61 T.). 

1. Schriftführerin, Herger Birgit
Schützenkönige 2004/2005: Stefanie Her-
ger und Daniel Reinhardt.

Jahresmeister 2004: v.l.  Carolin Zehentbauer, Daniel Reinhardt, Barbara Weber, Stefa-
nie Herger, Katrin Herger.

Wildschütz Mainbach

Die diesjährige Weihnachtsfeier wurde
von der musikalisch talentierten Familie
Zach feierlich gestaltet. Während des-
sen wurden drei lustige Weihnachtsge-
schichten vorgelesen, in denen heuer
vor allem das Finanzamt als Sünden-
bock gerade stehen musste.
Nach dem besinnlichen Teil wurde von
Bernhard Baumgartner eine kleine Ver-
steigerung durchgeführt.
Im Anschluss fand die Jungschützen-
und Königsproklamation als Highlight
des Abends statt. Die neue Jungschüt-
zenkönigin Susanne Sayer gewann das
Duell mit einem 20,7 T. vor Christian
Friedel und erhielt dafür den Jung-
schützenkönigspokal 2005 von Bern-
hard Baumgartner überreicht.
Den neuen Schützenkönig verkündete
dann der Vorstand Robert Baumgartner
persönlich. Er rollte das Feld von hinten
auf – und als alle aktiven Schützen be-
reits auf ihre Plätze verwiesen waren,
war nur der 1. Platz und somit der neue
König nicht genannt.

Wer könnte es sein, fragten sich die An-
wesenden im Saal? Endlich gab der Vor-
stand den neuen König Alexander
Stangl bekannt. Er holte sich den Titel
mit einem 13,8 T. vor Matthias Sayer
(23,3 T.). Alexander Stangl wurde mit ei-
ner schönen geschnitzten Königsschei-
be geehrt. Somit sind erstmals 3 Köni-
ge zu feiern, da der Gauschützenkönig
Michael Hammer heuer erstmals auch
ein Mainbacher ist.

v.l.: Alexander Stangl, Susanne Sayer, und
Vorstand Robert Baumgartner.

Wildschütz Blumenthal

Mehr Beteiligung erwünscht
Nach der Sommerpause hatten die
Wildschützen nur die üblichen Vereins-
und Gaumeisterschaften auf dem Pro-
gramm. Sportleiter Erich Eibl wünschte
sich mehr Beteiligung bei den Vereins-
schießen. Waren bei den Jahres- und
Vereinsmeisterschaften doch immer
die gleichen Schützen anwesend. Ver-
einsmeister LP wurde Richard Baum-
gartner (358 Ringe), LG Schützenklas-
se Johann Ernst jun. 377 R., Damen Pe-
tra Bürgmair 344 R., Juniorinnen A
Sandra Brummer 324 R., Altersklasse
Manfred Schormair 370 R., und Senio-
ren Erich Eibl 277 Ringe. Sandra Brum-
mer erreichte auch beim Damenrun-
den-Wettkampf einen hervorragenden
3. Platz.
Die Rundenwettkämpfe liefen bis auf
das Abschneiden der 3. Mannschaft zu-
friedenstellend.
Das schon traditionelle Freundschafts-
schießen mit Geratshofen und Laugna
mußte wegen Terminschwierigkeiten
verschoben werden. Ein großes Ge-
burtstagsschießen gab es, Josef Gut-
mann der Krani hatte anläßlich seines
80. Geburtstages eine Scheibe gestiftet,
die im November ausgeschossen wur-
de. 28 Teilnehmer versuchten ihr Glück,
das beste Blattl zu erzielen. Johann Lutz
hatte mit einem 22,8 Teiler die Nase

vorn. Beim Königsschießen erreichte
bei der Jugend Barbara Meitinger mit
der Luftpistole einen 111,6 Teiler, Luft-
pistole Erich Eibl  57,3 Teiler und in der
Schützenklasse Manfred Schormair ei-
nen 14,8 Teiler.
Beim Stadtkönig-Schießen erreichte
Manfred Schormair in Mauerbach den
2. Platz.
Turnusgemäß fand die Weihnachtsfeier
der Wildschützen heuer in Klingen beim
Maiwirt statt.
Bei der Generalversammlung 2005
wurden die Neuwahlen der Vorstand-
schaft um ca. ? Jahr verschoben, weil
dann der neue Vorstand von seiner Aus-
landsreise zurück ist.

Angelika Schormair, Schriftführerin

Die Blumenthaler Schützenkönige v.l.: Manfred Schormair (LG 14,8 Teiler), Barbara Meit-
inger (Jugend 111,6 T.), Erich Eibl (LP 57,3 T.) und Schützenmeister Anton Schmalzl.

Die Sieger des Pokalschießens von 2004
waren: Manfred Schormair LG und Johann
Ernst jun. LP mit Schützenmeister Anton
Schmalzl.
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Burgschützen Unterwittelsbach

Mit dem Motto „Der Lauf der Paar“ fand
in der Sommerpause der zweite Radl-
ausflug von Unterwittelsbach nach
Vohburg statt. Dort wo die Paar in die
Donau mündet warteten bereits einige
Helfer mit gegrillten Steaksemmeln und
Getränken auf die Radfahrer. 
Nach den Gaurundenwettkämpfen ging
es mit den Vereinsmeisterschaften wie-
der richtig los. Die neue Anfangsschei-
be ausgeschossen auf Blattlwertung
gewann Tobias Sigllechner mit einem
41,4 T. vor Markus Grabmann und Mar-
kus Bengeser.  
Beim traditionellen Weihnachts-
schießen auf kleine Kugeln an einen dre-
hendem Tannenbaum durfte sich Sport-
leiter Günther Labitsch als erster ein
Päckchen aussuchen.
Zur Generalversammlung konnte

1. Schützenmeister Johann Sigllechner
43 Mitglieder im Gemeinschaftshaus
begrüßen. Nach dem Berichten über
das abgelaufene Vereinsjahr wurde mit
33:6 Stimmen beschlossen im Jahr
2007 zum 80jährigen Jubiläums der
Burgschützen eine Fahnenweihe durch-
zuführen. Anschließend fand die Pro-
klamation des neuen Schützenkönigs
statt. 1. Schützenmeister Johann
Sigllechner und Jugendleiter Thomas
Regau   nahmen die Proklamation vor.
Den Titel des Schützenkönigs sicherte
sich mit einem 15,5 T. Wendelin Regau
und bekam vom scheidenden König
Markus Bengeser die Schützenkette
überreicht. Weitere Platzierungen:
2. Tobias Sigllechner, 3. Kilian Regau,
4. Bernhard Regau, 5. Elke Grabmann.
Maximilian Neumaier wurde mit einem
35,5 T. Jungschützenkönig vor Monika
Regau.                  Michael Heilander jun.

v.l.: Jugendleiter Thomas Regau, Jungschützenkönig Maximilian Neumaier, Schüt-
zenkönig Wendelin Regau, 1.Schützenmeister Johann Sigllechner

Alpenrose Rehling

Drei neue Könige
Nun ist das Geheimnis bei den Rehlin-
ger „Alpenrose“- Schützen gelüftet, die
neuen Schützenkönige für 2005 wurden
im Rahmen der Weihnachtsfeier be-
kannt gegeben. In der Schützenklasse
hat zudem seit mehreren Jahren mit L.
Schapfl aus Unterach wieder eine Frau
diesen Titel inne. In der Pistolenklasse
sicherte sich P. Rieger aus Au den Titel
und in der Jugendklasse war M. Piet-
ruszka aus Sägmühl nicht zu schlagen.
Alle drei neuen Schützenkönige haben
erstmals diesen Titel errungen und be-
kamen von den abgelösten Würdenträ-
gern die Königsketten umgehängt und
zudem erhielten sie von Schützenmei-
ster Anton Huber und seinem „Vize“ An-
ton Herb die Königsscheibe und An-
stecknadel überreicht. Lucia Schapfl,
die neben einer Stammschützin der er-
sten Mannschaft auch als zweite Ju-
gendleiterin sehr engagiert ist im Ver-
ein, sicherte sich in der Schützenklasse
diesen Titel mit einem 16,5-T. und be-
kam von ihrem Vorgänger S. Limmer
die Königskette umgehängt. Auf dem
zweiten Platz landete G. Sturz aus Au
(24,9-T.) und M. Haberl aus Unterach
(30,7-T.). Für die Familie Schapfl ist ein
Schützenkönig zwar nichts neues, aber
diesmal ist der Spieß umgedreht. Ehe-
mann Martin hatte nämlich schon eini-
ge male den Schützenkönigstitel inne
und Lucia war dann die Schützenliesl als
sein Begleiter, jetzt ist es umgekehrt.
In der Pistolenklasse schaffte P. Rieger
aus Au den Titel mit einem 33,8-T.. Er
erhielt die Königskette von seinem Vor-
gänger J. Limmer übereicht.
Der bisherige Würdenträger J. Limmer
kam mit einem 36,6-T. auf den zweiten
Platz  und Helmut Forster aus Au si-

cherte sich mit einem 36,7-T. Rang drei.
Auch in der Jugendschützenklasse gibt
es mit M. Pietruszka, der damit  Benja-
min Milde abgelöst hat, einen „Neuling“
und er sicherte sich den Titel mit einem
20,5-T. vor Christoph Stolz aus Oberach
(44,9-T.) und Patrick Thrä (84,4-T.).
Die beiden scheidenden Schützenköni-
ge Stefan und Josef Limmer hatten vor
einigen Wochen je eine Schützenschei-
be gestiftet. Die Scheibe von S. Limmer
sicherte sich H. Forster mit einem 12,8-
T. und die Scheibe von Josef Limmer ge-
wann Anton Herb mit einem 43,6-T.
SM A. Huber hatte dann noch einen Po-
kal spendiert, speziell für die vielen Ju-
gendlichen und überreichte diesen an
Jugendleiter H. Wittmann und der Wan-
derpokal wird in den nächsten Wochen
unter den Buben und Mädchen ausge-
schossen.
Zuvor hatten die Schützen in ihrer tradi-
tionellen Weihnachtsfeier den zahlrei-
chen Besuchern im weihnachtlich ge-
schmückten Schützenheim wieder ein
ansprechendes Programm geboten.
Gestaltet wurde dieser besinnliche Teil
von einer jugendlichen Klarinettengrup-
pe vom Musikverein unter Leitung von
Bernhard Sturz sowie vom Schützen-
chor mit einer reinen Männer- wie auch
gemischten Besetzung unter Leitung
von Claudia Sperling, dazu gab es auch
einige lustige Geschichten und besinn-
liche Beiträge einiger Jugendlichen so-
wie von Angela Schlögl, Lucia Schapfl
und Josef Abt. Neben den besinnlichen
Worten von Schützenmeisters Anton
Huber appelierte auch Bürgermeister
Alfred Rappel in seiner Ansprache, das
anstehende Weihnachtsfest nicht nur
unter dem Gesichtspunkt der Geschen-
ke zu sehen, sondern sich vielmehr
auch um die Mitmenschen in unserer
Gesellschaft zu kümmern.

Das sind sie, die neuen Schützenkönige der Rehlinger „Alpenrose“- Schützen: Von rechts
Peter Rieger (Pistole), L. Schapfl (Luftgewehr Schützenklasse) und M. Pietruszka (Luft-
gewehr Jugendklasse) Hinten rechts Schützenmeister A. Huber und ganz links sein „Vize“
A. Herb, die beide zum letzten Male die Proklamation durchführten, nachdem sie bei der
Generalversammlung im Februar ihr Amt zur Verfügung stellen werden. Bild: Josef Abt Radlausflug der Burgschützen Unterwittelsbach.

Vereine  07.02.2005  17:34 Uhr  Seite 29



30 Sportschützen-Information 2/2005

– 
V

er
e

in
e

 b
e

ri
ch

te
n

 –

Gemütlichkeit Todtenweis

Nach der Sommerpause starteten die
Gemütlichkeitsschützen mit dem An-
fangsschießen, einem Preisschießen
und dem Max-Bachmeir-Gedächtnis-
schießen in die neue Schießsaison
2004/2005. Sieger beim Preisschießen
in der Jugendklasse wurde Andreas
Sauer mit einem 22,7 Teiler, gefolgt von
Alexander Hörmann mit 94 Ringen. In
der Schützenklasse erzielte Claudia
Eberle mit einem 4,6 Teiler den besten
Tiefschuß. Zweiter wurde Wolfgang
Fritz mit 99 Ringen. 
Das Max-Bachmeir-Gedächtnisschies-
sen, gewann der Schütze mit dem be-
sten Blattl des Abends. Somit war Clau-
dia Eberle zugleich Siegerin beim Ge-
dächtnisschießen.
Ein Freundschaftsschießen das am
17. Sept. bei den  „Grünholder Schüt-
zen“ in Gablingen ausgetragen wurde,
gewannen die Gastgeber mit
3382:3220 Ringen.
Vier Pokale wurden beim Pokal-
schießen neu vergeben. Den Schüler-

pokal gewann Tobias Mayr mit einem
34,9 Teiler. Den Jugendpokal sicherte
sich Frank Sauer mit einem 33,4 Teiler.
Mit einem 9,9 Teiler holte sich Paul
Schapfl den Gemeindepokal. Den Eber-
hart-Pokal, der jährlich in einer Punkte-
wertung ausgeschossen wird, erkämpf-
te sich G. Bosch (LP) mit 33,3 Punkten.
Bei den Vereinsmeisterschaften wur-
den folgende Ergebnisse erzielt:
Schülerklasse: Tobias Mayr 168 Ringe
(20 Schuß) Jugendklasse: Mathias
Hartl 324 Ringe bei 40 Schuß, Juni-
orenklasse: Alexander Hörmann 375
Ringe, Schützenklasse: Wolfgang Fritz
388 Ringe, Altersklasse: Franz Stark
376 Ringe, Seniorenklasse: Anton
Kreisl (LP) 270 Ringe. Die acht Schüt-
zen mit dem besten Ringdurchschnitt
aus allen Klassen qualifizierten sich für
ein Finalschießen über 10 Schuß. Sieger
des Finals wurde zum 6. Mal in Folge
Wolfgang Fritz mit 99,5 Ringen und
trägt somit ein weiteres Jahr den Titel
„Gesamtvereinsmeister“
Am 19. November wurde die Liesel-
scheibe von Schützenliesel Stephanie

Ettinger und der Pokal der Jugendliesel
Theresa Ostermair ausgeschossen.
Strahlender Gewinner des Jugendlie-
sel-Pokales wurde Andreas Sauer mit
einem 32,4 Teiler. Die handbemalte Lie-
selscheibe gewann Rosa Bosch mit ei-
nem 44,1 Teiler knapp vor Ihrem Gatten
Georg, der einen 46,2 Teiler erzielte.
Das traditionelle Er + Sie- Schießen ge-
wannen Paul Schapfl und Beate Pan-
gratz mit 212 Punkten. Ihr Name wurde
auf der Er + Sie-Scheibe verewigt. 
Das Packerlschießen, bei dem jeder
Teilnehmer ein Packerl im Wert von ca.
8.- €, Jugend ca. 4.- € zur Verfügung
stellte, gewann bei den Jugendschützen
Patrick Eberle mit 105 Punkten. In der
Schützenklasse hatte Schriftführer
Alois Rott mit 113 Punkten die Nase
vorne.
Zum Jahresausklang fand das gemein-
same Geburtstagsschießen statt. Die
Jubilare, die im Jahr 2004 einen runden
Geburtstag feierten, stellten gemein-
sam 12 Sachpreise für die Schützen und
6 gestaffelte Geldpreise für die Jugend
zur Verfügung. Die Jubilare waren: 50
Jahre: Thomas Riß jun., Josef Gschoß-
mann, Helga Wolf 60 Jahre: Xaver Mu-
schick, Anton Mayr, Stilla Helfer, Josef
Gürtner 65 Jahre: Xaver Helfer, Josef
Jakob, Max Wackerl, Manfred Wetz-
stein, Erwin Krammer 85 Jahre: Tho-
mas Riß sen. Sieger wurde der Schüt-
ze, der mit seinem Blattl dem Zielteiler
154 am nächsten lag. Sieger bei der Ju-
gend wurde Christian Schwertschlager
mit einem 152,8 Teiler. In der Schüt-
zenklasse gewann Max Haberl mit ei-
nem 153,6 Teiler. Parallel dazu wurde
der Korber-Wanderpokal neu vergeben.
Mit einem 24,7 Teiler sicherte sich der
Jugendschütze Alexander Hörmann
den Wanderpokal.

Schriftführer, Alois Rott 

Neuer Jugendkönig wurde Christian
Schwertschlager (rechts) mit einem 8,0
Teiler. Es folgten Alexander Hörmann, 12,6
Teiler und Andreas Sauer mit einem 20,6
Teiler auf Platz drei. Die Königswürde in
der Schützenklasse holte sich Georg
Bosch (links) mit einem 18,3 Teiler. Ihm
folgten Werner Durach, 21,3 und Alois
Geierhos mit einem 56,1 Teiler.

Zum zehnten Mal wurde das Todtenweiser Ortsvereinepokalschießen ausgetragen. Auf
mehrfachen Wunsch der Vereine wurde diesmal auf Glücksscheiben geschossen. Es be-
teiligten sich 117 Teilnehmer aus 8 Ortsvereinen bzw. Organisationen. Sieger wurde die
Freiw. Feuerwehr mit 1512 Punkten. 1. Vorstand Richard Eberle (3. v. li.) mit dem neu-
en von Bürgermeister und Schirmherrn Josef Kodmeir (2. v. re.) privat gestifteten Wan-
derpokal. Parallel dazu wurde ein Glücksscheiben-Preisschießen ausgetragen. Für die
Besten warteten 33 wertvolle Sachpreise. Sieger wurde Paul Wolf mit 117 Punkten.

Voll besetzt war das Todtenweiser Schützenheim bei der Nikolausfeier am 5. Dezember,
als 3. Vorstand Max Haberl die zahlreichen Gäste begrüßte. Musikalisch gestaltet wurde
die Feier wieder von Georg Bosch mit seiner jungen Musikgruppe. Das Lied „Weih-
nachtstraum“ gesungen von Sonja Bosch, ein Weihnachtsgedicht vorgetragen von Lisa
Wolf sowie eine Weihnachtsgeschichte von Jasmin Haberl waren Inhalt des besinnlichen
Teils. Auch der Hl. Nikolaus (Thomas Riß) stattete uns einen Besuch ab und wusste al-
lerhand über die Schützen zu berichten. Mit dem gemeinsam gesungenen Lied „Süßer
die Glocken nie klingen“ wurde der besinnliche Teil beendet. Natürlich durfte auch eine
gemütliche Kaffeestunde nicht fehlen. Bilder/Text A.Rott

Jägerblutschützen Inchenhofen

Markus Dunau und Mariana Knörich
neue Könige bei den Jägerblutschützen
Anton Gutmann spendete als amtieren-
der Schützenkönig eine Königsscheibe,
die am 12. November für das beste Blattl 
vergeben wurde. An diesem Abend er-
zielte Michael Fottner mit einem 22,37
T. den besten Tiefschuß und gewann da-
mit die Königsscheibe 2004. 
Anlässlich seines 50. Geburtstags stif-
tete Georg Märdauer eine Geburtags-
scheibe. Sieger sollte derjenige sein, der
am nächsten an einen 50 T. heran-
kommt. Dies wurde wiederum Michael
Fottner mit einem 44,73 T.
Am 10. Dezember luden die Jägerblut-
schützen zum traditionellen Franz-Bin-
zer-Gedächtnisschießen ein. Bereits
zum 5. mal wurde der Sieger mit dem
besten Tiefschuß ermittelt. Dies gelang
Werner Knoll mit einem hervorragen-
den 7,35 T.
Schützenmeister Rupert Peter konnte
sehr viele Schützen bei der Weih-
nachtsfeier begrüßen. Unter anderem
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir,
sowie den ersten Bürgermeister Karl
Metzger mit Gattin und zweiten Bürger-
meister Lorenz Nefzger mit Gattin. Im
Rahmen dieser Veranstaltung wurden
wieder zahlreiche, verdiente Mitglieder
für ihre langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Zu diesen gehörten Posch And-
reas, Posch Hubert, Posch Michael,
Reichold Andreas, Schoder Heinrich (3
Jahre), Fröhlich Karin, Süssner Irm-
gard, Ulrich Lydia, Walch Bettina (15
Jahre), Fottner Berta, Müller Robert,
Schweizer Johann, Walch Reinhold,
Wurzer Johann (30 Jahre) und Wied-
holz Hildegard für 40 Jahre Mitglied-
schaft. Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir ehrte Couball Mike, Fohnwie-
ser Johannes und Jaksch Maria für 25
Jahre Mitgliedschaft im BSSB.
Hundseder Meinrad bekam die Ehren-
nadel in Gold für 40 Jahre. Danach wur-
de als Höhepunkt des Abends die Kö-
nigsproklamation vorgenommen. Die
Jungschützenkönigswürde ging dies-
mal an Mariana Knörich mit einem
96,93 T.
Dunau Markus amtiert als Schützenkö-
nig 2005 aufgrund eines 37,64 T. Vi-
zekönig wurde Pistolenschütze Stephan
Märdauer mit einem 53,69 T.

Anton Gutmann (li.) überreicht dem Ge-
winner Michael Fottner (mitte) die gestif-
tete Königsscheibe.

Stolz zeigen die geehrten Schützendamen
und Schützen ihre angehefteten Vereins-
nadeln, Pokale, Schützenscheiben und Ur-
kunden.
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Alpenrose Rehling

Eine tolle Feier gab es kürzlich im Schüt-
zenheim, als die Rehlinger Schützenmei-
stergattin Cäcilia Huber ihren 50. Geburts-
tag feierte. Cäcilia Huber ist selbst Mitglied
bei den Schützen und unterstützt ihren
Mann „Toni“ in seiner Funktion überall wo
sie ihm helfen kann. Eine riesige Schar von
Gratulanten, ob Verwandte, Freunde und
Bekannte kamen zu dem großen Fest.          

Bild: Josef Abt
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GGeebbuurrttssttaaggee
Einigkeit Kühbach

Johann Morhart feierte im Dezember
seinen 70. Geburtstag.

Schützenmeister Stefan Stiegler und
Franz Kurrer überbrachten dem Jubilar,
der seit 48 Jahren Mitglied der Alpenrose
ist, die Glückwünsche des Vereins und ei-
nen Geschenkkorb.           Richard Monzer

Unterwittelsbach
60 Jahre: Herbert Regau

Hubertus Walchshofen
75 Jahre: Johann Birner, Johann Knö-
ferl, Martin Wörle sen.
65 Jahre: Michael Eibel, Josef Heige-
meir, Rudolf Leischner
60 Jahre: Georg Lechner

Edelweiß Zahling
70. Geburtstag: Seyfried Johann;
Scheen Helmut
75. Geburtstag: Jaskolski Herbert
80. Geburtstag: Bradl Jakob

Wildschütz Blumenthal
50 Jahre: 17.3.  Ludwig Sedlmair

06.4. Maria Schmalzl
60 Jahre: 15.9. Herbert Höß

21.12. Viktoria Eisner
70 Jahre: 12.7. Anton Eichner

27.7. Josef Jung
75 Jahre: 03.9. Pius Kopp

Anlässlich seines 60. Geburtstages
erhielt Reiner Braun aus den Händen
von 1. GSM Nikolaus Wittmeir die sil-
berne Ehrenmedaille des Bezirks
Oberbayern. Braun ist seit der Grün-
dung des Polizei-Sportschützenver-
eins Aichach im Jahre 1980 1. SM
des PSSV Aichach e.V.

Text/Foto: H. Köppel

Almenrausch Edenried
75 Jahre: Konrad Golling
70 Jahre: Georg Spranz, Harald Weiß
60 Jahre: Georg Naßl, Ralf Schmiderer
50 Jahre: Hans Kreitmayr, Roswitha
Pfundmeier, Jakob Sturm, J. Weber jun.

Zu seinem 50. Geburtstag hat Peter Kügle
(rechts) den Almenrauschschützen Eden-
ried eine Scheibe gestiftet. Ausgeschos-
sen wurde diese Scheibe auf einen 50-Tei-
ler. Gewinnen konnte diese schöne ge-
schnitzte und handgemalte Schützen-
scheibe Andrea Escher (links) mit einem
52-Teiler.

75 Jahre alt wurde Franz Gabriel von den
Almenrauschschützen Edenried. 1. SM Ig-
naz Oswald (r.) überreichte dem Ehren-
mitglied einen Geschenkkorb und eine Bil-
dersammlung. Der SM bedankte sich bei
ihm für seine aktive Teilnahme an den
Schützenfesten. Im Namen der Feuerwehr
beglückwünschte der Kommandant Peter
Weber (l.) den Jubilar und überreichte ihm
den Feuerwehrkrug.

Schützenlust Klingen
60 Jahre: Hubert Huber; 70 Jahre: Axel
Hoepner

Wildmoos Mauerbach
90 Jahre: Gschwendtner Johann sen.
(Ehrenmitglied)
70 Jahre: Mayr Ruppert sen.
60 Jahre: v.d. Marck Gerhard, Lutz J.

Oberbernbach
50 Jahre: 23. Dez. Jonny Listl
60 Jahre: 17.Feb. Robert Finkl, 20. Feb.
Klaus Kreitmair, 19. Sept. Franz Regau
65 Jahre: 22. Feb. Anton Menzinger,
29. Apr. K. Stubner, 11. Aug. H. Friedrich
70 Jahre: 23. Juli Manfred Fendt, 25.
Juli Adolf Kratzer

Gemütl. Todtenweis
50 Jahre: 26.02. Schübl Johann, 07.04.
Korschin Horst, 26.08. Leopold Werner,
14.10. Mayr Franz
60 Jahre: 24.08. Helfer Karolina, 18.09.
Baumeister Johann
65 Jahre: 15.01. Wackerl Genoveva,
08.03. Leopold Josef, 14.12. Jakob
Karl, Eichenseher Resi
70 Jahre: Ostermair Michael, 26.04.
Wackerl Simon, 19.06. Jacobi Dietrich,
24.07. Ettinger Martin, 24.12. Ettinger
Theodor
75 Jahre: 30.03. Schachtl Rudolf
80 Jahre: 20.10. Haberl Max
85 Jahre: 05.04. Scholtis  Max

Burgf. Oberwittelsb.
80 Jahre: Josef Schreier; Josef Bestler
75 Jahre: Johann Moser
70 Jahre: Theodor Hell
60 Jahre Ludwig Bengeser; Werner
Schreck
50 Jahre: Gabi Regau; Waltraud Huber
Karl Manhart jun.; Gottfried Mangold

Gasthof Wagner
Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach

Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50
e-Mail: Kaspar.Wagner@t-online.de

Schützenlust Klingen
80 Jahre: Simon Wörle. 70 Jahre: Mar-
tin Failer, Jakob Huber und Jakob Spor-
rer. 60 Jahre: Josef Rappel, Johann
Beck, Kaspar Riedlberger und Helmut
Clemens.

Hubertus Sainbach
50igsten Geburtstag feierten Kaspar
Glas und Josef Neugschwender.
60igsten Geburtstag feierte J. Leopold.
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Unser Service: das komplette Entsorgungsangebot für Industrie , Handel und Gewerbe

Ihr Entsorgungsfachbetrieb:
AVA Abfallverwertung Augsburg GmbH
Am Mittleren Moos 60
86167 Augsburg

AVA Servicetelefon 
Ihr kompetenter Partner

08 21 / 74 09-3 33

anrufen,

informieren,

profitiere
n!

Hausmüll

Sperrmüll

Speisereste

Gewerbemüll

DSD Material

Pappe, Papier, Kartonagen

Bio-Abfälle

Holz

Wir entsorgen Ihre Abfälle!

Krankenhausmüll

Teppiche, Teppichböden

Bitumen

Container-Service

Elektronik-Schrott

Sondermüll

Brauerei Kühbach · Freiherr von Beck-Peccoz · 86556 Kühbach · www.brauereikuehbach.de

PilsLager X-Weizen Hell ExportPeccator

FestbierJosefi Bier Weizen hell Weizen leicht RadlerWeizen dunkel
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